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Neue Badische Presse Äandels - Zeilung
Verbreilelske Zeitung Badens .

Karlsruhe Dienstag , den 3. August 1926.

Badische Landeszeituug

Danzig und Polen.
Eine Danziger Regierungs¬

erklärung.
Zur Rede des polnischen Ministerpräsidenten .
TU . Danzig, 2. Ang. Der Präsident des Senats der Freien

Stadt Danzig, Dr . Sahm , gab heute mittag in der Sitzung des
Hauptausschusses des Danziger Volkstages eine Erklärung zu der
letzten Red« des polnischen Ministerpräsidenten Bartels ab. In der
Erkläruneg heißt es :

Der Senat begrüßt es , daß zum erstenmal der berufene Ver-
treter der Republik Polen in einer bedeutsamen Rede zu dem Per-
ständiMMgsprogramm , welches der Senat am 25. August 1925 und
seitdem wiederholt als Richtschnur seines Handelns bekanntgegeben
hat , Stellung nimmt . Der Senat ist erfreut , daß die polnische Re -
gerang anerkennt , daß

gegenüber der Freien Stadt Danzig nur der Weg dauernder
und sachlicher , wirtschaftlicher Zusammenarbeit zum Ziele

»
reu kann. Wenn die polnische Regierung in Zukunft diesen Weg
en will , so glaubt der Senat , zuversichtlich die Hoffnung aus -

sprechen zu können , daß die Wegrichtung , welche die Danziger Re -
gteruing rn ihrem Verhältnis zur Republik Polen sich gesteckt hat ,
mit der von der polnischen Regierung jetzt befolgten Politik in
Danziger Fragen gleichläuft. A-uch die Freie Stadt Danzig hat
da» größte Interesse daran , daß das Wirtschaftsgebiet der Republik
Polen als ihr natürliches Hinterland gÄx -iht und sich gesunder
Staatsfinanzen erfreut . Mit der politischen Stellung der Freien
Stadt Danzig stimmen nicht völlig überein einige Stellen der Er -
klärung , die der Ministerpräsident der polnischen Republik abge-
geben hat und die offenbar auf irrtümlichen Informationen be -
ruh«n. Es ist unzutreffend, daß Danzig sich an den Völkerbund
gewandt hat , um Hilfe zur Sanierung seiner Finanzen zu erhalten .

Danzig ist in seiner Finanz ? erwaltung unabhängig und wird
dies auch bleiben .

Auch die Auffassungen des Völkerbundes , insbesondere des Finanz-
komitees , da» jüngst tn London getagt bat , zeigen , daß die finanzielle
Autonomie und Freiheit Danzig» nicht beeinträchtigt werden soll.
Danztg hat sich an den Völkerbund nur gowandt , um sein« Unter¬
stützung zu erhalten in auswärtigen Fragen und solchen, di« mit
dem Versailler Vertrag zusammenhängen . Danzigs Finanzen sind
an sich innerlich gesund und nur durch außergewöhnliche Umstände,

Frankenkurs und Finanzresorm.
FJL Pari », 2 . Aug. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Nationalversammlung in Versailles wird , wie der

Minister s>A öffentliche Arbeiten , Tardieu , nach Schluß des heutigen
Ministerrates mitteilte , wahrscheinlich erst am Dienstag nächster
Woche zusammentreten. Die Kammer wird nicht vor Donnerstag
oder Freitag , wegen der Amortisierungskasfe beraten , der Senat
stjt am Samstag . Trotz vielseitigen Widerspruches , der gegen die
Einberufung des Kongresses nach Versailles erhoben wird — gerücht »
weise verlautet , daß auch Präsident Doumergue anfangs einige Be-
denken gehabt hat— hält PoincarS an seiner Absicht fest, diese Ein -
berusung vornehmen zu lassen , damit in feierlicher Weise bekundet
wird , daß die neu einzurichtende Amortisationskasse nur dazu be-
stimmt sein soll, die Schuldverschreibungen der nationalen Vertei -
digung und die kurzfristigen Schatzscheme zu garantieren . PoincarS
machte darüber dem heutigen Ministerrat unter dem Vorsitz Doumer-
gues Mitteilungen und erhielt dessen einstimmige Billigung . Ebenso
nahm der Ministerrat einen der Kammer vorzulegenden Gesetzent-
wurf wegen Umwandlung des Tabakmonopols in eine Aktiengesell¬
schaft an . Auch mit dieser Frage soll die Kammer sich noch in der
gegenwärtigen Sitzung beschäftigen . Unsere vor einigen Tagen ge-
machte Mitteilung bestätigt sich also , daß die parlamentarischen
Ferien nicht vor dem 13. bis 14 . August werden beginnen können.

Die starke Kursbesserung des Franken kam hier
nicht überraschend, wenn man auch gelegentlich die Meinung aus -
sprechen hört , daß di « Besserung vielleicht nicht anhalten wird.
Allerdings erwartet man in den nächsten Tagen eine weitere Hauss -e
der französischen Valuta . Die endgültige Besserung dürfte aber da-
von abhängen , welche Projekte PoincarS weiter vorbringt . Mit
besonderer Spannung sieht man der Haltung Poincar «s in der Ange-
legenheit der Schuldenvereinbarungen mit London und Washington
entgegen. Würde Poincars die Ratifikation der beiden Abkom-
men durchsetzen, dann müßte mit einer starken Besserung des Franken
gerechnet werden. Man glaubt , daß der Vertrag mit London rati -
fiziert werden wird , doch hegt man starke Zweifel wegen der Rati -
fikation des Vertrages mit Washington.

Vor dem Abschluß öes Kanöelsprooisoriums
mit Frankreich .

F.H. Paris , 2 . Aug. lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Mit aller Bestimmtheit wird mitgeteilt , daß das deutsch -französische
Handelsvertragsprovisorium nicht vor Ende dieser Woche unter -
zeichnet werden wird . Einige kleine Einzelheiten bleiben noch zu
regeln, aber in den Hauptfaktoren könnte heute das Einvernehmet
hergestellt werden. Das Provisorium wird eine Dauer von sechs
Monaten haben.

Die Folgen des englischen Kohlenslreiks .
y. D . London , 2 . Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Ein Vertreter der Regierung erklärte heute im Unterhaus auf Be-
fragen , es könne kein Zweifel darüber bestehen , daß eine große
Zahl regelmäßiger Auslandskontrakte für bri -
fisch » Kohl , definitiv a » da » Ausland verloren
O» » « og « n sei«».

deren Beseitigung nicht in der Macht der Freien Stadt Danzig
liegt , vorübergehend in ungünstiger Weise beeinflußt . Die Rege-
lung der Ansprüche der Reparationskommission gegenüber der
Freien Stadt Danzig und eine befriedigende Neufestsetzung des
Zollverteilungsschlüssels, die Danzig unabhängig von der Kursbewe-
gung der polnischen Währung macht , haben die Danziger Regiierung
veranlaßt , eine vermittelnde Wirkung des Finanzkomitees zu er -
streben.

Auf eine nicht zutreffende Berichterstattung kann es auch allein
zurückgeführt werden, wenn der Ministerpräsident der Republik
Polen erklärt , das Finanzkomitee des Völkerbundes sei in der
vorigen Woche in London zusammen getreten , um gemeinsam mit
den Vertretern Polens und Danzigs den Bericht der Sachverstän-
digen, sowie Mittel und Weg« für die Sanierung der Danziger
Finanzen zu erwägen . Eenreinsame Beratungen zwischen der pol-
nischen und der Danziger Delegation haben in London nur statt-
gefunden, als es sich um die Frage der Festsetzung des Zollver-
teilungsschlüssels handelte . Die Mittel und Wege für die Besei -
tigung der vorübergehenden Schwierigkeit, einen Ausgleich zwischen
Einnahme und Ausgabe zu finden , ist Sache vom Volkstag ind
Senat , di« hierzu allein verfassungsgemäß befugt sind. Die Dan-
ziger Verfassung ist durch den Völkerbund garantiert und wird von
den Organen des Völkerbundes Danzigs auch beachtet . Eine Ein -
mischun ? in innere Angelegenheiten ist ausgeschlossen . Aus diesem
Grunde kann auch die befriedigende Regelung der seit zwei Jahren
in der Schwebe befindlichen Frage der Neufestsetzung des Zollver-
teilungsschlüssels nur nach den geltenden Verträgen erfolgen und
nicht von Bedingungen abhängig gemacht werden, die mit dem
Zollverteilungsschlüssel nichts zu tun haben.

Wiederaufnahme der deuisch -polnischen
Aiederiassungs-Verhandlungen.

^ Berlin , 2. August. (Funkspruch ) . Heute vormittag sind die
deutsch- polnischen Verhandlungen über die Niederlassungsfrage im
Rahmen eines Handelsvertrages nach einwöchiger Pause wieder
aufgenommen worden. Da die Pause in der Hauptsache darauf zu-
rückzuifuhren war , daß die Folgen des neuen polnischen Ausländer -
aesetzes noch nicht ersichtlich waren , wird der Weitergang der Ver-
Handlungen davon abhängen , welch« Richtlinien die polnische Dele-
gation im Hinblick auf dieses Gesetz mitbringt . Für den Mittwoch
ist eine zweite Sitzung vorgesehen . Erst im Lauf« der Woche werden
sich , wie wir von unterrichteter Seite erfahren , die Aussichten der
Verhandlungen beurteilen lassen .

I Minislerbesprechungen
über Magdeburg .

m . Berlin , 2. Aug . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung.) Di « Berliner Instanzen haben sich in den letzten Tagen
den Kopf darüber zerbrochen, was sie mit dem Fall Magdeburg an-
fangen sollen . Herr Severins hat sich von seinen Untergebenen
einen eingehenden Bericht erstatten lassen . Er ist sodann zu dem
Justizminister , Am Zehnbosf , gegangen und hat sich als Se -
kundanten den Ministerpräsidenten Braun mitgenommen . Was
dabei herausgekommen ist , darüber hüllen sich die amtlichen Stellen
geradezu in undurchdringliches Schweigen . Es scheint , als ob der
Justizminister Bedenken trüge , sich zum Sturmbock der Verwal¬
tung gegen die Unabhängigkeit seiner eigenen Justiz zu machen .
Man spricht auch schon von merkwürdigen Beschlüssen , die gefaßt
sein sollen , aber es lohnt sich wohl nicht, diesen Kombinationen
nachzugehen. Die Dinge werden ihren Weg nehmen , und dann ist
es noch immer Zeit dazu , sich darüber zu äußern .

Die süddeutschen Deutschnalionalen zur
innerxolitischen Lage.

T .U . München, 2 . August. In einer staÄ besuchten Versammlung
in München ist die süddeutsche parlamentarische Arbeitsgemeinschaft
der Deutschnationalen Volkspartei (die die Deutschnationalen Par -
lamentarier von Bayern , Württemberg , Baden und Hessen umfaßt)
gestern zu der Ueberzeugung gekommen , daß die unheilvolle Lage
der Reichsfinanzen und der deutschen Wirtschaft, sowie die dadurch
begünstigten offensichtlichen Bestrebungen, die Revolution weiterzu-
tragen , unbedingt die gemeinsame Abwehrarbeit aller
staats - und Wirtschaftserhaltenden Kräfte verlangt ,
zumal Wer die Kreise der Kommunisten und Sozialisten hinaus
Elemente der Linken, namentlich die international eingestellte Presse,
der Bolschewisievung Deutschlands Vorschub leisten. Die Arbeits -
gemeinschaift begrüßt den mit der Ueberzci >aung weitester nationaler
Kreise sich deckenden Aufruf des Frei .

'
? errn von Eayl und

Dr . Jarres und verlangt , daß das für Staat und Volksleben
notwendige Ziel einer geschlossenen starken Rechten weder an Partei -
politischer Engherzigkeit, noch an persönlichen Interessen scheitern
dürfte.

Gras Lerchenfelds Nachfolger im Reichstag .
* Berlin , 2 . August. (Funkspruch .) Als Nachfolger des zum

Gesandten in Wien ernannten Grasen Lerchenfeld tritt Oberlehrer
F r ö h l i n g (Bamberg ) in den Reichstag ein.

Dr. Reinhold in Regensdurg .
TU. Regensburg , 2 . Aug. Reichsfinanzminister Dr . Reinhold

traf heute früh aus Dresden kommend in Regensburg ein, wo
^

er
vom bayerischen Ministerpräsidenten Dr . Held und Finanzminister
Dr . Krausneck empfangen wurde. Im Laufe des Tages werden die
Regensburger Anlagen des Bayerischen Lloyd besichtigt werden.

I .N . S . Chicago, 2 . Aug . (Eigener Kabeldienst.) Heute fand
hier die Trauung von Cläre Dux mit dem Chicagoer Millionär
Charles Swift statt . Die Hochzeit stellt ein ĝroßes, gefellschaft-
liches Ereignis dar. Cläre Dux wird bezeichnender Weif« als
schweizer, nicht als deutscher Opernstar gefeiert .

42. Jahrgang. Nr . 85Ä
Eigentum und Seilti » « <
: : g « rdiuanl » Thi « rg « rt » » i «
Chefredakteur : Dr . Wallher Schneide »,
Preggeseylich verantwortlich : Für ba»
dische Politik : M . Holzinger ; w «
deutsche Politik und Wirtschaftspolitik »
Dr . Brtxncr : für auswärtige Politik »
31. Kimmig ; für Lokales und Sport »
R . Volderauer : für Kommunalpolitik »
« , Binder ; für das Feuilleton »
Emil Belzner : für Oper und Ko»
zert: Chr. Hertle ; für HandelS -Nach»
richten: ff . Kcio ; für die Anzeige » «
A . Rinderspacher ; alle tn Karlsruh «.
Berliner Redaktion : Dr . Kurt Meine «.
Fernsprech . : 4050 4051 4052 4053 4054,
Geschäftsstelle *. Zirkel - und Lamm»
ftraßC ' lSctc . Postscheckkonto : Karls¬
ruhe Nr . 8359 . Beilagen : Volk und
Heimat I Literarische Umschau I Roman -
Blatt / Sport -Blatt , Frauen -Zeitung /
Wandern und Reisen I HauS und
Garten I Karlsruher VereinS -Zeitung .

Der Zusammenbruch
Ses Linksblocks.

Von unserem Pariser Vertreter
Dr. Friedrich HirtU.

Paris . 29 . Juli 1926.
Der äußerliche Zusammenbruch des französischen Linksblocks,

wie er sich durch den Eintritt radikalsozialistischer und republika¬
nisch-sozialistischer Minister in das Kabinett Poincars kundgab, war
bloß der Schlußstein eines Auflösungsprozesses , der sich von dem
Tage an bemerkbar gemacht hatte , daHerriot sein erstes Kabinett
anfangs Juni 1924 bildete . Indem er sich damals damit zufrieden
gab, daß die Sozialisten in seine Regierung nicht eintraten , sondern
diese bloß unterstützten , war in den Linksblock , wie er sich bei den
Kammerwahlen gebildet hatte , ein Sprung gekommen , der nicht
mehr beseitigt werden konnte- Herriot hätte damals die Sozialisten
vor die Wahl stellen müssen , einzelnen ihrer Mitglieder die Teil «
nähme an seiner Regierung zu gestatten oder die Regierung über-
Haupt nicht zu bilden und dies einer Persönlichkeit überlassen, die
sich auf eine andere Mehrheit gestützt Hätte . Das eiste Kabinett
Herriot lebte von dem guten Willen der Sozialisten ; waren diese
bereit , für dieses zu stimmen, so hatte es die Mehrheit in der Kam»
mer , in dem Augenblick, wo die Sozialisten ihm den Rücken kehrten,
war es gestürzt. Man erinnert sich vielleicht noch , daß Herriot schon
Ende Juni 1924 in die Gefahr geriet , von den Sozialisten verlassen
zu werden , als er nämlich die Bewilligung der Kredite für sie
Ruhobesetzung verlangte , welche die Sozialisten nicht bewilligen
wollten und denen sie erst zustimmten, als Herriot mit seinem Rück-
tritt drohte . Indem er sich aber damit begnügte , ein Minoritäts -
kabinett zu bilden , in das bloß die Radikalsozialisten , die Republik
kanisch-Sozialiften und die Linksradikalen Minister entsandten , be-
wies er bereits vor aller Öffentlichkeit die innerliche Schwäche de»
Kartells , und es ist nicht verwunderlich , daß dessen Gegner aus
dieser Tatsache sofort Nutzen zu ziehen begannen Denn die 3
Parteien , die im Ministerium Herriot vertreten waren , hatten im
besten Falle 250 Stimmen in der Kammer , also die Minorität , die
nur dann zur Majorität wurde , wenn die Sozialisten mit Herriot
zusammengingen . Sie hatten vollkommene Handlungsfreiheit , und
da Herriot auf sie angewiesen war , mußte er ihren programmati -
scheu Forderungen , besonders in Finanzfragen . Rechnung tragen .Damit war aber gegeben, daß er sich einen Teil seiner eigenen
Partei entfremdete , weil dieser mit Rücksicht auf die Wähler , ins -
besondere die Forderung nach der Kapitalsabgabe bekämpfen mußte .
In der Kammer ließ sich allerdings zur Zeit Herriots die Partei -
disziplin aufrechterhalten , aber im Senat bröckelte Herriots An-
hängerschaft unter den eigenen Parteigenossen immer mehr ab, und
ein äußerlicher Anlaß — die Fälschung der Wochenberichte der
Banque de Frauee — führte seinen Sturz herbei , zu dem die Ra -
ditalsozialisten des Senats nicht wenig beigetragen batten .Der Zersetzungsprozeß innerhalb des Linksblocks machte unter
Painleve starke Fortschritte und in einer denkwürdigen Abstim-
mung vom 12 . Juli 1925 kam er sichtbar zum Ausdrucke: die For -
deruiig des damaligen Finanzministers Caillaux , neue indirekte
Steuern zu bewilligen und den Banknotenumlauf zu steigern, wurde
von allen Sozialisten und einem Teil der Radikalsozialisten abge-
lehnt , aber mit Hilfe der Rechtsparteien bewilligt . Damit war in
der Kammer eine neue Mehrheit geschaffen . Der Linksblock hatte
zu bestehen aufgehört — an dessen Stelle hatte sich eine rein bürger -
liche Konzentration gesetzt . Herriot wollte die Notwendigkeit diese»
Wandels nicht einsehen. Er stand noch immer aus dem Standpunkt ,daß die Linksparteien bei den Wahlen zusammengegangen waren
nnd daß sie in der Kammer zusammenbleiben mußten . Er sah in
Caillaux das Haupthindernis für den Fortbestand des Kartells ,und all sein Bestreben ging im Herbst 19N dahin , Caillaux aus der
Regierung zu verdrängen , was ihm nach dem- Parteitage von Nizza
auch gelang . Die Forderung nach Einführung der Kapitalsabgabewurde von den Radikalsozialisten auf das Parteiprogramm gesetzt»ohne Rücksicht darauf , daß die Partei sich dadurch vor ihren eigenen
Wählern ins Unrecht setzen mußte , weil diese sich fragten , welch «!
Unterschied zwischen den bürgerlichen Radikalsozialisten und de»
Sozialisten bestehe . Es soll davon abgesehen werden , daß bei dem
Kampfe Herriots gegen Caillaux auch die persönliche Gegnerschafteine Rolle spielte ; es genügt , darauf hinzuweisen , daß Caillaux
sich als entschiedener Feind dieser finanziellen Maßnahme bekannt
hatte , damit er von Herriot aus seiner Stellung verdrängt wurde .Aber seines Sieges sollte sich Herriot nicht erfreuen , In der Kam-
mer war für die sozialistischen Finanzforderungen keine Mehrheit
zu finden ; man versuchte während des 2. Kabinetts Painleve »no
während des 1 . und 2 . Kabinetts Briand die verschiedensten Kom -
promisse, um den Linksblock künstlich am Leben zu erhalten . Sie
scheiterten sämtlich, nnd innerhalb weniger Monate stürzten 3 Ka -
binette und 4 Finanzminister . Endlich wollte Briand den in der
Kammer tatsächlich bestehenden Verhältnissen Rechnung tragen und
schuf sein 3. Kabinett mit Caillaux als Finanzminister , wodurch er
hoffte, eine feste Mehrheit zu schaffen , die aus einem Teil der Ra -
ditalsozialisten , einem Teil der Republikanifch-Solizalisten und allen
übrigen weiter rechts sitzenden Parteien bestehen sollte . Herriot
wußte , was ihm, seinen nächsten Parteifreunden und den Sozialisten
drohte .

Verwirklichte Briand seine Absicht, dann war der Linksblock
zertrümmert und dessen Auferstehung konnte nicht mehr gewähr-
leistet werden. Deshalb hielt er es für geboten von seinem Prä -
sidentensitz herunterzusteigen und seine Anklage gegen Briand und
Caillaux zu erheben, daß diese die Diktatur in Frankreich einführenwollten. Herriot glaubte , was er sagte , nur war er sich über die
Folgen seines Angriffes vollkommen im Unklaren. Statt den
Linksblock wieder zusammenzuschweißen , zertrümmerte er ihn end -
gültig . Er selbst hätte allerdings , trotz der Warnung vor der an-
geblichen Diktatur , das Kabinett Briand nicht in die Minderheit
drängen können , aber unerwartete Hilfe entstand ihm in seinem
heftigsten Gegner , dem Führer der äußersten Rechten , Louis Marin ,der sichere politische Witterung hatte , als er ebenfalls zum Streich
gegen Caillaux ausholte , weil er sich sagte , baß nach dem Sturz des
dritten Kabinetts Briand feine Stunde kommen und er den nn-
stillbaren Wunsch erfüllen könnte , endlich zu irgendeinem Porte -
feuille zu gelangen . Die eigenartige Koalition Herriot -Marin ver»
band sich zu diesem Sturz der Regierung Briand , wobei jeder der
beiden Teilnehmer an der Verschwörung die Hoffnung hegt«, daß «r
die Früchte des Sieges ernten werde. Einen Augenblick lang schien
Marin zu unterliegen , denn Herriot konnte ein Eintagskavinett
bilden,' aber dieser Scheinerfolg führte nur mit desto größer»!
Sicherheit seinen tiefen Sturz herbei . Was er seit eineinhall
Iahren nicht hatte erkennen wollen, daß nämlich der Linksblock «ich>
gültig zerfallen [ei, mutzte er am 20. Juli 1926 in der schauerlich»
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sten Deutlichkeit zur Kenntnis nehmen ' von der Kammer und von
der Pariser Strafte t»tau >am verhöhnt und beinahe am Leben be-

drohte mußte Herriol sein Amt als Ministerpräsident niederlegen ,
und Poincare konnte den Triumph üu .; seine Gegner nach mehr als

zweijährigem Warten nunmehr bis zur Neige auskosten , da sich
diese ihm bedingungslos zur Verfügung stellten und in seine neu -

gebildete Regierung eintraten .
Es ist selbst für Herciots nächste Freunde ein Geheimnis , was

ihn dazu bewogen haben tonnte , ein Portefuille im Kabinett Poin -
carS zu übernehmen . Die meiste Wahrscheinlichkeit hat vielleicht die
Vermutung für sich , daß Herriot ein Scheitern der Mission Poin -
rares befürchtete , wenn er sich ihr nicht angeschlossen hätte , und

daß damit für ein Kabinett Caillaux der Weg frei geworden wäre .
Man behauptet , daß Herriot dieses aus persönlichen und sachlichen
Gründen »erhindern wollte , letzteres deshalb , weil er eine Diktatur
Caillaux befürchtete , die nicht zuletzt dessen persönlichen Gegnern
schlimm bekommen wäre . Ob mit dieser Erzählung Herriots Freunde
nicht ein Schreckgespenst an die Wand malen , das nur in ihrer
Phantasie existiert , mochte man umso eher annehmen , als die
Grundlagen für eine Regierung Caillaux in keiner Weise gegeben
waren . Denn , wenn man sich diesen auch als Finanzminister ge-

fallen ließ , so scheint er als Ministerpräsident eigentlich niemanden
willkommen zu sein , und eine Mehrheit zustandezubringen , wäre
für ihn kaum möglich gewesen . Die Zukunft wird die Beweggründe
Herriots klar erkennen lassen , vorläufig erreichte er nur eines , daß
sich seiner Partei tiefste Niedergeschlagenheit bemächtigte und diese
sich darüber völlig im Unklaren ist , wie sie sich unter den durchaus
veränderten Verhältnissen benehmen soll. Gelegentlich wird in
Paris der Behauptung Ausdruck gegeben , daß die Regierung Poin -
care nur einen Uebergang darstelle , daß eine Lösung der Finanz -
krise herbeigeführt werden solle , und daß danach eine Wiederkehr des
Linksblocks zu erwarten wäre . Vor solchem Optimismus kann nicht
nachdrücklich genug gewarnt werden . Das Kartell der vier Links -
Parteien konnte die Wahlen bestreiten , aber in dem Augenblick , da
es eine l ragfähige Regierung bilden sollte , versagte es sofort . Nur
eines hatte die vier Linksparteien geeinigt , daß sie den Vloc natio -
nal beseitigen wollten . Weiter reichten aber ihre Kräfte nicht . Zu
einheitlichem Handeln waren sie unfähig . Herriot behauptete wie -
derholt , daß er „Frankreichs wahres Gesicht" zu Ehren gebracht habe .
Diese Behauptung bekam erst nach den letzten Ereignissen ihre volle
Rechtfertigung . Erst jetzt, da sich der größte Teil der Radikalsozia -
listen mit Rechtsparteilern vereinigte , um das Kabinett Poincarö zu
ermöglichen , erscheint Frankreich in seiner wahren Gestalt .

Italiens Mitarbeit an der Abrüjlungssrage.
T .U. Mailand , 2 . August . Eine offizielle Mitteilung bezeichnet

die Meldung , nach der Italien sich auf der kommenden Versammlung
des Völkerbundes wegen der Ratsfrage indifferent verhalten werde ,
als unzutreffend . Die italienische Regierung wünsch« vielmehr ,
daß der Vertrag von Locarno in wirksamer Weise in die Tat umge -

seht werde . Um an der Lösung der Abrüstungsfrage aktiv
teilzunehmen , habe ein besonderes Komitee aus Regierungsmitalie -
dern und Sachverständigen das internationale Abrüstungsproblem
nach allen Gesichtspunkten hin geprüft , um dem Völkerbund praktische
und konkrete Vorschläge zu unterbreiten . Die italienische Regierung ,
so heißt es in der Mitteilung zum Schluß , könne keinen besseren
Beweis ihres lebhaften Interesses für di« Aufgaben des Völkerbun -
des geben , als durch die Mitarbeit in der Abrüstungsfrage .

Der Nachfolger Dferfchinskis .
=* Berlin , 2 . AugM . (Funkspruch ) . Die „Vofsifche Zeitung " läßt

sich aus Moskau berichten ' Menschinski , bisher Stellvertreter
Dscherschinski,? , ist offiziell zum Besitzenden der sta>at »politischen Ver¬
waltung ernannt worden . Er wurde im Jahre 1874 geboren und
ist von Beruf Rechtsanwalt . An der revolutionären Bewegung nahm
er seit 1895 teil und gehörte seit 1902 der bolschewistischen Richtung
dier sozialistischen Partei an . Räch der Oktoberrevolution bekleidete
er den Posten eine ? Volkskommissars für Finanzwesen . 1918 war er
Mitglied der ersten Sawjetbotfchaft in Berlin unter Joffe . Später -
hin war er stellvertretender Vorsitzender der staatlichen politischen
Verwaltung .
Das Exekutivkomitee billig ! die AbsetzungSinowjews

T .U . Moskau , 2 . August . In der letzten Sitzung des Vollzugs -
komitees der kommunistischen Internationale wurde die Frage der
Opposition in der russischen kommunistischen Partei und das Ver -
halten des Vorsitzenden der kommunistischen Internationale . Sinow -
jew , erörtert . Das Vollzugskomite « billigte die Mcchnabmen des
Politischen Büros der kommunistischen Partei und sprach vem Zen -
tralkomitee der Partei das Vertrauen aus . Sinowjew wird im
Herbst vom Vorsitz der Dritten Internationale zurücktreten .

TU . Moskau . 2 . August . Aus gut unterrichteter Quelle ver -
lautet , daß Sinowjew am Dienstag dieser Woche einen sogenannten
Urlaub auf zwei Jahre antreten wird . Bis jetzt ist noch nicht be-
kannt , wo er diesen Urlaub verbringen wird . Man spricht vom
Ural oder Sibirien .

Debatte über Mumiions- und WaffenoerKänfe
nach der Türkei im Unterhaus.

T .U . London , 2 . Aug . Von einem Teil der Morgenblätter in

sensationeller Aufmachung wiedergegeben « Enthüllungen über an -

gebliche Munitions - und Waffenverkäufe der englischen Regierung
an die Türkei zu Anfang dieses Jahres waren heute nachmittag
Gegenstand einer lebhaften Debatte im Unterhaus . Der Abgeord -
nete Ions fragte , ob die Regierung in direkten oder indirekten
Verhandlungen wegen des Verkaufes von Munition und Waffen an
die Türkei oder deren Unterhändler gestanden habe . Chamber -
l a i n erklärte , daß keine direkten Verhandlungen stattgefunden
hätten . Die einzige indirekte Fühlungnahme , von der er wüßte ,
habe in Anfragen von privaten Firmen bestanden . Gegenwärtig
fänden keine Verhandlungen statt .

Der Abg . Kenworthy fragte daraus , ob die britische Re -

girung eine - Wiederholung des Falles wünsche , wo britische Kriegs -

schiffe mit britischen Granaten versenkt worden seien . Chamber -
lain antwortete , daß er keinen Krieg mit der Türkei beabsichtige .
England habe soeben die Verhandlungen mit der Türkei abqe -

schlössen und die gegenseitigen Beziehungen auf eine befriedigende
Basis gestellt . Auf die Frage , ob eine Gasmaske erfunden
worden sei , die den neuen Entdeckungen von Giftgasen widerstehen
können , erwiderte Baldwin , daß Grund für die Annahme vorhanden
sei , daß die Schutzmaßnahmen mit der Entwicklung der chemischen
Kriegsführung Schritt hielten .

¥ . Friedenskongreß .
F .H. Paris , 2 . Aug . (Drahtmsldung unseres Berichterstatters .)

In Reims trafen gestern abend deutsche , englische , holländische ,
dänische und skandinavische Delogierte zu dem sogenannten „5 . Frie¬
denskongreß " zusammen . Dieser Kongreß geht von der kirchlich-

sozialen Furche -Bewegung aus . die in Frankreich unter der Leitung
des früheren Abgeordneten Marc Sanglier steh! . Die zahlreichen
Delegierten wurden in Reims im Rathause empfangen . Be -

grüßüngsansprachen wurden von Marc Sanglier , im Namen der
Deutschen von B a u « r - Konstang , von dem Londoner Referenten
Buxton und einem Newyorker Studenten gehalten . Sodann sprach
der Bürgermeister von Reims . Die Feier endete mit der Pflan -

zung eines „Friedensbaumes "
, den die deutschen Delegierten mitge -

bracht hatten . Die Kongreßteilnehmer werden in den nächsten
Tagen Amiens und Ronen besuchen und am Freitag in Paris ein -

treffen . Der Friedenskongreß wird am IS . August unter dem
Vorsitz von Marc Sanglier beginnen .

Erössnung der panasiatischen Konserenz.
TU . London , 2 . August . „Times " berichten aus Tokio , daß

gestern in Nagasaki ! die panasiatische Konferenz unter Beteiligung
von SI Delegierten aus Japan , Indien , den Philipinen . Siam
und Korea eröffnet wurde . Die Konferenz soll das Zufammenarbei -

ten zwischen den Asiaten , die Förderung des Baues transasiatischer
Bahnen , den Bau von Konferenzhallen in asiatischen Hauptstädten ,
die Errichtung von Banken , die Erleichterung zwischenasiatischer
Kredite und die Gründung einer großen Gesellschaft zur Besserung
des asiatischen Handels anstreben .

Die Keimrsije des Sulians von Marokko.
F .H. Paris , 2 . Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Nach dreiwöchentlichem Aufenthalt in Frankreich verabschiedete sich
heute der Sultan von Marokko von dem Präsidenten Doumergue und

von Poincar ? . Morgen früh wird er über Bordeaux nach Marokko

zurückkehren . Der Bey von Tunis wird heute um Mitternacht an Bord
des Dampfers „Herzog v . Aumule " nach Frankreich reisen .

Blutiger Sonntag in Mexiko.
( Eigener Kabeldicnst der „Badischen Presse .")

Mexilo -City , 2 . August . Der gestrige Tag wird von der

Presse allgemein als blutiger Sonntag bezeichnet . In schwc -

ren Zusammenstößen hat es mehrere Tote und viele Verletzte gegeben .

Inmitten des erbitterten Religionskriege ? kam gestern abend die

sensationelle Enthüllung von einer Verschwörung gegen das
Leben des Präsidenten Calles zu Tage . 9 Personen
wurden wegen unmittelbarer Mitwissenschaft um das Komplott ver -

haftet , darunter befindet sich eine in den Regierungsbüros angestellte
Stenotypistin von außergewöhnlicher Schönheit . Ihr soll von den

Verschwörern die Aufgabe zugeteilt worden sein , den Präsidenten

zu erschießen . In Pachucau im Staate Hidalgo kam es gestern zu

blutigen Straßentumulten , in denen 6 Frauen und 6 Kinder getötet
wurden .

60 0l>0 Arbeiter , die treu zu Präsident Calles halten , hielten eine

gewaltige Parade ab , die überall ruhig verlief . In der Hauptstadt
dauerten die Demonstrationen über drei Stunden an . Präsident
Calles beobachtete mit dem ganzen Kabinett den Vorbeimarsch vo«

Balkon des Rathauses aus .
In Beantwortung eines Friedensvermittlungsange «

b o t e s seitens süd- und mittelamerikanischen Diplomaten haben die

mexikanischen Bischöfe erklärt , sie seien wohl willens , in eine «

Waffenstillstand zu treten , vorausgesetzt , daß die mexikanische Regie -

rung ihre gegen die Kirche erlassenen Maßnahmen solange außer
Kraft erkläre , bis die ganze Frage einem Volksentscheid unter «

breitet werden könne .

ReichsWirtschaftsminister Dr. Eurtius
in München .

0. München , 2 . August . Reichswirtschaftsminister Dr . Curtiu »
weilte zu wichtigen Besprechungen über die Elektrizitätswirtschast
in München , wo er mit prominenten Persönlichkeiten der bayerischen
Elektrizitätswirtschaft , namentlich mit Exzellenz Oskar von Miller ,
Fühlung nahm . Die Besprechungen wurden am Abend bei dein
Reichsgesandten Freiherrn von Haniel fortgeführt , wo auch Ver «

treter der Staatsbehörden geladen waren . Die Anwesenheit des
Reichswirtschaftsministers gab dem bayerischen Landesausschuß für
Handel und Industrie und dem Ortsverein München der Deutschen
Volkspartei Veranlassung zu einer Zusammenkunft im Hotel Deut «

scher Kaiser , in der der Reichswirtschaftsminister in längerer Red «

vor prominenten Peinlichkeiten der bäuerischen Wirtschaft , u . a.
auch dem Staatssekretär des Handelsministeriums Dr . Schmidt , übet
Fragen seines Ressorts , insbesondere die Fragen der Elektrizitäts -

Wirtschaft und der Zoll - und Handelsvertragspolitik svroch und auch

die Probleme der deutschen Innen - und Außenpolitik streifte . IN
seinen Darlegungen betonte der Reichswirtschaftsminiiter , daß et
immer für die besonderen Interessen Süddeutsch «

lands und besonders Bayerns im Rahmen des Ret * - »
treten sei.

Hochwasser der Mulde.
Neuer Dammbruch .

TU . Dessau , 2 . Aug . Das Hochwasser der Mulde ist über Nacht

in Dessau eingetroffen und hat Felder und Fluren erneut über -

schwemmt . Der Rest der vom ersten Hochwasser verschont geblieben ^

Ernte ist dadurch gänzlich vernichtet worden . Auch die Elbe ist

erneut über die Ufer getreten und überschwemmte große Flächen -

An der Muldeschleuße bei dem anhaltischen Dorf Niesau riß heut «

früh der Damm . Alle verfügbaren Mannschaften aus den benach-

barten anhaltischen und preußischen Dörfern bemühen sich im Verein
mit anhaltischer und preußischer staatlicher Ordnung - Polizei . den

Damm zu schließen .
Zwei Neger als Hochstapler.

O . Berlin , 2. Aug . Die Berliner Kriminalpolizei hat zwei Reger
namens Munumc und Matembe verhastet , die im Namen ihre !

Königs Bondengul -o von Terra in Britifch -Weftafrita Bestellungen
auf Drucksachen in Berlin machten . Die beiden Schwarzen sind al »

Hochstapler entlarvt worden . Sie sind von Beruf Artisten und ver«

fügen über eine außergewöhnlich gute technische Vorbildung , sodav
die beiden Neger sich in Bezug auf die Geschicklichkeit ihrer Fäl «

fchungen würdig den großen internationalen Geldfälschern anreiben .

Grotzfeuer in einer Wühle.
Leipzig , 2 . August . In der Nacht vom Samstag auf Sonntag

entstand in der Leipziger Ratsmühle in Zöschen bei Merseburg ein

Großfeuer , das die Betriebsräum « bis auf die Grundmauern ei«'

äscherte ., Der Schaden geht in die Hunderttausende . Es sind etmi»
3000 Zentner Mehl verbrannt .

Tages -Anzeiger.
(Näheres liebe tm Inseratenteil .)

Dienstag . deu 8 . Ananst .
etadlganeu : Konzert i>er Sarmontekapelle , 8— X0H Uhr .
Bildlicher Laudebvcrein der Nnbcstandöbeamte « usw. : Monnttnerlan "»'

lung im Kaffee Nrnvact , 4 Uhr .
Reside » , -Lichtspiele : Ich Hab mein Her, In Heidelberg verloren .

steigt nach.
Unlon -Thcitter : Der Roman der Lilii » Hawlev .
Palast -Lichtsviele : Die Schmiede des Haffes . Bummq . der UnglückSrab »-

AtlanHk -Llchtsv'.ele : ?! ju , eine unverstandene Frau .

Moderne Fußpflege
geschieht sicher , zuverlässig und erfolgreich mit Vasenoloform -PudA
Unangenehmer Geruch verschwindet sofort . Der Körper wird erfrisch-

und belebt . Einmal durchgeführt und der Vasenoloform -Fuß -Pud «^

ist der Freund des Hauses .

Wsrke vsn Lovis Corinth.
Kunst-Ausstellung in Baden-Baden.

Am Samstag Nachmittag wurde in Gegenwart von Baden -
Badener und Karlsruher Künstlern und Geladenen sowie dem Ver¬
treter der Regierung eine wichtige und hochbedeutsame Ausstellung
eröffnet . Es handelt sich um etwa fünf Dutzend Werke von L o -
vis Corinth . 32 OelgemAde auS allen Schaffcnsperioden , der
Rest Graphik und Aquarelle . Die Ausstellung , deren Zustandekom -
men lebhaft zu begrüßen ist, zumal die Schwierigkeiten nicht klein
waren , die es zu überwinden galt , ist von Dr . Hans C u r j e l zu-
sammei ^ ebracht worden . Es ist ihm gelungen , nicht blos den Eni -

wicklunffögang des großen Malers historisch zu verdeutlichen , son -
dern einige der wichtigsten Meisterwerke zur Stelle zu schaffen , deren
Betrachtung , ganz unabhängig von ihrer chronologischen oder bio -

graphischen Einordnung in das Oeuvre Corinths und in seinen
grandiosen Werdegang , als Dokumente einer seltenen künstlerischen
Leistung die höchste Bewunderung wecken und den Beschauer un -
mittelbar packen.

Professor Engelhorn begrüßte als Vorsitzender der Aus -
stellungsleitung die Erschienenen und betonte mit Recht , daß die
Deutsche Kunst -Ausstellung Baden -Baden die Pflicht habe , nicht bloß
badifchc Künstler zur Geltung zu bringen , sondern auch von den
großen Kunstströmnngcn Rechenschaft zu geben und ein allgemeines
Bild zu bieten . Regierungsrat Dr . A s a l eröffnete sodann im
Namen des Kultusministeriums die Ausstellung , dankte dem Ver -

anstalter und erinnerte daran , daß Corinth zu den wenigen Malern
gehört habe , die sowohl in der Heimat anerkannt waren , als auch
der deutschen Kunst im Ausland Geltung verschafften .

.In der Tat steht das Werk Corinths seit langem fcftgegründet
im Kunstschaffen unserer Zeit . Seine Bilder , von einer ungeheuren
Lebenssülle zeugend , haben den Maler früh in die vorderste Reihe
feiner Zeitgenossen gestellt ; und sein Altersstil , der nach einer
schweren Erkrankung im Jahre 1911 einsetzt , wirkt wie die Offen -
barung aus einer andern Welt , die nicht mehr blos über das
Aeußere der Dinge aussagt , sondern mit mystischer Kraft ihr geistiges
Wesen enthüllt , und zwar so wie nur ein Maler es kann . d . h . eben
mit den Mitteln der Malerei .

Es muß als besonderer Vorzug der Badener Ausstellung ge-
rühmt werden , daß sie Gelegenheit gibt , mit diesen Emanationen
eines Künstlers in Kontakt zu kommen . Denn es geht nicht an , diese
letzten Werke Corinths nur intellektuell zu erfassen , sie ästhetisch
analysieren zu wollen und dann anerkennend o4>er ablehnend sich zu
bescheiden . Ihre Sprache zwingt , wenn man nur von sich aus be-
reit ist , zu einer viel tiefer dringenden Wirkung , die in Worte zu
fassen , sehr schwer , vielleicht auch unnötig ist .

Festgogriindet und aus aller Problematik herausgehoben sind
die früheren Werke Corinths , die teilweise noch einen akademischen
Anschlag verraten oder deren Bedingtheiten sich irgendwie erAüren

lassen . „ Der verlorene Sohn "
, sitzender nackter Mann zwischen den

Schweinen , könnte auch von einem andern tüchtigen Maler stam-
men ; es ist ein typisches Galeriestück aus jener Zeit (1891) , mit Mün¬
chener Einschlag . Selbständig « ! , ja unter den Früh werken das wich -

tigste ist das zeitlich Leiter zurückliegende . Komplott ' ( 1884) , drei
Männer und ein Hund in einem Kellergelaß , beschienen von einem
Lichtstrahl , der durch die Ladenluke fällt , und die Gruppe malerisch
zusammenschließt und geistig charakterisiert . Lichtproblem und Kom «

Position sind hier in eng verschränkte Wechselwirkung gesetzt . — Die

Herbstlandschaft aus Bayern ( 1S93 ) mit der Krähe aus dem Schollen -
acker ist tonig in einem erdhasten Braunlila zusammengehalten .

Von den Selbstbildnissen geben die drei ausgestellten einen
außerordentlichen und tiesdringenden Bsgrisf von der malerischen
Qualität , der menschlich vollsaftigen Persönlichkeit und dem sich ins
Visionäre steigenden psychologischen Erkenntnisvermögen des
Meisters . Als gröhlender Bacchant mit Epheukranz auf dem Kopf ,
in Ziegelrot gehalten (1905) dokumentiert er den Rubens ' fchen
Ueberschwang eines animalischen Lebensgesühls , das den riesenhas «
ten Ostpreußen , den Sprößling eines Bauerngeschlechts , wie eine
rauschende Naturkraft auszeichnete . So ist nicht nur der mimische
Ausdruck , so Ist überhaupt die Haltung der Malerei . 1913 folgt das
Selbstbildnis mit Malkittel , Palette und Strohhut im Atelier : klar -
äugig , bestimmt , ohne Flauen , ohne Pose oder Schönfärberei , frisch,
lebendig , klar und bestimmt , ein Mensch , der sich offen gibt . Dann
1921 das Selbstbildnis im Garten , eigentlich nur der Kovf . den die
alternde Hand wie verbeult auf die Leinwand setzt . Das Leben
hat ihn mitgenommen , verbraucht und der Zerstörung preisgegeben .
Aber in diesem Verfall liegt etwas von der Ahnung einer andern
Welt ; unheimlich , schicksalhaft, hintergründig ist das Geistig « , das
aus den breiten Pinselstrichen klingt . Es ist letzte Erkenntnis , die
dem Maler aus den Farben quillt , so wie sie aus Rembrandts letz-
ten Bildern leuchtet , wie sie aus Beethovens Spätwerken aufrauscht ,
oder im zweiten Teil des „ Faust " auf uns eindringt . Man fragt
nicht mehr nach korrekter Zeichnung , nach Modellierung und der -
gleichen , man fühlt das Höchste , das ein Mensch mit materiellen
Mitteln noch ausdrücken kann : da? Geistige . Ganz stark bricht es
noch aus dem visionären Porträt von Bernt Groenvold (1923)
heraus , das der Bremer Kuuschalle gehört , und ebenso eindringlich
aus den landschaftlichen Rhapsodien , stark in Farbe und Erlebnis -
kraft , vom Walchensee ( 1921—1922) .

Rein als Malerei genommen , steht die Dame mit lila Hut -

schleier auf großer Höhe ; und das schwarz in schwarz gemalte Bi ^ -
nis von Th . Rittner als Hauptmanns „Florian Geyer " (1912) ist
ein vollwertiges , großzügiges . dämonisch - realistisches Werk von hin -
reißendem Pathos . — Bei den weiblichen Frauengeftalten ist der lie -
gende von 1907 mit den rechtwinklig vorigestreckten Beinen ein
Bravourstück , das Respekt erzwingt . Aber weit lebendiger ist der
stehende Akt mit lila Schleier , aus dem eben schon innere Bewegung
nach außen strahlt . Und die bricht dann urtümlich , vital , sieghaft
aus dem horizontal liegenden Weib vor grünem Hintergrund (1912) ,
die vor Lebensgefühl förmlich überschäumt .

Oft hat Corinth seine Frau gemalt . Eines der vollkommensten
Werke , zu denen sie ihn begeisterte , ist das altmeisterlich gehaltene
Bild (von 1908) , da « sie im dunkeln Kleid im Garten sitzend darstellt
Von den Stilleben ist das silbergraue , locker gemalte Blumenbild
ein exquisites Stück . Ein Äilleben von höchster Qualität ist au °>

die ..Äbundantia "
, die Frau mit einem hochgehaltenen Schinken,

vor der aus der Tischplatt « ein Kürbis , Fische . Reh usw . lisge ^
Der temperamentvolle , malerische Vortrag packt all diese Dinge 9#

einem großen , einheitlichen Wurs von genialer Haltung .
Ueber den Graphiker wollen wir uns kürzer fassen . Ze >« '

nungen . Radierungen . Lithographien , einzeln « Blätter und gan ?
Folgen , dazu ein paar Aquarelle , darunter „D« r Dichter "

, das a »«

„ Urteil des Paris " heißen könnte , zeugen alle von der geniale "

Art Eorinths .
Bei ihm war Genie auch Fleiß , aber nicht im Sinn von zwöll'

oder mehrstündiger Hockerei, sondern im Sinn von jener Besessenhe» '

die ihn zwang und trieb , sich als Menffch durch di« Mitteln
Kunst mit der Welt auseinander zu setzen . Corintki ist kein Mystik ^ «

kein Deutler und Sinnierer . kein tiefsinnig sich gebärdender Proph ^
Er ist ein Diesseitiger , mit allen Fasern des Leibis und Lebens
wurzelhast er Mensch , vor dessen Inbrunst und Kraft sich auf
mal die Tiefen öffnen . Aber er umschreibt seine Blick« und sein
späten Visionen nicht mit Zeichen und Hieroglyphen , er wird ^
Mystagog und kein Nekromant . er steigt nur aus seinem Weg
großen Mal « r zum großen Künstler emoor , und zwar zum typ '^
deutschen Künstler , dem die Form durchschimmercndes Gefäß ein-

^
geistigen Inhalts wird . Aus dem Zentrum feine ' Kraftfeldes
den feine Werke gespeist . Es wäre ein nutzloses Unterfangen , die!
Art kopieren zu wollen . Aber es verlohnt sich » « bemühen , sie '

verstehen , künstlerisch und aefftig . V . E . 0 .

Russische wissenschaftliche Institute im Ausland . Eine Rc >b

von wissenschaftlichen Instituten soll nach den Plänen des stänfoifl®

Sekretärs der Russischen Akademie der Wissenschaft «» Prof .
bürg im Ausland errichtet werden . Sie sollen , wie die „ Literarii ^
Welt " mitteilt , der Verbindung mit den internationalen wisft »

^
schastlichen Organisationen dienen und ausländische Gelehrte
den Fortschritten der Wissenschaften in Rußland bekannt

'

Solche Institute sollen in Berlin , Paris , London , Mddrifc ,
shington , Buenos Aires , Kairo , Peking und Sydney geschalt
werden . .

Die letzte Reliqu »' . Nach dem Tode des schottischen Dicĥ
Robert B u r u s besuchte , so erzählt . Reclams Universum "

, ein
ihrer des Dichters , dessen Witwe und bat sie um irgend ein ^

innerungözeichen ihres Gatten . Die alt « Dam « erklärte , sie Ml
schon alle derartig «» Dinge verschenkt und könne seinen
nicht befriedigen . Als der Besucher sich nicht abweisen ließ ,
die Witwe ärgerlich : „Nun , wenn Sie nicht mich nehmen
len , wüßte ich nichts von meinem Manne , das ich Ihnen noch r

Ken Mittel *
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AUS BKöLK .
Aukoslratze Wannhe m - Keidelberg .

^ Der Stadtrat von Mannheim erklärte sich in seiner letzten
jpifcimfl grundsätzlich damit einverstanden , daß die Stadt Mann »
wm mit der Stadt Heidelberg zusammen eine G .m .b .H . gründet
iur Vorbereitung der Finanzierung des Baues einer Autostraße
Mannheim —Heidelberg . Zur Bearbeitung des Entwurfes und der
«ostenvoi an schlüge für die geplante Autostraße (Teilstrecke Mann -
heim—Friedrichsfeld ) wird dem Mannheimer Tiefbauamt ein Vor -
"fbeitentrebit eröffnet .

agung der baS: chen Belrieds -
unö Innungskrankenkassen

Unter dem Vorsitz des Reichsbahnrates Trautmann fand
Sonntag in Donaueschingen die Tagung des Landes -

^ rbandes badischer Betriebs - und Jnnungstranienkassen statt , an
IM Delegierte , darunter auch Bürgermeister Sauer ans Karls -

^uhe , teilnahmen . Verbandssyndikus Dr . R o m e i s erstattete ein
Ausführliches Referat über sozialpolitische Tagesfragen , in welchem
•* die neuesten Gesetzesmaßnahmen aus dem Gebiete der Sozial -
pylitik auseinandersetzte und unter kritischer Stellungnahme die
^ irtschastspolitischen und sozialpolitischen Forderungen erläuterte
£ ' e übrige Tagesordnung betraf Organ ! fations - und Geschäfts -

Gelegenheiten . Im Anschluß an die Verhandlungen besichtigten
Teilnehmer das neue Erholungsheim der Reichsbahnbetriebs -

" »nkentasse in Bad Dürrheim , sowie die dortige Saline Die
" ochste Tagung findet in Karlsruhe statt .

Das Pajjionsspiel in Oetigheim.
Allsonntäglich belebt sich der verlassene Bahnhof Oetigheim . Aus

°er näheren und weiteren Umgebung kommen Leute , um das Volks -
piel zu sehen. Auch Kurgäste aus Baden -Baden , selibst Ausländer
Wen nicht . Voll Neugierde , oft auch voll Ergriffenheit , betrachten

' '«i , wird in Oetigheim gepflegt , ähnlich wie alle 10 Jahre in Ober -
Mnergau . Fast das ganze Dorf spielt mit ; einfache , unverbildete
^tenschen gelben sich voll Spieleifer der Darstellung der Passion hin
4g —it. -- X.A , . < •

Landtag und Finanzetat.

. . ^ . gheim folgt > W .
früheren Mittelalter hat die Kirche Passionsspiele geduldet ,

die Gemüter frommer Zuschauer durch eine recht sinnenflillige
Darstellung des Leidens unseres H errn zu ergreiifen und zu er -
Mttern . Das Verlangen des Volkes , die große Tragödie von Eol -
?atha so swÄ wie möglich mitzuerleben , hat das Mysterienspiel ge-
Waffen. Tiefe Frömmigkeit , iaber auch unwiderstehliche Äpiellüst ,
? oren ursprünglich die Triebfedern zu dieser volkstümlichen Kunst -
°Ußerung. Dabei wirkte die Volksphantasie schöpferisch mit . Es ge-

^ gte dem farbenfrohen Volksgeschmack nicht , sachlich und nüchtern
°Sn Gang der Leidensgeschichte zu wiederholen , man wollte mehr :
Machtvoll« Auszüge , erregte Volksmassen , aufmarschierende Ableilun -
M römischer Soldaten , bunte Gewänder , glänzende Rüstungen ,
»uch daz Wart allein genügte nicht mehr : Musik und Gesang sollten

künstlerische Wirkung eHöhen .
Ein geradezu glänzendes Spiel für diese Weiterbildung des

Mksspieles ist die Passion in Oetigheim . Der kunstsreudige Pfarrer
Joseph Saier ist der geistige Leiter der Ausführung . Es ist ein ge -

Mener Regisseur , der « inen gesunden Instinkt für das theatralisch
Wirkungsvolle besitzt . So läßt er mit erstaunlichem Geschick Volks -
ftuppen auftreten , Engelschöre erscheinen , Kinderreihen aufziehen .
M dem weiten Spielraum wirken die aus dem tiessten Hintergrund
?,versteigenden Spieler in ihren farbigen Gewändern sehr schön

das Auge . Der Spielplan ist von Jahr zu Fahr mehr ausgebaut
>?rden : ein hervorragender Palast in der Mitte , davor eine neutrale
^uhne mit einer Versenkung , von der aus der Chorgesang geleitet
? ' kd . Rechts das Haus des Herodes , links der Tempel mit der
Zeiten Trepvenanlage . dann der Oelberg »rid Ealvarienberg . Die
Ratten Geoirgskulissen , die den Horizont begrenzen , täuschen dom
Äste Wirklichkeit vor . Zur Belebung des Vordergrundes stolzieren
^°ne Pfauen stolz herum .
i Die Massenszenen üben den stärksten Eindruck aus : der Einzug
pS Heilands in Jerusalem auf dem Esel unter dem Jubel des Vol -
J 5, der Volksatifnchr vor Pilatus , der große Kreuzigung ? aufzug .

manche Einzelszenen sind von dramatischer Kraft : wie Judas
M Verrat überredet wird oder wie er vom hohen Rat 30 Silber -

erhält . Die Kreuzigung selbst ist mit Recht in die Ferne ver -
Wt . Von dort aus erscheint sie bildhaft und erhaben , sie hat
,^ >N muiibM fromme (ftenritt aufs ficfffp « fchiifterL lltt -ter d- n TVor-

Stimme . Am schwierigsten ist zweifellos die Verkörperung der
ealgestalt des Heilands . Er muH an Würde . Haltung und Ton

?<f) über die errregte sündige Menschenschar hinausragen . Der-rrregt WWWW ^ ^ W ^ ^ WW
-?,rische Ehristusdarsteller Adolf Faßnacht , wurde zu diesem Zwecke

^ Oetigheim verpflichtet .
Einen wichtigen Anteil am Gelingen des Werkes darf Karl
über für sich beanspruchen , der den Gesang einstudiert hat und
: Ehöre von Fidelis Müller . Rheinberger Stellen aus der
nnispaGon von Vach und am Schluß ein Chor von Beethoven .

. !< unendlich « Fülle von Arbeit , die naturgemäß in dem Personen -

Achen Aufwand des Bolkstheaters steckt , lohnt sich nur bei gutem
Auch . Wer an kirchlicher Volkskunst Freude hat . dem ist der Be -
3 , wirklich ju empfehlen . Mit dem letzten Sonntag durften die
. ^ gheimer emigermaßen zufrieden sein . Von den 4000 Plätzen im

l
'oetften Zuschauerraum war doch gut die Hälfte besetzt. In der

» ^use herrschte an den reich ausgestatteten Verkaufsständen starker
JlWtg . Räch der Vorstellung zog ein« lang « Menschen

'chlange
>>chen den Feldern zum Bahnhof , wo Extrazüge bereitstanden ,

^ die Zuschauer in kurzer Zeit heimzubefördern . Dr . R .

»et

Also tagt der Badische Landtag , was wir nicht erst in den letz
ten Tagen , sondern schon vor Monaten angekündigt haben , doch
noch im August . Wenn er tpt Laufe dieser Woche noch fertig wird ,
soll es uns freuen . Am Montag nachmittag begann er die Vera -
tung des Voranschlags des Finanzministeriums . Vorher ließ die
Regierung noch eine Kurze Anfrage der Deutschen Volkspartei
(Dr . Mattes ) beaniiworten , ob es nämlich der Regierung bekannt
sei , daß bei der Oberpostdirektion Karlsruhe eine freiwerdendc
leitende Stelle mit einem Richtbadener aus Danzig besetzt werden
soll. Die Antwotr fiel etwas mager aus . Overregierungsrat
Se «ger antwortete im Namen des Finanzministeriums , dieses habe
bei der zuständigen Stelle Schritte unternommen .

Nach diesem Präludium berichtete der Zentrumsabgeordnel, ,
Seubert im Flamen des Haushaltausschusjes über den Voranschlag
des Finanzministeriums , über die einschlägigen Anträge , Gesuche
und Denkschriften . Ueber eine Stunde währte der Vortrag , dessen
wesentlicher Inhalt unseren Lesern bekannt ist aus den eingehenden
Berichten , die wir in den letzten Wochen über den Verlaus der Aus -
-schußberatungen veröffentlichten . Dem Abgeordneten G ü n d e r t von
der Deutschen Volksparlei oblag die Berichterstattung über den Titel :

Wasser - und Straßenbau , Hafen - und Werftbetrieb in Mannheim
und Rheinau , Rheinschiffahrt und Geologische Landesausnahme .
Mittlerweile legte das Staatsministerium das Finanzgeietz d . h . den

Gesetzentwurf über die Regelung des Staatshaushalts für die Rech-

nungsjahre 1920 und 1927 vor , womit sich zunächst der Haushalts -

ausschuß beschäftigen wird . Der Antrag der beiden Berichterstatter
ging dahin , den Voranschlag mit den vom Ausschuß beschlossenen
Aenderunger zu genehmigen . Danach erhöht sich die Summe der

Ausgaben für 3926 und 1927 von 88 851 080 RM . auf 90 481S 980 RM
und im außerordentlichen Etat von 20 398 500 RM . auf Ül .

' 02 500
RM . : in den Einnahmen erhöht sich die Summe für 102t > und 1927
von 178 707 730 RM auf 174 787 630 RM . und im außerordentlichen
Eiot von 1032 500 RM . auf 21360 500 RM .

Gegen 1A7 Uhr begann dann die allgemeine Beratung des Vor -

anschlages . Das Zentrum sandte den Abgeordneten Büchner vor ,
der ohne lange Einleitung gleich die Einzelheiten des Budgets durch-

sprach . Schwer liege die Steuerlast auf dem Volke . Eine weitere

Streichung bei den Personalausgaben hätte den Steuerzahlern nichts
genützt . Unsicher sei , ob die für die Erwerbslosenfürsorge eingesetzte
Summe ausreiche . Unsicher seien auch die 15 Millionen RM . Ein -

nahmen aus den Staatsforsten , ebenso der Betrag von 114 000 RM . ,

oer als Darlehen an den Vadischen Baubund in die Staatskasse
zurückfließen soll . (Finanzminister Dr . Köhler : „Der ist ' ehr
sicher !" Büchner : „Daß er nicht eingeht !" Heiterkeit .) Die Zentrums -
fraktion freue sich über die für den Wohnungsbau eingesetzten Mittel .
Es sei alles vom Finanzminister unternommen worden , um die
Steuerlast entsprechend herabzudrücken . Der Grund für die schwer«
Steuerlast sei darin „u suchen, daß durch den Krieg und die Inflation
die Geldvermögen verschwunden seien und die Steuern nur vom Sach -
besitz erhoben werden müßten . Es seien aber auch Lichtblicke
zu verzeichnen . Die deutsche Währung sei im höchsten Maße ge -
sichert. Für die badische Wirtschast sei dos Arbeitsbeschaffung ?-

Programm des Reichsarbeitsministers von großem Nutzen ; es sei
aber bedauerlich , daß die Eisenbahnstrecke Walldürn —Tauberbischofs -
heim nicht in die Liste jener Strecken ausgenommen worden sei, die
c>uf Grund dieses Programms gebaut werden sollen . Die Denkschrift
d -' s Landesforstmeisters habe manche Beruhigung gebracht . Die
Denkschrift der Domänenverwaltung biete erfreuliche Einblicke . Er -
sreulich sei , daß der Finanzminister im Vermessungswesen nach dem
Rechten gesehen habe . Die Zentrumsfraktion beglückwünsche den
Minister zur Vollendung des Schwarzenbachwerkes und bedauere den
jüngsten Unfall . Das Zentrum habe Mitgefühl mit den Beamten ,
oic abgebaut werden mußten , und mit den Gemeinden , denen B »°
Hörden weggenommen worden seien . Der Notlage der unteren
üeamten müsse gesteuert werden . 22,4 Millionen RM . werden an »

zekordert zur Wiederherstellung und Unterhaltung der Landstraßen .
Da erhebe sich die Frage , ob denn diese Summe nicht zu hoch sei und
ob der Minister mit der Herabsetzung der Bauzeit von 10 ans 5 Jahre
nicht zu voreilig gewesen sei . Die Autosteuer sei volkswirtschaftlich
nicht richtig ausgebaut : sie sei in Berlin gemacht worden , ohne daß
ein Straßenbautechniker zugezogen worden sei . Die Verkürzung der

Bauzeit um die Hälfte der Jahre sei volkswirtschaftlich von un -

geheurer Bedeutung und sei ein großer Fortschritt . Das Sraßen -

gesetz sei veraltet ! die Regierung soll daher einen den heutigen
Verhältnissen entsprechenden Entwu/f eines Straßengesetzes lern

Hause vorlegen . Den Beamten gebühre der Dank des Volkes für
ihre Arbeit . Dafür müsse gesorgt werden , daß die großen Kultur -

Unternehmungen dem Lande erhalten werden . Die Feldbereinigung
finde zu wenig Beachtung, ' das Geld , das hier hineingesteckt werde ,
sei sicher angelegt . Sehr angebracht sei die Frage , wie es denn mit
der Kinzig -Verlegung in Kehl stehe. Die nächste Sitzung beginnt am
Mittwoch um XlO Uhr vormittags .

Nachrichten aus dem Lande.
Eppingen , 2 . Aug . (Autounsall .) Kurz vor Stockheim über -

schlug sich gestern abend ein Sechssitzer-Personenauto in einer scharfen
Kurve . Die Insassen wurden zum Teil schwer verletzt . Unter

ihnen befinden sich die Frau und das Söhnchen des hiesigen Adler -

wirts Gustav Mayer , die beide erhebliche Kopfverletzungen er-

litten .
= Mannheim , 2. August . (Der Orchesterkonslikt beendet .) Das

Städtische Nachrichtenamt teilt mit : Weitere Verhandlungen mit
den 20 Orchestermitgliedern , die den Abschluß der Verträge für das
nächste Spieljahr abgelehnt hatten , haben zu dem Ergebnis geführt ,
daß diese Musiker im Verband des Orchesters verbleiben . Das Orche-

ster wird also in der nächsten Spielzeit in seiner bisherigen Zufam -

mensetzung erhalten bleiben .
— Mannheim, 2 . Aug. (Tödlicher Sturz com Birnbaum.)

Auf der Gemarkung Kirschgartshausen stürzte ein 32jähri -

ger Küfer beim Birnenbrechen vom Baum und erlitt einen Bruch
der Wirbel ^äure , woran der Verunglückte starb .

--- Heidelberg , 2. Aug. (Studentenfeiern.) Die phil.-histor . Ver-
bindung „ E i m 6 t i a " hielt gestern anläßlich ihres 50 jährigen Be .
stehens eine Gedächtnisfeier für ihre im Weltkrieg gefallenen Mit -

Wieder ab . Der Rektor der Universität , S . Magnifizenz Prof . Dr .
Liebmann hielt die Bcgrüßungsan

'
prache . Der Direktor des

Berliner Museums für Völkerkunde , Pros . Dr - Schuchhard
sprach über das Thema „ Germanentum und Griechentum in ihren
Atesten Beziehungen ' . — Vom 2. bis 4 . August feiert der Heidel -

berger *2B t n g o 1 f sein 75 jähriges Bestehen . Aus diesem Anlaß
findet am Dienstag nach einem Festgottesdienst ein Festzug durch
die Stadt statt .

© Baden -Baden , 2. August . (Umbau .) Wieder ist Baden -
Baden um eine Sehenswürdigkeit reicher geworden durch den Um-
bau des Nebengebäudes des Palais Hamilton am verkehrsreichsten
Platz der Stadt . Seit Jahren beschäftigten sich die Oeffentlichkeit
und die städtischen Körperschaften mit der Frage der anderweitigen
Verwendung dieser Gebäude , aber die Finanznot gebot allen noch
o gut gemeinten Projekten ein gebieterisches Halt . Dem Maß - und

Modellhaus Maria Sänger blieb es vorbehalten , trotz der schwieri -

gen Zeit eine gründliche Umgestaltung vorzunehmen . In fast
iebenmonatiger Bauzeit wurde zunächst eine modern eingerichtete
unterirdische Bedürfnisanstalt erbaut , darüber eine Straßenbahn -

Wartehalle , in die zwei Kioske eingebaut wurden , deren einer als

Zeitungskiosk dient . Bei dem Umbau stellte sich die überraschende
TatscuHe heraus , daß das ganze Gebäude ohne ein Fundament nur
etwa 80 Zeitimeter tief in den Boden eingebaut war , sodaß der

ganze Bau unterfangen und mit einem Fundament versehen werden
innßte . Endlich nach Ueberwindnng größter Schwierigkeiten konnte
am Samstag früh die Firma Sänger den Bau vor einem Kreis ge-
ladener Gäste der Stadtverwaltung fertig übergeben . Diese hat
durch die Unternehmungslust und den Wagemut der Firma eine
moderne Bedürfnisanstalt und Straßenbahnwartehalle kostenlos er¬

halten . Der Verkaufsraum der Firma stellt eine Sehenswürdigkeit
dar ; er dürfte sicherlich ein Treffpunkt der Damenwelt werden .
Im Laufe dieser Woche findet für geladene Gäste eine Modeschau
statt . Das Stadibild hat eine wesentliche Verschönerung erfahren .

) ! ( Waltersweier (Amt Osfcnburg ) . 31 . Juli . ( Kriegcrb -lnd .)
Am 15 - August findet hier der Abgeordnetentag des Ortenauer
Gauverbandes , verbunden mit dem K . Stiftungsfest des hiesigen
Vereins statt -

— Hugsiveier bei Lahr , 2 . August . (Selbstmord .) Aus Furcht
vor eii '.er bevorstehenden Operation hat sich ein 74 - jähriger hiesiger
Landwirt das Leben genommen , indem er sich zuerst mit einem Stroh -

messer, und als ihm dies nicht gelang , mit einem Taschenmesser die
Kehle durchschnitt .

Schönau , 2 . August . (Motorradunglück .) Unweit der Kajtcler
Brücke stieß gestern ein Motorrad auf einen Kraftwagen , wodurch
das Motorrad zum Sturz kam . Zwei Sackinger Fahrer erlitten
schwere Verletzungen und mußten ins Krankenhaus ein -

geliefert werden . Das Motorrad wurde vollkommen zertrümmert .
--- Nheinfelden , 2. August . (Beim Spielen mit Handgranaten

verunglückt .) Gestern vormittag fanden Knaben im sogenannten
Krebsenloch , indem allerhand Schutt aufgehäuft ist, zwei Hand -
granaten , von denen die eine durch den 15 Jahre alten Max
W ü r s l i n zur Explosion gebracht wurde . Der Genannte wurde
entsetzlich zugerichtet , der Unterleib wurde ihm voll -
ständig aufgerissen . Nach kurzer Zeit verstarb er . Ein
6 Jahre alter Bruder wurde erheblich verletzt , ebenso zwei andere
Knaben . Es soll sich um Handgranaten handeln , die ein Kriegsteil -
nehmer aus dem Felde mitgebracht und vor einiger Zeit in die Müll -

ablagerung geworfen hatte .
— Überlingen , 2 . August . (Vom Auto überfahren .) An der

Kreuzung Schul - und Hafenstraße stand am Samstag der Kehricht -

abfuhrwagen , mit dem Winterwagen die Hälfte der Schulstraße gegen
Sicht auf die Hafenstraße verdeckend, als von der entgegengesetzten
Seite ein kleiner Lieferwagen kam . In dem Augenblick , als sich das
Auto auf der Höhe des Hinterwagens des Kehrichtaüfuhrwagens
befand , sprang der 10 jährige Sohn Erich des Jnstallateurmeisters
T ^ efzger auf dem Schulwege in die Hafenstraße . Er wurde von
d»m Kotflügel des Autos erfaßt , nach vorne geworfen , einige Meter
weit geschleift und geriet unter ein Rad des Autos . Der Knabe war
sofort tot .

m werden auch Sie wieder
Mf ? D iäP © 5 B¥i ä €3 Ihre Haare waschen !
Durch manches Ausprobieren habe ich mich überzeugt , daß mein «
Haare von dem bewährten „Helipon " viel lockerer, voller und schöner
wurden als mit etwas anderem . Es ist garantiert unschädlich und
schäumt prächtig . Allen Frauen kann ich deshalb dieses wunderbare
„Helipon " nur bestens empfehlen . Frau Dr . Z .
(1 Päckchen „Helipon " um 30 4 enthält 2 Einzelwaschungen .)

Sie ^
unsere iraetie Qualität gr

Schwarz " »
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Gesangs-WeWreil In Forbach.
Best « Tagesleistungen : „Liederkran, - Mannheim -Waldhos und

„Eintracht " Grötzingen ".

.nod ) sind in aller Erinnerung die schönen Tage des von der

„Vohe Murg " im Mai veranstalteten Gesangswettstreits mit 73 .
Stiftungsfest und zweiter Fahnenweihe und schon wieder rüstete For -

bach in der vergangenen Woche zum edlen Wettstreit der Freunde des

deutschen Liedes . Der MännerMangverein „Einheit " ist 25 Jahre
alt geworden . Aus der ..Dramatischen Vereinigung " schälte sich 1800
eilte kleine Schar von Sangesfreunden heraus , die sich zu einem
Gesangverein zusammenschlössen , den sie .,Einheit " tauften . Der
Name wurde für sie Lebensprogramm . 1903 bereits weihte sie ihr
Banner . Und der Bannerträger von damals Josef Warth ( jetzt in

Raumünzach ) trug die Fahne auch beim 25. Stiftungsfest am So ".n -
ta -g in die Kirche ; ein seltenes Ereignis , das der Erwähnung wert
ist. 25 Jahre sind für einen Gesangverein kein besonders hohes
Alter . Immerhin macht er in einem Vierteljahrhundert allerhand
durch . Freud und Leid stürmen über ihn herein . So war
es auch bei der „ Einheit "

. Der Weltkrieg forderte große Opfer von
ihr . 104 Mitglieder leisteten dem Rufe des Vaterlandes Folge ; 20
davon blieben auf dem Felde der Ehre mit ihrem beliebten und be¬
gabten Ehormeister Alfred Wunsch : 2 wurden vermißt , 8 verwundet
und 7 gerieten in Gefangenschaft . Schwere Wunden schlug der Krie .g
also der „ Einheit "

. Unablässig « Arbeit nach dem Kriege brachte sie
wieder hoch . Heute scharen sich um ihre Fabne 2 Ehrenmitglieder ,
65 aktive und 211 passive Mitglieder . Die Feier ihres 25jährigen
Bestehens beging sie am Samstag und Sonntag . Daran nahm die
ganze Gemeinde herzlichen Anteil .

Begriihungsabend .
Eine Anzahl auswärtiger Vereine fand sich bereits am Samstag

abend in Forbach ein und nahm mit dem Jubelverein , den Ver -
tretern der Gemeinde , der Kirche , befreundeten Vereinen und einer
großen Zahl sonstiger Gäste am Festbankett im Josephshaus teil .
Bürgermeister Fritz entüot in seiner vornehmen Art den An -
wesenden die Grüße der Gemeinde Forbach und dankte allen , die sich
um das Zustandekommen des Festes bemüht hatten . Seiner Freude
über den starken Besuch Ausdruck gebend . übermittelte er der „Ein -
heit " die Glückwünsche der Gemeinde . Der erste Vorsitzende Anton
Fritz , der den Verein seit 25 Jahren , seit seinem Bestehen , leitet ,
wurde im weiteren Verlauf des Feste ? , das zu den schönsten zählt ,
die Forbach je erlebt hat , vom Gaupräsidenten von Miller wegen
seiner hervorragenden Verdienste um den Verein und für die glück -
liche Ueberwindung der Schwierigkeiten , die im Laufe dieses Viertel -
jahrhunderts aufgetreten sind , besonders geehrt ? dieser wohlverdien¬
ten Auszeichnung stimmte die ganze Versammlung einmütig zu . Im
Namen des Murgtalgaues des Bädischen Sängerbundes überreichte
dann von Miller an 36 verdiente Mitglieder der „Einheit " vom
Bund dafür vorgesehene Auszeichnungen . Der Bruderverein „Hohe
Murg " nahm herzlichen Anteil an der Feier des Jubelvereins, ' fein
erster Vorsitzender Wilhelm Weiler überbrachte ihm ein sinniges
Geschenk, ebenso der „Liederkranz " Mannheim -Waldhof . In die
instrumentalen und gesanglichen Darbietungen teilten sich der Musik -
verein Forbach und die beiden Gesangvereine „Hohe Murg " und
. .Einheit "

,
' sie gaben ihr Bestes und so blieb der Erfolg nicht aus .

Den Glanzpunkt aber bildeten die mit viel Geschmack ausgewählten
Liedervorträge des Konzertfängers G ü n t h n e r von Pfor,cheim . Der
Sänger verfügt über eine prachtvolle Stimme , die in dem geräumi -
gen Saal voll zur Geltung kam . „Willigis " von Marschner , die
hübsche Ballade von der Entstehung des Wappens der Mainzer
Bischöfe , gab Herrn Eünthner Gelegenheit , den Zuhörern einen tie -
fen Binblick in das Empfinden des Künstlers zu geben , und die
„Wilde Rose " von Th . Röhmeyer , die an diesem Abend zum erstenmal
in der Öffentlichkeit gesungen wurde , zeigte so recht sein hervor -
ragende » technisches Können . Das Öoeaftsche „Herr Heinrich sitzt am
Vogelherd " fand begeisterte Aufnahme und „ O Schwarzwald , o Hei -
mat " von Abt bildete einen geschmackvollen Abschluß der jeweils
mit herzlichen Beifallskundgebungen bedankten Vorträge . Festpräsi -
dent Bürgermeister Fritz schloß den Abend mit Worten des Dankes
an alle Mitwirkenden . Besonders herzlichen Widerhall fanden die
an Herrn Pfarrer Kammerer gerichteten Dankesworte für die Uebsr -
laflung des Io êphshauses ; es handle sich hier nicht um ein Fest des
Luxus oder de« Vergnügens , sondern es seien Tage der Pflege des
deutschen Liedes , Tage , in denen nahezu 30 Vereine zeigten , wie sehr
sie bestrebt waren , den Gesanq zu pflegen und so hohe kulturelle
Werte zu schaffen. Bürgermeister Fritz unterstrich , man habe lange
geschwankt , ob nian in den gegenwärtigen Zeiten schwerster wirt -
schaftlicher Not überhaupt an das Gedenken des 25jährigen Bestehens
der „ Einheit " in größerem M «ß L' herangehen solle ; schließlich habe
man sich dazu entschlossen In dem Gedanken , zur weiteren Förderung
des deutschen Volksge

'
anges einen Baustein beizutragen .

Dem Gedächtnis der Gefallenen .
An den Gottesdienst am Sonntag vormittag schloß sich eine

Ehrung der Toten , vor allem der Gefallenen . Eine stattliche Trauer -

_ m deutsch,
toar der Kerngedanke der Gedächtnisrede , die kür die Hinterbliebenen
Worte des Trostes waren .

Zum Wettsingen
>. al ? n sich dann im Josephshaus von vormittags

'AM Uhr an 28
Vereine mit 1088 Sängern aus fast allen Teilen des Landes , nament »
lich war das Unterland verhältnismäßig stark vertreten , ferner aus
Hohenzollern und aus Württemberg . Es ist erfreulich , daß vor allem
die kleineren Vereine über einen ausgezeichneten Nachwuchs mit oft
bernorragende .m Stimmenmaterial verfügen . Den ganzen Wettstreit
beseelt ? ein frisch -fröhlicher Zug . Man gewann den Eindruck , daß
alle Vereine — ob groß oder klein ^ tüchtig arbeiten , daß ihre
Mitglieder fleißig die Proben besuchen und daß sie sich redlich Mühe
geben , Komponist und Dichter gerecht zu werden . Die Aussprache
war im allgemeinen gut , auch die Rbythmik ; dagegen ließ die Ton -
reinheit ab und zu etwas zu wünschen übrig . Das ist nicht zuletzt
darauf zurückzuführen , daß die übergroße Mehrzahl der Sänger erst
am Sonntag nach oft mehrstündiger Eisenbahnfahrt nach Forbach
kommen konnte ; eine kleine Unvorsichtigkeit auf der Fahrt , Tabak -
genuß , eine gering « Erkältung während der Reise eines Einzelnen
geniigen oft , um die Gesamtleistung des ganzen Vereins zu drücken.
Die Treffsicherheil hinwiederum überraschte wiederholt . Im folgen -
den wollen wir einen Gesamtüberblick über den Verlauf des Gesangs ^
Wettstreites geben und zwar wollen wir . den einzelnen Vereinen zum
Ansporn , hervorheben , was sie Gutes geleistet haben ; wo es hapert « ,
haben sie mittlerweile selbst herausgefunden .

Der Festakt .
Nachmittags gegen % 3 Uhr -begaben sich die säintticden Ber¬

eine nach dem Festplatz zum Festakt , dem an die 4000 Personen

Das Bahnprojekt Bretten-Kürnbach .
Nach einem Vortrag des Bürgermeisters der Stadt Bretten ,

Schemenau , in dem in großen Zügen die Geschichte des Bahn -
baues Bretten - Knittlingen - Derdingen - Kürnbach vorgetragen und
namentlich über den gegenwärtigen Stand der Angelegenheit berich -
tet wurde , wurde in einer am Sonntag in K n i t t l i n g e n im
großen Saal der „Kanne - Post " abgehaltenen öffentlichen Versamm -
lung , die aus den beteiligten Bezirken Maulbronn . Bretten außer -
ordentlich zahlreich besucht war , einstimmig folgende

gefaßt :
Entschließung

. .1 . Es wird festgestellr . daß weder in Württemberg noch in
Baden ein Bahnprojekt besteht , das eine so lange , aber auch so
traurige Geschichte aufweist , wie jenes der Strecke Bretten -Knitt -
lingen - Derdingen -Kürnbach und das schon so oft die bittersten Eni -
täuschungen und Unzufriedenheiten bei den in Betracht kommenden
Kreisen hervorgerufen hat .

2. Nachdem nach Kriegsende endlich mit dem Bau begonnen und
dieser zum größten Teil auch fertiggestellt worden ist, wurde die
Einstellung der Bauarbeiten in den beteiligten Gemeinden und Be -
zirken sehr schmerzlich empfunden ; sie mußte aber hingenommen
werden als eine im Interesse der Gesundung der Reichs - und
Staatsfinanzen notwendige Maßnahme .

S. Nachdem heute insofern ein « neue Situation eingetreten ist,
als die allenthalben herrschende starke Arbeitslosigkeit die Reichs -
und Landesregierungen veranlaßt hat , ein Programm über die so-
fortige
es sehr
temberg den Vorschlag
alsbald hinter jenes im Murgtal zu setzen.

4 . Mit ebenso großer Enttäuschung wurde aber in der Versamm -
lung die Nachricht aufgenommen , daß die württembergische Regie -
rung sich diesem Vorschlag widersetzt , indem sie unbegreiflicher und
unbegründeter Weis « darauf hinwies , daß in Württemberg wichti -
gere Bahnen als die unselige zu bauen seien . Diese Stellungnahme
war nur möglich , weil der wllrttembergischen Vertretung die tra -
gische Geschichte unserer Bahn offenbar nicht bekannt ist . Auch
dürften die , n Betracht kommenden Stellen übersehen haben , daß
die Arbeitslosigkeit in dem von der Bahn berührten Gebiet beson -
ders stark ist ; der Bezirk Maulbronn hat nach der zuletzt veröffent -

lichten Landesstattstik die drittstärkste Arbeitslosigkeit in ganz
Württemberg .

5 . Der Standpunkt der württembergischen Regierung ist umso
weniger begreiflich , als von jeher das Land Württemberg den
Standpunkt vertreten hat , daß die Bahnlinie Bretten - Kürnbach bau -

Der Versammlungsleiter Oberamtmann Roger - Maulbronn
wies eingangs auf die wirtschaftliche Bedeutung des durch das
Bahnprojekt zu erschließenden Gebietes hin . Knittlingen fei di«
größte Gemeinde Württembergs , die bis jetzt noch keinen Bahn -

anschluß habe . In Anbetracht der schwierigen Finanzlage habe man
"

! lange Zeit mit der Verschiebung des Bahnbaues vertrösten
ssen , heute sei es an der Zeit , die Wünsche und Forderungen der

beteiligten Kreise energisch zum Ausdruck zu bringen und zu vet >
treten .

Bürgermeister Schemenau - Bretten gab eine eingehende
Darstellung der Sachlage . Das Projekt sei erstmals bereits 1845
aufgekommen und zwischenzeitlich immer wieder Gegenstand vo»
Petitionen gewesen . Schon vor 30 Jahren habe die württembergische
Volksvertretung den Plan der Regierung empfehlend überwiesen
und es sei darauf die Anlage als schmalspurige Privatbahn besür-
wartet und vom Württembergischen Landtag auch genehmigt worden ,
dann aber seien Bestrebungen für die Herstellung einer Normal -

bahn aufgetreten und durchgedrungen . Schon 1904 habe die badischc
Regierung betont , daß oas Schwergewicht des Projekts auf Wür <-
temberg falle . In dem 1912 mit Württemberg abgeschlossenen
Staatsvertrag sei der Bau vorgesehen und dann auch eine erste Rate
dafür in dem Etat der beiden Länder eingesetzt worden . Die Au »-
sührung sei aber durch den Krieg aufgehalten worden . Bei der
Perreichlichung der Staatsbahnen sei das Projekt trau« euch vorn
Reich mit übernommen und seit 1921 der Bau auf der Linie
Bretten - Kürnbach in Angriff genommen , 1923 aber infolge der In /
flation eingestellt worden . Jetzt sei die Tatsache zu verzeichnen , daß
der Bahnkörper von Bretten bis Oberderdingen vollendet , ebenso
sie erforderlichen Bauten fast überall errichtet seien , nur die Be-

terung undschotterung und Schienenlegung sei noch vorzunehmen . Die Land
wirte hätten ihre Geländestreifen schon seit Iahren abgegeben und
verlangten nun auch die Gegenleistung , die Erstellung und Inbe
triebnahme der Bahn . Ueber die Verzögerung herrsche
einzige Stimme der Empörung . Die weniger an dem 5L
essierte bad -ische Regierung habe zugesagt , daß das PrSsekt gleiit

nur einc
au inter

gestellt .
6 . Die in Betracht kommenden Gemeinde - und Bezirksverwal -

iungen werden auf oas dringlichste gebeten , mit allen zur Ver -
fügung stehenden Mitteln bei den zuständigen Reichs - und Landes¬
behörden darauf hinzuwirken und nichts unversucht zu lassen , daß
der Bahnbau Bretten -Kürnbach möglichst rasch aufgenommen wird

.
" « rden , oar

wflichtunaen ,
" '

restlos erfüllt haben .
"

Ueber den Verlauf der Protestversammlung seien noch folgende
Einzelheiten wiedergegeben :

Dabei soll daraus hingewiesen werden , daß die Gemeinden alle ihre
Verpflichtungen , die ihnen angesonnen wurden , unter großen Opfern

hinter die Murgtalbahn einrangiert werde . Umso unverständliche ?
sei daher die Haltung der in der Hauptsache an dem Plan inter
esiierten württembergischen Regierung , die dem Plan derzeit
ablehnend gegenüberstehe , da andere wichtigere Bahnbauten im
Oberland « den Vorrang verdienten . Demgegenüber sei zu betonen ,
daß die Bahn laut Staatsvertrag und Vertrag mit dem Reich ge -
baut werden müsse und daß auch das Problem der Behebung der
Arbeitslosigkeit neben der wirtschaftlichen Bedeutung der Bezirk «
gebieterisch erheischte , daß der Ausbau in Angriff genommen werdc
Von Bretten bis Lberderdinge » sei die Bahn nahezu fertiggestell !
»on da bis Kirnback sei dieTrace bereits gezogen und die Feldberk '

niguny erledigt , es bleibt lediglich die kurze Strecke bis Leonbron '

noch übrig , von wo aus die Bahn nach Lauffen bereits in Betrieb
fei. Die Leidensgeschichte der Bahn müsse nun endlich abgeschlossen
werden .

Landrat Dr . P f i st e r - Bretten erklärte , daß der Mzirk Brei
ien geschlossen hinter dem Projekt steh« ; er hoffe , daß der Bau end
lich zur Durchführung gelange ." ■- K , MM« l - Knittlingen unterstrich die entgegen -

adischen Regierung und verlangte von der
auch sie dem Beispiel folge im Jnteressc

Stadtsckultheiß
kommende Haltung der
württembergischen , daß
der stark beteiligten württembergischen Bezirke .

In der zuweilen recht temperamentvoll verlaufenen Ausspracht
wurde energisches Vorgehen und baldiger Ausbau verlangt .

beiwohnte » . Herglichen Gruß entbot ihnen allen Feftpräfldent ,
Bürgermeister Fritz . Dann kam die Festrede . Auch hier hatte
sich Herr Pfarrer Kammerer zur Verfügung gestellt - Das schön«
Landfchastsbild von Forbach locke viele Gäste hierher , aber keine
Gäste begrüßten die Forbacher herzlicher als die Sänger . Die
schönste Musik , die menschliche Stimme , die sich jeder Stimmung ,
der Freude und dem Ernste , anpasse . DaS Lied sei so alt wie die
Menschheit selber . Die Sänger seien Menschen der Tat und nicht
der Worte . Man nenne das deutsche Volk das Boll der Dichter und
Denker , man könne es aber gerade so gut das Volk der Sänger
nennen . Die Rede schloß mit einem Hoch auf den Jubewerein , das
lebhaften Widerhall fand . Nun erscholl noch manches schöne Lied ;
der Musik verein Fordach fpielte frohe Weisen , bis die Zeit zur

Preisverteilung

herannahte . Das Amt d« r Preisrichter hatten inne Ghmnasialmustk -
lehrer E . Götze in Pforzheim , Musikinspektor O . Antenrieth in
Heidelberg und Musikdirektor K . Schmidt in Emmendingen . Fest -
Präsident Fritz verkündete das Ergebnis der Preisverteilung und
teilte mit . daß der Wettstreit zwei beste Tagesleistungen gebracht
habe , nämlich Mannheim -Waldhof und Grötzingen . Die letzteren
hatten den schwereren Chor , weshalb ihnen ein Punkt gutgeschrieben
wurde . DaS Ergebnis lautet :

l . ^ .- Klasse : 1- „Freundschaft " Seebach 63 Punkte I » . Preis ;
2. Männeryefangverein Windenreute 58 Punkte Ii, Preis ; S . „ Sie -
derkranz " Rippenweier SS Punkte ic . PreiS ; 4 . „ Waldeslust

" LvndS »
bach 49 Punkte Id. PreiS ; 5. „Odenwaldverein Karlsruhe 47 Punkte
ls . Preis ; 6 . MGV . Ichenheim 46 Punkte If . Preis ; 7. MGV .
Kniebis 44 Punkte Ig - PreiS ; 8. „Frohsinn " SaSdach 43 Punkte
Ih . Preis ; 9 . MGV . Dettingen 41 Punkte Ii . Preis .

I . L . - Klasse : 1. „Deutsche Eiche " Berm « rsdach 63 Punkte I«.
Preis ; 2. „ Freundschaft " Gausbach (außer Konkurrenz ) S9 Punkte
Id . Preis ; 3 . Männergesangverein Nburg -Meuweter 56 y* Punkte
Ib . Preis ; 4. „ Sängereinheit " Ketsch 56 Punkte I» Preis ; S . Män -
nergesangverein Leiberstung 52 Punkte Ick. Preis ; S. Männergesang -
verein „ Germania " Oftersheim 48 Punkte le . PreiS ; 7 . „ Lieder -
kränz " Obertal 44 Punkte If . PreiS .

I . L . - Klassc : 1 . Männergesangverein Oberachern 72 Punkte Ia.
Preis .

II. ^ -Klasse (erschwerter Volksgesang ) : 1 . „Sängerbund " Sek -
ienheim 70 Punkte Ia . Preis ; 2 . „ Liederkranz " Mitteltal 56 Punkte
Ib . Preis ; 3. „ Liederkranz " Loffenau 54 Punkte Ic. Preis .

II . ö . -Klasse : 1 . „Eintracht " Grötzingen 78 Punkte Ia . PreiS ;
2 . „ Sängerbund

" Reilingen 67 Punkte Ib . Preis .
Kunstgesang : 1- „ Liederkranz " Mannheim -Waldhof 79 Punkte

Ia . Preis ; beste Tagesleistung .
Sonderklasse . Gemischter Chor : 1 . „ Sangesfreude

" Kappelwind -
eck 56 Punkte Ia . Preis ; Klasse Ia (einfacher Volksgesang ) : j . „ Edel -
weiß " Durlach 46 Punkte Ia . PreiS ; Klasse Ib : 1 . Männergesang¬
verein Iffezheim 58 Punkte Ia . Preis ; Kunstgesang ! 1 . Gesangver¬
ein „Eintracht " Gernsbach 69 Punkte Ia . PreiS .

Das Fest verlief in schönster Harmonie - Am Montag war noch
ein kleines Volksfest auf dem Festplatz mit sportlichen Veranstaltun .
gen der Schuljugend .

Aus den Nachbarländer«.
A Herrenalb , 2 . Aug . ( Jugendarbeit und - Wandern .) L *

26 . Juli bis 2 . August war im Ferienheim ..Aschenhütte " des BD
"

Karlsruhe ein « Freizeit der „Weggenossen " im Evangelischen V '

band für die weibliche Jugend Württembergs . An der Tagung , IV
neben körperlicher Ausspannung und Kräftigung den Teilnehmer
Vertiefung und Bereicherung in relWös - sittlichen Werten brach «
nahmen 20 Mädchen teil . In der ersten Augusthälfte veranstalte
der V .D .J . Karlsruhe in seiner „Aschenhütte " für Schüler einer
Ferienaufenthalt mit Betreuung der Kinder nach Art der Jugend
freizeiten , in der zweiten Augusthälfte einen solchen für Mädchen
Auch die
glieder
Nftßtzt B
Wanderungen im nördlichen badischen und württemheryischen
Schwarzwald und als Zwischenaufenthalt Enztal —Murgtal eine »

regen Besuchs .
Ib Eßlingen , 2 . August . (Ausschreitungen von Arbeitslose » )

Nach dem Polizeibericht kam es hier verschiedentlich zu Ausschrei¬
tungen betrunkener Arbeitsloser . Die Nowdies wurden zur Polizei '

wache gebracht und hatten auf dem Wege dorthin die Beamten

ihre Helfer aus der nachfolgenden Menschenmenge wie üblich

Bedrohungen und Beschimpfungen belästigt .

Zum Unglück beim Ketdenheimer Flugtag
— Stuttgart , 2 . August . Von der Württembergischen Luftvci

kehrs -Aktiengesellschaft wird mitgeteilt : Das schwere Unglück beu >

Heidenheimer Flugtag ist auf reine Naturgewalt zurückzuführen
Eine Fallboe riß das Flugzeug mit einem Schlag fast bis auf
Boden . Der Flugzeugführer gab darauf sofort Vollgas und erreicht
daß die Maschine wieder stieg und glatt das vorliegende Hindern «?
die 2 Meter hohe Bretterwand des Sportplatzes , genommen hätic
wenn nicht vor der Wand eine zweite Fallboe das Flugzeug nfl®
mals heruntergedrückt hätte . Infolgedessen erfaßten die Räder d»"

Flugzeuges den oberen Rand der Bretterwand und drückten dieses
um . Die Zuschauer wurden durch die Bretterwand zu Boden fl*

dem Propeller voraus auf den Boden und überschlug sich , wobei
beim Führersitz auseinanderbrach . Durch das Flugzeug selb!-

wurde kein Züschauer getötet oder verletzt .

Srneules Verbot des Potemkinfilms in Siuklgarl
— Stuttgart . 2. August . Vom Polizeipräsidenten wird n 11

mitgeteilt : Nach der erneuten Zulassung des Filmstreifen .? „Panzc '

kreuzer Potvmkin " sollte derselbe auch in Stuttgart zur AuMhru "

gebracht werden . Die an dem Filmstreifen vorgenommenen Aend

rungen halben eine aufreizende und den Staat , sowie die öffentli »

Ordnung und Sicherheit gefährdende Wirkung nicht verringert .
Polizeipräsidium hat deshalb die Vorführung im PoligDibero ^
Großstuttgart wegen Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und Ork

nung ern «ut verboten . .

Hilf
IMyM
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WenStag , Seit 8 . August 1926 . VadisiHe Presse fMorgenauSgave ? Mr. St» .

Hit « der Lanöeshaupkfladl .
Karlsruhe , den L. August lS - ö.

Der Sternhimmel im August 1826 .
Zinkt die Nacht hernieder , so erblicken wir al » ersten Stern im

Osten den hellen Planeten Jupiter , der am 15. in Opposition zur
Sonne steht . Außerdem sinden wir am Westhimmel bald den etwas
ltchtschwächeren Sarurn , der etwa um 11 Uhr abends unter den $? o*

rizont sinkt . Auch der rote Planet Mars kann wieder beobachtet
werden , er steht im Widder und geht anfangs um 11 Uhr , gegen Mo -
natsende kurz vor .' g Uhr abends auf . Die „ inneren " Planeten Ve¬
nus unb Merkur stoben am Morgenhimmel . Elftere geht 2 Stunden
vor der Sonne als Morgenstern auf , Merkur fnn -A um den 25. zur
Zeit seiner größte, ! westliche« Sonnenentfernung am Morgeuhim -
mel gesunden werben . — Wehden wir uns nun dem abendlichen
Jixsternhimmel zu ! Da entschwindet gerade im Westen die Jung -

srau , im Südwesten steht Bootes mit dem rötlichen Arktur , etwas
östlich davon Ophiuhus , Schlange und Herkules mit der Krone . Im
Süden steigt die Milchstraße auf , zieht durch Adler , Leier und
Schwan ins Zenith , durchstreicht östlich »tm Polarstern die Cassiopeia
und sinkt im Norden im Perseus unter den Horizont . Am Osthim -
mel stehen Pegasus , Andromeda , Wassermann und Fische - Später
folgen Perseus , der DZidder and das Siebengestirn . In der Zeit
vom 6 .- 16 .August pflegen besonders viele Sternschnuppen zu sal -
len , ihr scheinbare » Ausstrahlungspunkt liegt im Perseus ( periodi -

scher Schwärm der „ Perseiden " ) . — Der Mond ist am 8 . als Neu -
mond unsichtbar , am 16. ist erstes Viertel , am 23. glänz : er in vollem
Glanz und der 30 . bringt das letzte Viertel . — Die Sonne wandert
immer weiter an den Aequater heran , die Tage werden kürzer . Die
Helligkeitsdauer (mit Einschluß der Morgen - und Abenddämmerung )
beträgt am Monatsonsang 17 Stunden , am Monatsende nur noch
15 Stunden . *>r . Ma .

) ! ( Hochbetrjxü aus der Eisenbahn herrscht >eit einigen Tagen ,
herbeigeführt vo«iv!egend durch das End « der Schulferien in Nord -
deutschland und dem Beginn derselben in Silddeutschland . Am
lehren Sonntag ltejen wieder Sonderzüge hier dasch aus Münster
(Wests .) , aus Hsgen (Wests .) , aus Berlin , aus Hamburg .
und aus Heidtlberg , aüe hatten Basel al» Endstation . Ein
weiterer Conderzua ging von Mannheim »ach K o n st a n z .
Daneben lief «i» Honderzug von Mannheim nsch F o r b a ch hier
durch , der für den allgemeinen Verkehr und Fahrtausweise freige -
geben war . Abend » 8 Uhr passierte der gutbesetzte Zug auf der
Rückfahrt nach Mannheim wiederum den hiesigen Bahnhof . Am
Montag mußten wieder verschiedene Vorzüge eingelegt werden .
Auch ein Gesellschaftssonderzug aus Basel zur Düsseldorfer
Ausstellung fuhr uni die Mittagsstunde hier durch. Der Riesenver -

kehr wurde von dem Eisenbahnpersonal ohne jeglichen Zwischenfall
bewältigt . _ _

Z» einer erhebenden Bersasfungsfei « vereinigten sich die
Schüler der hiesigen Kn ab enfo rbi ldu ngsfchule am Sams -

tag früh in der Turnhalle der Südendschule . Ein stimmungsvolles
Orgelspiel leitete die Feier ein . Dann trugen Schüler die Gedichte
von Brögler und Lang : „Der blühende Hammer

"
, „Die Freiheit

spricht "
. .Republikanisch « Hymne "

„Deutschland jjt mein Vaterland ,
vor und ernteten retchen Beifall . In seiner » «spräche zeigte der

Oberlehrer dir Wichtigkeit der Gesetzgebung an * der Verfassung
Besonders betonte er den hohen Wert der wahre » Freiheit . Hol.
— - — i -i - - — — No»tbildungsschiilern

hen Marsch und die
verschön spielte . Be <

gefftert stimmten die Schüler am Schluß tft das Deutschlandlied ein .
— Fllr treue Dienst « erhielt dieser Tage Frl . Babette S e z a u « r

bei der Firma Stesan Gärtner , Wurstfabnk hier , das von der
EroDherzogin Luise gestiftete silberne Verdienstkreuz . Frl . Sexauer
ist seit 25 Jahren ununterbrochen als Verkäuferin im Hause Gärtner
tätig . Sie gehört zu den Angestellten , die sich durch äußerste Ge.

wissenhaftigkeit und Pflichttreue auszeichnen , Eigenschaften , die
heute doppelt anerkennenswert sind Die Auszeichnung ist aber ein
ehrendes Zeugnis für die Firma Stefan Gärtner , die ihren Ange -
stellten allezeit ein sehr hohes Maß von sozialem Verständnis ent -
gegengebracht hat . das die Grundlage zum harmonischen Zusammen -
arbeiten von Arbeitgebern und Arbeitnehmern bildet .

A Mitgliederversammlung des Karlsruher Studentendienst e . V .
Dieser Tage fand die diesjährige Mitgliederversamm¬
lung des Karlsruher Studenten dien st es statt . Der
von der Geschäftsführung erstattete Arbeitsbericht über das
Geschäftsjahr 1925/1986 zeWe im einzelnen dk große Ausdehnung ,
die die Arbeiten auf allen Gebieten sozialer Fürsorge und wirt -
schaftlicher Beihilfe für die Studierenden der Fridericiana gewonnen
haben . Immer mehr befsstigt sich die Ueberzeuxung , däß an den
wesentlichen Einrichtungen des Studentendienstes nicht nur in ab -
schbarer Zeit nichts in Abgang kommen kann , sondern daß sie im
Gegenteil ständig mehr ausgedehnt werden müssen . Leider sah sich
der langjährige Vorsitzende des Vereins Herr Geh . Hofrat Professor
Dr . A . K r a z e r aus Gesundheitsrücksichten gezwungen , von seinem
Amte zurückzutreten . Der stellvertretende Vorsitzende Herr Professor
W . Spannhake wies in seiner Ansprache darauf hin , welch
außerordentliche Verdienste sich Herr Geheimrat Krazer um das
Wohl der Karlsruher Studentenschaft erworben habe . Mit einer
seltenen Lieb « und Ausdauer habe er sich stets für die Intereffen
der Studentenschaft eingesetzt . Die Versammlung spendete leb -
haften Beifall , als Herr Professor Spannlhake mitteilt « , daß der
Vorstand und Verwaltungsrat Herrn Geheimrat Krazer bitten wür -
den , die E h r e n m i t g l i e d sch a f t des Vereins anzunehmen .
Für das nächste Fahr wurde Herr Professor Dr .

' K . Holl zum
1 . Vorsitzenden , Herr Professor Dr . R . B a l d u s zum 2 . Vorsitzen¬
den gewählt . An Stelle des an die Universität Heidelberg be-
rufenen Professors Dr . K . Freudenberg trut Herr Professor Dr .
Th . Brauer , der wirtschaftliche Beirat der Technischen Hochschule,
in den Verwaltungsrat ein .

Boranzeigen der Veranstalter .
: : Bau -Auöstellnng . Wir Nielsen auch an dies« Stelle auf d .e Bau -

Ausstellung hin , die vom 1 . Bf® 8 . August in der Belchenstrabe (Stadtteil
SBefjtriicfer ) von Bauingenieur Schneider veranstaltet wird . Man sieht
hier verschiedene Wohnhäuser im Rohbau , bezugsfertig und vollständig
ausgestattet . Sachverständige erläutern die moderne Bauneise . die in
erstaunlich kurzer Zeit mit verhältniSmähig geringem Kosteuafuwrnd
fchöne , hygienisch mustergültige Wohnungen erstellt . tSiehe Anzeigenteil .)

) ( Mittwoch - Nachmittagskonzert im Stadtgarten . Am kommenden
Mittwoch . Nachmtttag konzertiert im Stadtgarten von 9H —6
Uht die Kapelle der Bereinigung bah . Pollzeimustker unter Leitung des
Herrn Obermustknieifters I . Heists . Das Programm für diese» Nach-
mittag ist sehr ansprechend nnd verspricht einige angenehmc Erholung ? ,
stunden .

) ( Nusicrordentlichc Konzerte echt Wiener Musik . Der Kameradschafts ,
verein „ Hoch , und Deutschmeister "-Wien , die zur Zeit mit überaus großen
Erfolgen in Deutschland konzertierende Kapelle , kommt anf Einladung der
Kon^ rtdirektlon Kurt Nenfeldt am 4. und 5. August auch hierher . M i t t.
woch , den 4. August findet abends 8— 11 Uhr das TrSffnungSkonzert
unter dem Motto „Wiener P rater leben ' statt : Donnerstag ,
nachmittags 4— f! USr folgt ein „ gamilien - Konzert - und den
Abschluß bildet am Donnerstag , 8 Uhr „Ein Abend In Alt -
Wien ". Sämtlich « drei Konzerte sind als zwanglose Unterhaltung ge-
dacht, gewissermaßen zur Belebung der wenig Anregendes bietenden
Ferienzeit . ES wurd « daher , vielfachen Wünschen entsprechend , für die
Mitte de» Saale » MestauraOonSbetrieh angeordnet . Für Donnerstag
Nachmittag wird reichlich für Kasffe « nnd Kuchen gesorgt sein . — Die
Programme , die imS die Wiener bringen werden , bestehen aus echten
Wiener Weifen , die mit dem bekannt virtuos gespielten und doch herzlichen
Rhythmus dargeboten werden , wie eben nnr Wiener Musik klingt . Ka¬
pellmeister Schiffleitner führt feine Musiker in einer Art und
Weife , daß «S eine greube ist , zuzuhören und »uzufehen . Wenige Takt «
und der ganze Wiener Wald lebt anf mit feinem unerschöpflichen Zauber ,
Im singenden , klingenden , her,bezwingenden Wienerlied . Da » Publikum
zeigt sich tn allen Städten fo überaus dankbar , daß Zugabe auf Zugabe
erfolgt nnd wenn erst der Deutschmetster - Marsch erklingt , dann findet der
Jubel kein Ende . Der Vorverkauf in der Konzertdirektton Kurt Nenfeldt ,
Wallstrabe 89, ein « Treppe , ist >u vollem Gang ».

Turnen * Spiel * Spon .

Grotze Erfolge der Badischen Polizei bei de» iüd-
westdeutschen Polizeiwetlkämpsen in Darmfladt .

Wie alljährlich , fanden auch in diesem Jahre am vergangenen
Samstag und Sonntag die großen sportlichen Polizeiwettkämpfe in
D a r m st a d t statt , an der sich die Polizei aus Baden , Hessen und
Württemberg beteiligten , ferner waren aus Frankfurt und Hanno »
ver die als gut bekannten Kampfmannschaften der dortigen Schutz¬
polizei erschienen . Trotz dieser starken Konkurrenz gelang es der
b a d i s ch e n P o l i z e i m a n n s ch a f t auch in diesem Jahre , ihr «
Vormachtstellung aus dem Gebiete der Leichtathletik in Südwest -
deutschland zu erneuern und nicht weniger als 15 Siege v»n den
ausgeschriebenen 19 Wettbewerben zu erringen .

Das kalte Wetter und die neu angelegte , noch sehr weiche
Aschenbahn ließen leider keine besondere Zeiten und Leistungen
aufkommen , fodaß die folgenden Resultate kein richtiges Bild über
den wirklichen Stand der Leichtathletik in der badischen Polizei
geben «können .

Folgende erste Siege wurden errungen : 4 mal 100 m
Staffel : Kuhfeld , Tröller , Gundacker , Haag -16,9 ; Dienstgrad¬
staffel : Oberer , Heller , Tröller , Haag , Gundacker und Frey 59,1 ;
3 mal 1000 >n Staffel : Sauer , Edelmann , Klar 8 :45,0 ;
Olymp . Staffel : Klar , Tröller , Kuhfeld , Etter 3 :48,2 ; 100 ™
Tröller 11,5 ; 400 m Etter 56,0 ; 1500 m Klar 4 :35,1 ; Osfizier --Drei -
kampf Oberleutnant Heller ; Dreikampf für Aeltere Zugwachtmeister
Mäule ; Fünfkampf Klar ; Steinstoßen Asal 8.73 m ; Hochsprung
Klar 1,65 Weitsprung Klar 5,94 m ; Stabhochsprung Mäule 2,85
m ; Handgranatenwerfen Ludwig 59,65 m . Ferner wurden folgende
Plätze belegt : 100 m Gundacker und Haag 4 . und 5. ; 400 m Hang 2 . ;
1500 m Pflaumer 4- ; 10 000 m Mntfchler 4 . ; Weitsprung Oberleut¬
nant Heller 4- mit 5,89 m ; Kugelstoßen Asal 3 . mit 10,76 m ; Diskus¬
werfen Ludwig 3 . mit 30,38 m ; Speerwerfen Ludw 'g 2 . mit 45,28
Speerwerfen Asal 3 . mit 41,60 m ; Dienstgradstafsel 2 . Mannschaft 3.
Oberleutnant Brenner , Mäule , Tröller , Haug und - Kuhfeld ; 10 Ki-
lometer Mannfchaftslanf Mutfchler , Edelmann und Kuhfeld .

Deutsche Reiter in Kvll «nd siegreich.
Die denjschen Reiter gewinnen den Preis der Nationen .

Freiherr von Langen und Prinz Friedrich S i g i s -
mund von Preußen , die an den drei holländischen Turnieren
in Hilversum Hoofdorp und Haag teilgenommen haben , haben dort
große Erfolge davongetragen - Nachdem die deutschen Reiter schon in
oedentenden Prüfungen in Hilversum siegreich waren , konnten sie
auch auf den beiden anderen Turnieren diese Siegesserie fortsetzen
und für die deutschen Farben schöne Erfolge erringen . So gewann
Frhr . von Langen mit Prinz XI ein schweres Springen gegen hollän -
dische un >d französische Reiter . Die deutschen Pferde Falkner und
Nosoza kamen ebenfalls in die Plazierung . Ebenso war M . Frhr . von
Langen mit Goliath Sieger in einem schweren Springen in Haag
gegen vier französische und einen holländischen Reiter . In einer
Eignungsprüfung für Reitpferde wurden drei deutsche Pferde , Nim -
bue , Schwabenjunge und Volt , plaziert . Den größten Erfolg erran -
gen die deutscheu Reiter aber im Preis der Nationen , zu dem
sie auf jedem der drei Turniere vier Pferde in einem schweren
Jagdspringen zu starten hatten . Die beiden deutschen Reiter ge-
wannen mit den Pferden Falkner , Goliath , Prinz XI , Cymno , sehr
überlegen mit 42 Punkten vor Frankreich mit 76 und Holland mit
75 Punkten . Ein weiteres schweres Springen sah als Sieger Falk -
ner unter Prinz Friedrich Sigismund . Eoliath wurde hierbei Vierter .
Die Eignungsprüfung für Iagdpferde holte sich wie¬
derum Heiliger Speer und ebenso gewann Christoph d« . Prinzen
Friedrich Sigismund eine Dressurprüfung im Haag . Eyrano konnte
gleichfalls ein schweres Springen vor französischen Reitern nach
Hause bringen . Man kann mit diesen Erfolgen der deutschen Reiter
außerordentlich zufrieden sein . Zu den guten Leistungen der deut -
schen Teilnehmer in Luzern kommen nun auch die Siege in Holland .

Amiliche Anzeigen

PmsennWmg in Mlmlen .
Für den Monat August werden die Eintritts ,

preise für Konzerte wie folgt ermäßigt : K
onn , und Werktagen

zerte wie folgt ermäßigt : Konzerte
a» Sonn , und Werktagen für Ntchtabowienten -
Erwachsene 60 Psa . , für Abonnenten - Erivachlene
>0 Pfg ., Kinder le die Hälfte . Bootfabren an
Sonntag -Vormittagen 20 Pfg . (bisher 90 Pfg . ) .
Bet den Kartenbesten tritt keine Aenderixna em .

Stadt . Gartenamt .

Versteigerung .
Mittwoch . 4 . August , nachmittags *48 Uhr , ver¬

steigere ich i. A . Baumeisterstrahe 18 tSaaN : ,
Einen grobe » Posten grove weihe und farbigeen Polten gros ? weihe und farbig »
. rhäuae , Störs . Portieren . 120 Servietten ,
cifchtticher. Handtücher . Kissenbezüge . Bettücher .
Zettevoiche . Herrenhemden . Wäsche aller Art .

D . Gulmann » Auktionator
Rndolfstrahe 12. VISU

Arbeitsvergebung .
Mir die Erweiterung der Mafchinenbanabteiluna

der Tech». Hochschule. Hdrsaalanban mit Kraft -
wagenlaboratorium . werden vorbehaltlich der Ve -
nehmiguna des Landtags die Erd - , Grab - . Mau¬
rer - , Stcinbauer - , Zimmer - , Schmiede - , Schieier -
decker - , Blechnerarbeiteu . Blitzableitunaen und
Eiie >nliefcrung nach den Verordnungen de » Fi -
nammtnistertumS vom 27. Juli 1V22 , 22 . Juli 1924

Wohnungstausch.
Geboten : 4 Zimmer

Weststadt ) .
mes»cht : & fltmnte », mAo-

lichst mit Bad .
Angebot « nnt . Nr . R4700
an dl« Badtsche Presse

veschlammhmefret»
3-4 Z.'Wohng .

mögl . im Zentrum der
Stadt . Evtl . auch im
Tauschwege gef . Ang . « .
E47A an die Bad . Pr >

Ml
Büro, großes , Helles ,
zu vernuet : Hans Tho -
mastr . 11 . Laden . BI >

Anto - Garag «

n. Werner . PI BOT

5 Z.-Wohmmg
mit retchl. Zubehör , geg
Bordrlngl .- tkarte n. Bau .
kosten,uschtch. In gute»
Lage d . Weststadt sofort
abzugeben . Anaebot « « .
Nr . 15830 an die Ba -
dische Presse .

5 MMMMUNg
_ l»ill üt . xvaa, aa

und 12 . März 1»26 öffentlich vergeben .
^. Zeichnungen und Bedingungen liegen vom 2.
August bch einschliefilich 12 . August 1S2S auf un -
lerem GeschästSzimmer , Stefanienstr . 28. während
der üblichen Dienststunden znr Einsichtnahme auf .
Versand nach auswärts und Abgabe von Zeich-
nungen erfolgt nicht. _ .

Angebote , verschlossen , mit entsvrechender Am -
Ichrist versebem, bis znr Eröffnung am 14 . Auaust
1S26. vormittaas 10 Uhr . an daß Be îrkSbauamt
Karlsruhe . ZufchlagSfrift 14 Tage

Karlsruhe , den »1. Juli 1»2ff . 1B842
BezirkSbanamt .

ictere izu ji , iu
!u erfrag . Markarafen -

,. rahe 81 , vart . . Woh»
nnnaStaufchbüro . 1KLS4

Zwangs¬
oersteigerung .

Mittwoch , den L August
1923. nachmittaas 2 Uhr .
werde ich im Pfaudlokal .
Herrenstrahe tSa . aeacn
bare Zahlung im Voll -
streckunaswcac öffentlich
versteigern :

ein - gröstere A » ,nhl
Bekleidunas - u . Wäsche-
stücke , ca . 160 Paar Her¬
renhosen . 13 Windiack . .
SO Paar llnterholen .
Herr «»» - n. Damenbi -m-
de« . Damenwest -n . Da -
menbelnkleider . Danien »
unter !>,cken. Tischtücher.
? ov «kislenbe,iine . ? Nl
sch- ntücher . Tischdecke»
Unterröcke . Svnrt ^
strümvs » nnd Kocken.
«sinderkl -'Idchen. Schlaf -
decken . Konftüch.. Schal
nnd sonst B -rschipdeneA.
ferner 1 Schrelbmalch .
Die

'
Versteia >'ri,na sin

det vo ?an ^k!chtlich b«.
stimmt statt
ffjrlSrnfie . ? Au ->. 1926,
Bta . Gerichtsvollzieher ,

16844

MM-Material .
Das Abortaebäude iu

d . Humvoldiichule (Eng -
lerilr . i ist tm ganzen oder
geteilt abgebrochen »um
Wiederaufbau »u ver¬
lausen . eignet ück als
Werkstättc oder Remise :
ebenso sind Schalbretter ,
jttahmenbölzer . Fenster .
Türen , Oberlichter . Klo <
seit komplett und vieles
andere abzugeben . Nä -
heres bei Friedrich Phil .
Mehl . Abbruchunterueh -
wer . Gartenstr . 06, Tel .
Nr . 8978 oder Abbruw -
stelle . 15874

CMi » trt große , moderne
5 Z . -Wohnnng

m . Zubeh . , in gut . Lage .
(Sllffl ? 3- 4 Limmer .
WUUJK Wohlig ., mögl .
mit Bad . Entschädigung
erwünscht . Angebote u .
Nr . N46W an dt » Ba -
dttcde P reis«.

anforde . > Keller .

. . .oerd , bul .
iete 120 Jtj , u verae

^jeftftciöt,
"

ruh . Laae .
fretwerd . durch Wea »Ul

Dc !5 ctznkdcil 's 8eifsnpulve »
-

Srgfebibke» ,
hervorragende tiäse/r
kuHglZkxinist fürJet
Vfas&tvcrfhJtrert aee/gn
ÖSesortcfe « vorteilhaft &u
303h t̂hse/finenwdsohe zii

vervendenf
Ohne Qhlon

UmitSbl . Zimmer zu
verm ., evtl . sof. B1S10

Akildemtqtr . 4g. 1 Str .
Mdbl . Mansardenzim¬

mer an solide ; FräiUein
zu vermieten . B1911

Akadcmteftr. 49, 1 Tr .
B !öbl . Zimmer 1 od. L

Wetten, auch vorübergeh . ,
z« verm. Gartenstr . 7»,

Zimmermann . B191V
Schön mtlbl . Mansarde ,
ofort an anst. Herrn od."rl . zu verm . Wolfs ,

eSanerstr . 10 . Ii ., l .

Zimmer mit 1 od. L Bet -
ten , zn verm . B1878
Martenstr . 1, 9. 9t . , ItS.

(SM «vbl. Jim«, m . 2
Bett . , evtl , m . Pension
fof. od. sväter zu verm .
Durl .. Ällee 2S . II . B1904

!elmstrab IV ..»h, H
möblierte » Zimmer zu

ernteten . 15872vermi

GutiniA. Zimmer
sofort zn verm . B1S2S
Rndolfstrafie 2« . vart .

Gut mSbl. Zimmer
au soliden Herrn ver f,
fort m verm . Waldst
Kr . 77. Schmied « . 154c

Teschlagnahmesreie
ttmmer -
Nei

^
ba

^
fehx schöne 8 - Zimmer -

eztmm . . qr. . ..
ton . nebst Zubebvr . in

irm _
wohnnn « im
m . Badezimm . .

Gaaaenau , « vermiete
Ängeb . Uint . Nr . 298

en
M7 »

an die Bad . Pr . erbeten .
Schöne

3 Zimmerwohn .
AbltandSentschSd . abzug .
Gefl . Ang . nur Wohna » .-
bereckitigter unter Nr
C4686 an dl« Bad . Pr .

Srofie
3 Z . -Wohnung

mit Bad , Veranda . Bal
kon u . Garten
geg . Bau -Darli
geböte u . Nr .
die Badische Presse .

Wohnung
3 Zimmer nebst Zubehör ,
zu verm . Vorbr .-Karte ,
Offerten unt . Nr . $ 473(1
an die Badische Presse

Schön möbl . BI8SZ
Wohn - u . Schlaszimm
mit jsüchenbenühg . evtl ,
2 leere Zimmer fof ort zu
vermiet . : Frtedenstr . D ,
2 . Stock.

Schöne , aeräumiae

Scheuer
in Rüvvurr . anch für
Laaerzwecke geeignet , so-
fort »« vermieten . Au¬
fragen unter Nr . 15812
an di« Badische Presse .

Uhlandstr . 28. mSbl .,
kleine» Partcrrezlnrmrr ,
sep. , sof. zu verm . © 1882

2 schöne, ruh . Zimmer
stnd sof. bei klein. gan >
zu vermieten . B188S
Rudolfstr . SS, 1 Tr . , l» .

Grobe » leeres Zimmer
zu vermieten . Anaebote
unter Nr . £ 4654 an die
BadUche Prelle .

Kaiserstr. 55, 3 Xx . . in
gut möbl . Zimmer mit
od . ohne Penston f, sof .
zu vermieten . © 1S68

Eut mSbl . Zimmer
sofort jin verm . © 1839
Wilbelmstr . 46, 4 . Stock.

Gr .. gut ntOM. Zim¬
mer mit 1 od. 2 Betten
zu vermieten . B186S
« ernl^irdftrafte 17, 3 . St .

Ettlinacrstr . 21. vart ..
stnd möbl . Zimmer mit
el Licht n . Kost an sol .
Arbeiter zn verm ., vro
Woche v . IG A an . © 1837

3 untnöbl . Zimmer , o>.
el. L . . Tel .-Anschl., per 1 .
Sept . zu verm . : Leopold ,
straße l ?. III . » 1841

Gut Möbl. Zimmer
zu vermieten . B13SS
Gottesauerstr . 20, II . , r.

Kut möbl . Zimmer
zu verm . : Zirkel 2A, 2.
Stock, rechts. » 1842

Sehr gut möbl . Zim -
mer mit elettr . Licht , tn
schönster Lage zu verm .
Riefstahlstr . 8, pt . 01894

Möbliertes Zimmer
zu vermiet - Adlerstr . 7.
S. Stock. B1S43

Gut möbl . Zimmer
(elektr. Licht) , sofort zu
vermieten . B18S6

Werderltr . 8, 8. Stock.

Wohn - u . Schlaszimm .
mit 2 Betten zu vermiet .
Kaiserstr 175. 4 Tr .

» 1& 4

3 « la Lage der alten Weststadt stnd

su wermiefen
3 Räume im Part , 5 Räume im 1 Ober -
gefchof, , Mädchenzimmer n . Karage f .
2 Personenwagen Die Räume eignen
sich besser sür Ar,t od Anwalt . Kein Bau -
lostenzuschus , ersorderl . « . beschlagnahmc -
frei . Osf . uut . Nr . CIVSZ an d. Bao . Presse .

Gut möbl ., gr . Zimmer
auf sof. an Herrn zu ver»
mieten . Kreujstr . 17. S
Treppen , recht? . V1S65

Gut m0dl .. grSh . Ilm -
mer fof . zu verm. Kreuz -
ftt . 17. IV , r. B1S6S

Gut möbl . Zimmer
an 1 od. 2 Herrn sofort
od. später zu vermieten :-

yn „ l» .
BIS

Gut möbl . Zimmer
fof . billig »u vermieten :
Brauerftr . S, IV . » 1854

Mansarden -Zimmer
zum Möbel einstellen zu
vermieten : Herreustr . 15,3. Stock. B1355

Eut möbl . Zimmer
ist mit el . Licht sof. an
ein sol . Herrn zu verm ,
Karlstr . 21. 2 Tr . B1S5L
Zimmer in. 2 Bett ,

od. fpitt. zu verm . : Ma -
rienstr . 83 , III -, r . B1860
Sanb ., möbl . Zimmer
in fr . Lage u. sch. AuSs .,
ohne Gegeuüb ., mit el .
S . , für 30 M zu verm . :
Sommerstr . 20, HI ., l .

» 1869

Mietgefudie

Versäumen Sie eichi
Gardinen , Stores , Bett -Decken .
Madras - und Etaminevorhänge .

Dekorationen
. und sämtliche Stoffe für
\ Tür- und Fensierstitimuck
" fBr einfachen bis feinsten Bedarf

zu kaufen bei
Einzelverkauf von Fabrikaten der
sächsischen Gardinen - Webereien

PAUL SCHULZ
Waldstr . 33 , gegenüb . dem Colosseum .

Alleinstehende Beamtin
lu<A aus 1. Okt . 68 . IS .,
beschlagnahmefreie

2- bis 3-
Zimm .-Wohng .

in gutem Hanfe . GeN.
Angebote u . Nr . U4H7U
an die Badische Presse

Kleinerer Luden
für LebenSm . in ver -
kehrSreicher Laae m . 1>
Zimmerwohng . gesucht.
Angeb . unt . Nr . _S4fi75
an die Badische Prelse >

2- oder 3 -
Zimmerwohng .

gegen JabreSmiete von
jungem , kinderlos . Ehe -
paar auf 1. Seplemb . od .
Okt . gesucht. Angebote
unter Nr . 16334 an die
Badische Presse .

Zwei znr AuSübuua d .
AnwaltSvrari « aeeian .
leere

Büro - Räume
auf der Kaiserstr . . , wt -

und
/ort au

^. .cht 68«
her als 2 Trevveu . An¬
gebote mit Preis unter
Nr . N4S1S an die Ba -
dische Prelle .

1-2 leere Räume
für ruhige » . Verkaufs -
aeschiift. möglichst Stadt -
mitte gesucht. Anaeb .̂ m.
Preis unter Nr . « 47S1
an die Badische Presse .

Fein möbliertes

Zimmer
clettr . Licht, nur an berr-!
Herrn oder Dame , mit
Kost , sofort zu vermiet .
Stadtmitte , erstkl . Bedie -
nung . Angebot « n . Nr .
C.466G an die Badische
Prell » erbeten.

Aelt . sucht eine
beschlagn!>? mefrele
3 Zimmerwohn .
auf sof . od. 1 . Sept . gea .
Abfind . Kl. Bauk .-Zusch.
od. Miete f . 1 Jahr I .
voran ! . Angeb . unt . Nr .
S4696 an die Bad . Pr .

3-4 Z .-Wohng .

paar zu mieten gesu
Ang . erb . u . Nr . Q4<N1
an di« Badische Presse .

2-3 Zimmerwohng.
gegen Vordr . - Karte bei
UmzuaSvergütuna , u
miet . aes. Ana . unt . Nr .
15B54 an di- Bad . Pr .

2 grSftere
. leere Zimmer

mit Kochgelegenheit , bei
pünktl. ZinSzablnng sof.
gesucht. Angebote u . Nr .
M4KW an die Bgdische
Presse erbeten .
LeereS Aimmer u. Küche

od. 2 l . Mansarden , von
ruft . Familie zu mieten
gesucht. Angeb . u . Nr .
« 4703 a . d . Bad . Pr . erb.

LeereS Aimmrr . auch
Mans . m . Küchenben ., v .
ruh . Ehep . zu miet . aes .
Angeb . unt . Nr . G47V7
an die Badische Presse .

Ruhige Mieter suchen
leeres Zimmer

und Küche od . Mansard .-
Wohnung . Angeb . unt .
Nr . X47SS an die Ba -
dische Presse .

1 Zimmer
Jung . , kdl . Ehep . sucht

möbl . Mansarde mit l
Bett auf sof. Angebote
unter Nr . Z4718 an die
Badische Presse .

Aelt . Student sucht ad
3. Aug . ein sreundl .
möbl. Zimmer

lmSgl . elektr. Licht und
DampfheNung ) , in gutem
Sause . Angebote unter
Nr . P46W an die Ba -
dische Presse .

Sin älterer Herr sucht
ein einfach möbl . . dillig .

Zimmer
auf sofort mit Voraus¬
zahlung . Preisangebote
unter Nr . G4 -S ? an die
Badische Presse .

BerufStät . Dame sucht
möbliertes Zimmer
Ana . m . Preis nnt . Nr .
34 «74 an die Bad . Pr .

Jung . Ehepaar sucht sof.
möbliertes Zimmer

Ost- od . Südstadt bcvoiz .
Angebote u . Nr . 1R404Z
an die Badische Presse .

Kaufmann , viel auf
Reifen , Tudfit ungestörtes ,
möbl . Zimmer

mit nur separatem Ein -
gang . Angebote n . Nr .
P4M» an die Badischc
Presse erbeten.

Leeres Zimmer
ver sofort von berufstät .
Nräul . aclucht . Oststadt
bevor,uat . Ana . u . Nr .
B472I an di ? Bad . Pr .

Laden
tvtntU mit Wertftiltte ttttb Wovnm »«
geg . Vorauszahlung der JabreSmiete hier
oder außerhalb sofort od . Iviiter atfttdtt .
Offerten unt . Nr . C4678 an d. Bad . Preffe .
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5ück » esftleMscIie >In «Iu5krieiin6 ^ it « jisk5 ? eiwno
Ber ^ Börse .

Sicri
ftüitfii -c
Die ?
gemc!n '
scharfen

- 2 . August. (SittiflMi In ter neuen Woche sa,ii> die Börse
V- raussesuugeil für eine feste Tendenzgestaltung vor.

konterhöhulig der Bank von Frankreich führte
mit der Annahme der Finanzvroekte in der Kammer zu einer

Besserung des Frankenkurses um etwa lg Punkte
acgenüber dem lebten Stand am Samstag . Zum anderen lagen von dem
ventschen Kohlen- und Eisenmarkt , sowie ans der Maschinenindustrie
freundliche Situationsbcrichte vor , die in ihrer Wirkung aus die Tendenz
des Effektenmarktes noch durch die Ausladungen in den Monatsberichten
der Großbanken verschärft wurden . Im übrigen stellen die Banken eine
allmähliche Besserung unserer Wirtschaftslage fest , die ihre Bestätigung
in einem weiteren Rückgang der Konkurszifser und stetigeren Arbeitslosen -
«ifiern findet .

An den Terminaktienmärkten fanden nach der glatten Abwicklung
es Ultimos daher bedeutende Enaagcmentö der Svekulation statt , die

am Montanaktien - , Elektro - und Schisfahrtsaktienmarkt zu Kurs -
crhöhungen von 3—5 Prozent führten . Auch Bankaktien fanden unter
>em günstigen Eindruck der Zweimonatsbilanzen Beachtung .

Am Devisenmarkt besserte sich der französische Franken auf 190
gegen London . Die Umsätze waren allerdings gering , da in London
bellte Feiertag und somit der Arbitrageverkehr stark eingeschränkt war .

Am Geldmarkt war Tagesgelb noch angespannt . Der Sah lantete
rmf UMt—dM Prozent . Monatsgeld stellte sich auf die gleiche Höhe .

Im einzelnen fetzten von Montanwerten Deutsch- Luxemburger 3,5 ,
Gelsenkirchen 3-5 , Köln -Nenessen 3 .5 , Mannesmann 4 , Rheinstabl 375
Prozent höher ein . Bon SchissahrtSaktien befestigten sich Hansa um 3 .25 ,
Vavag um 4 , Norddeutscher Lloyd um 2.5 . Bekanntlich sinden heute die
antzerordentlichen Hauptversammlungen der Havag und des Norddeutschen
Lloyd statt . Von Bankaktien eröffneten Deutsche Bank um 2.5 , Diskonto
um 2, Barmer Bankverein um 2 .25 , Leipziger Credit um 3.5 höher.
Farbenindustrie setzten einen 414 prozentiSen Gewinn durch . Auffallend
icft lagen von chemischen Werten wiederum Chemische Heyden , die
ihre ununterbrochene Aufwärtsbewegung beute um 7 Prozent fortsetzten.
Chemische Werte lagen überhaupt sehr freundlich. Anglo Guano plus 3 ,
Oberfchlesifche Koks plus 5 , Rütgcrswerke pluS 4.5. Die Gerüchte über
eine Kombinatton Rütgerswerke .Farbeninduftrie erhielte » sich. Unter
Clektrowerten hatten AEG . einen Gewinn von 3 .25, Siemen ? von 4 .25,
Lahmeyer von 4 .25, Burgmann von 4.25 und andere Werte um 2 Prozent
auszuweisen. Im übrigen notierten noch u . a . Linke Hofmann 4. Rath -
aeber Waggon 3 .75. Augsburg Nürnberger », Berliner -KarlSruher 2 .5
in » zahlreiche sonstige Werte 3—4 Prozent höher, Schulthethaktieu zogen
im über 5 Prozent an . Heimische Renten vernachlässigt. Kriegsanleihe

Ü.49ß.
Im weiteren Verlauf der Börse wurde die amsangs sehr feste All-

gcmetntendenz durch Meldungen beeinträchtigt , das! die Ruhrberg ,
arbeiter das Lohnabkommen gekündigt hätten . Die
Kurse, die in der ersten Stunde noch weiter angezogen hatten , konnten ihr
stark erhöhtes Niveau gegen Schluß der Börse nicht behaupten . Auf,
Gewinn mitnahmen stellten sich später Abschwächnngen von 1—2 Prozent
gegenüber den höchsten Tagesnotierungon ein . DaS Geschäft wurde im
Verlauf gleichzeitig wesentlich ruhiger .

PrivatdiSkont kurze Sicht 4 .75 . lange Sicht 4 .5 Prozent .
An der N a ch b S r se sanden einige bemerkenswerte Kurs -

bewegungen in Spezialpapteren statt . So wurden Deutsche
Maschinen um 4 Prozent auf 105.25 und Berliner
anteile , die mit 187 eröffneten , ans 134 gesteigert, um
schlichen .

An den industriellen Terminaktienmärkten verlief das
Geschäft ruhig bei freundlichen Knrfen , die aber teilweise
den Anfanasnotierungen lagen .

Gegen 2?4 Uhr hörte man im einzelnen u . o . Ehem. Heyden mit 108.25
siebter Kurs 98) , Farbenindustrie mit 258 .5 , Siemens 174-5 , Phönix mit
110.5, Gelsenberg mit 170 , Havag mit 155 .25 , Nordd . Lloyd mit 151,
' urisa mit 163-75, Deutsche Erdöl mit 145,5 Brief . Rütgerswerke 114,

■" - sanleihe mit 0 .400 , Danatbank mit 187.5 , Reichsbank mit 150.

Haltung war auf säst alle» Aktienmärkten zu beobachten. Bevorzugt
wäre « wieder Spezialwerte , so Farbenindustrie : einige führende Montan -
werte , aber auch Oelaktien und einige Elektroiverte waren in den Border -
grund gerückt . Im allgemeinen betrugen die Kurssteigerungen 2— 3 Pro -
zent , wobei allerdings berücksichtigt werden muh , dah ein Teil dieser
Kursbesserungen bereits am Samstag im Handel von Büro zu Büro
erreicht worden ist. Am Montanmarkt gingen fast alle Werte mit einem
Kursgewinn aus dem Verkehr hervor . Am namhastesteu gesteigert waren
Gelsenkirchen Ivlus ca. 2 ) , Harpen « «plus 2 .5 ) , Mannesman » svlns 4 .5 ) ,
Phönix (Mlt§ 1) , Rheinstahl lplus 2) . F a r b e n i n d u st r i e waren
lebhaft gefragt und nm mehr als 2 Prozent fester . Von sonstigen chemi-
schen Werten waren Scheideanstalt 2 .75, Goldschmidt 1 Prozent höher,
während Holzverkohlung als einziges Papier einen Rückschlag um
1.2 Prozent erlitt . Bon Elektronerten erzielten gröhere Steigerungen
AEG . mit 2 .5 Prozent und Siemens n . Halske mit 3 Prozent . Der Bank -
aktienmarkt war weiterhin fest. Ueberaus sc st lagen S ch i f f a h r t s -
a k t i e n . für die die Spekulation besonders Interesse zeigte. Havag waren
um 3 .5 Prozent besser , anch Lloyd zogen 2 Prozent an . Motorenwerte
wenig verändert , dagegen bestand für Zuckeraktien lebhafte Nachfrage.

Berliner Devisennotierungen vom

HandelS -
mit 192 zu

nachbörsliche
noch unter

Frankfurter Börse .

Frankfurt (Muhl ) , 2 . August. »Eigener Drahtbericht . ) Die Börse
crösfnete die erste Auaustwoche infolge der glatten Ueberwindung de»
IlltimoS in vertrauensvoller Stimmung , nachdem vorbörs -
iich eine geirisse Unsicherheit wegen der im Rnhrgebiet bestehenden neuen
Lohnforderungen der Bergarbeiter stand. DaS Effektengeschäft hielt sich,
da die Spekulation große Unternehmungslust bekundete, auf der Höhe
der Umsätze der Vorwoche und zeigte eher eine Steigerung . Die s e st e
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Badischer Zucker plus 4. Hcilbronn plus 2.5 . Frankenthal plus 1 .5, Off«
stein plus 3. Von sonstigen Aktien konnten Metallgesellschait ihre ©td»
gernng um 3-5 fortsetzen. Von Bauaktien gingen Zement Heidelb« »
nm weitere 5 Prozent höher. Auch Zellstoffaktien tendierten fest. Der
deutsche Anleihemarkt lag sehr still . Die Kurse waren kaum verändert .
Kriegsanleihe 0 .5 . Schutzgebietsanleihe 5-0 . Auch für auswärtige Rente»
war das Interesse gering . Ter Fretverkehr lag unverändert lustlo«.
Benz 85 , Brown Bovert 110, Growag 60, Frankfurter Handelsbank 85.
Ufa 43, Unterfranken 9 .

Der roeHtit Verlaus wies Schwankungen auf . Bei
fester Grunlstimmnng schwächte» sich einige stark gesteigerte Aktien mählg
ab.

Der Geldmarkt zeigt immer noch eine gewisse Anspannung - Der
Zinssatz für Tagesgeld etwa 0 Prozent , für Monatsgeld 5H—6% Pro¬
zent je nach Adresse . PrivatdiSkont 4—41/4, Jlidustrieakzepte 514 .

Im Devisen verkehr begegneten die Stabilisterungsbestrebunge »
für den französischen Franken , die durch die Diskontheranffetzung der
Bank von Frankreich um 1% Prozent erreicht werden sollen , gröhter Be«
achtnng. Die Franienvaluten erzielten inkolgedesien eine bedeutende Stet ,
gerung . Die Pariser Psundvarität ging auf 19V. die Brüsseler Psuud »
Parität ging aus 182 zurück , die italienische Lire lag dagegen bei eine«
PsundkurS von 151.50 Lire wieder höher.

Frankfurter Aherdbörse .
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Frankfurter D e vi s en n o ti eru n g en vom 2
Juli
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Züricher Devisennotierungen vom 2. August .
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Teutschland
Wien
Budapest
Agram
Sofia '
Bukarest
Warschau
HelstngforS
.Konstantin »».
Athen
BnenoS-RireS
Devise« am Ufancenmarkt . London-

Kabel 4-861— 4 862, London-Paris 189.25 , London-Brüssel 186.60 , London-
Amsterdam 12 .10W , London- Mailand 149.37, London -Madrid 31 .67V4,
London -Kopenhagen 18 -38 ' - . London- Oslo 22 .181^ , Kabel-Zllrich 5.18Ü,
Kabel- Amsterdam 2 .4894 , Kabel-Warschau 9 .10 .

Unnotierte
Mitgeteilt von Baer & Elend .
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Offenburger Spinn.

W erte .
Bankgeschäft, Karlsruhe.

Rastaiter Waggon I 16"lo
Rodt n . Wtenenterg. 40 "...
Tabal.HandelS.A .G . 0 .02*
Zucker « aren Speck | -

40"/«
102 ' .

'/ol
* = R h oro PM 1000.

Frantsurt , 2 . Aug . lEigener Drahtbericht .i Die Abeudbörle verlief
aus Berliner Abgaben , die mit Frankenverlusten der Berliner Svck !»-
latton begründet wurden , in schwacher Stimmung . Auch Gewinn mit-
nahmen der hiesigen Svekulationen erfolgten , fvdaf, Rückgänge, vereinzelt
mit 3 Prozent , zu verzeichnen waren . Die Abendbörfe schloß l n st l n &
und in schwacher Haltung .

5 Prozent Reichsanleihe 0 .490 , Schutzgebiete 5 .8 . Bagdad Ii ifj .75 »
ÄoLtürken 14 , Ungar . Goldrente 18 .57 , Allg Dt . Kreditanstalt 11^ .75,
Barmer Bankverein 120 , Commerzbank 139 . Darmstädter Bank 127, Tis »
konto-Gesellschast 159.5. Dresdener 140.55. Nietallbank 128 . Mitteldeutsch«
Kredit 133. Reichsbank 158.75, Oesterr . Kredit 73, Nordd . Lloyd 150 , Bo-
chnmer 144 . Dt . Lux . 151 , Gelsenkirchen 169.75, - Harpener 15 « 5, Ilse Berg¬
bau 140 , Kali Aschersleben 139, Mannesmann 134,37 , Phönix 118.26»
Rheinische Braunkohle 173-5 , Rheinstahl 143 . Riebeck 149 . alles se >
media. Adler Kleyer 80 , AEG . 144.25, Asch Zellstoff IIS , Bergmann
136.02, Zement Heidelberg ni .5 , Daimler 88 , Dt . Erdöl medio 145.
Dnckerhoss 58 , Felteu 132 . Elektr . Licht 141 .5 , Lahmeyer 147.5, Junghans
87. Metallgesellschaft 138 , Rütgers 112.5 . Schuckert 128.5 . Siemens 174 .37.
Farbindnstrie 257 .5 , Goldschmidt gg , Holzverkohlung 48-5 , Voigt u.
Häffner 93, Wayh n . Frentag 106.25, Bad . Zucker 82 .52. Frankenthaler
Zucker 70 , Stuttgarter Zucker 72.5. ^

Stuttgarter Börse .
Stuttgart , 2 . August. (Eigener Drahtbericht .> Während am Markt

der Schwankungswerte unter Führung von J .- G . Farbenindustrte und
Danatbank Festigkeit herrschte , lieh am Kassamarkt die Kauflust zu
wünschen übrig , fodatz dort mit Ausnahme einiger Svezialwerte wi«
Bremer Oel kvlus 4.5>. Verein Deutscher ^ elfabriken lvlus 6>, Svin .
nereien Ehlingen <plus 4 > und Heilbronner Zucker lvlus 4.5 > die Tendenz
nur als behauptet angesprochen »werden kann . Bankakticn weiter befestigt,
Brauwerte stärker gefragt . Spinnereien ansteigend . Maschinen- und Me«
tallwerte nneinheitlich , Nährmittelwecte fest. Der Freiverkehr war kaum
verändert . Es notierten : J .-G . Farbenindustrie 258 .25 , Bremen - Bestg«
heim 04.5 , Daimler 87 .5, Germania 171, Heilbronner Zncker 83.3. Knor«
115.5. Stuttgarter Zucker 84 , Verein Deutscher Oelfabriken r~

Mannhetiner Börse .
Mannheim . 2 . August . (Eigener Drahtbericht .i Bei fester Tenden »

notierten an der heutigen Börse : Rheinische Kreditbank 120, Süddeutsche
Diskonto 130, J .-G . Aarbenindustrie 259 . Rhenanta Versicherung 78,5 ,
Durlacher Hos 110 . Oberrheinische Versicherung 169, Badische Assekuranz
175 , Benz 80 , Maikammer 36,5 , Braun Konserven 36 . Zement Heidelberg
115, Salzwerke HeUbronn 105, Verein Deutscher Oclsabriken 65 . Zellstosf
Waldhos 159, Zuckerfabrik Frankenthal 68,5 . Zuckerfabrik Waghäusel 88.

WuremzAL

Hrodukte ind Kolonialwaren .
Mannheim , 2. August . (6 i ,euer Drahtbericht .) Produktenbörse . Bet

ruhiger Haltung aber gut bcl nuvteter Preise blieb nahe Ware in Weizen
gesucht . Man verlangte für die 100 Kilo bahnfrei Mannheim : Weizen
ausl . 32 —34 . Roggen aus ! 23—23.50 . Hafer ausl . 19,50—23. Braugerste
ausl . 26,50 vis 27,75 Reichsmark . Inländisches Brotgetreide und Brau «
gerste waren nicht angeboten . Futtergerste 19—19,50, Mais mit Sack 19 ,

Berliner Börse
vom 2 . August .

Deutsche Stnatspap .
30 7 2 8 .

6 Dt. Wert » . 93 98
iVi ®*IV -V 0 .45 0 44
4M. VI -IX 0 45 0 .44
5 Reichsanl . 0 5 0.4925
4 Sieichsaul. 0 .557 5 0.4575
SN Rchsanl . 0 46 0 .4525
3 Reichsanl . 0 .52 0 .5276
4 Schuygeb. 5 .55 5 .75
5 SP . Pr . 51. 0 272 5 0 260
4 Pr . (Zons . 0 .462 5 0 45 ' '
3U do . 0.457 5 0.4625
3 do . 0 .49 0.4925
Wertbest . Anleihen

5 Bad . A .K. 12-32 12 -35
10 % übstfi .
etr .äioontn 9 -2
5 Pr . Kaliw . 5-8- 1. 7 -2

9 -35
- § 1

5 Pr .Roggw . 7-2 7 .2
S Rh .-M. G . 79 .4 79-S
S Rogg . t .lt 6 -4 6 -4
5 R. 1S. 1S b -32 b -35

Ausländ . Werte
m Cef*. ®. 17.3 17.3
4 Goldr . 19 5 —
4 Kronenr . 2 25 2 12
4 Türk . Ad . 11 .5 12 5
4 T .Bagd . I 25 75 26 .37
4 2 .spagk .II 19 -62 19 .2
4 T . Zoll . 13 5 13-3
Türk .-Lose 24 -12 23
4% Uns . 13 16 5 16 5
4% Mn«. 14 - 19
4 U. Goldr. 18 9 18 .9
4 Kronenr. 2 .1 21
6 Mexikaner 43 .5 43
4 Mcxilaner 28 5 27
& Tchuant. — 23 .5

do . - 23
Elsenbahn - Aktien

Baltimore 80 825 . .Canada 68 67-25
Schantung 4 4 -12
A ..G .f.Verk. 133' /.
Elektr Hchb 10S>/< 105.62

8ehlkk»hrt »>Werte
X . Äustr . 142 142 -!.

161' /.Hapag
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30. 7 .
Hansa ISO
»iosmos D . 142
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N . Llohd 148
ülolandltnie
Schles . Tps . 93-S
Etett. Dpi . 26 5
St . Damps —
Ver . Elve 52 -S2

103-5
156.5
136-3?
115-5

Bank -Aktien
Bad . Bank 142-5
SB«, el . Werte
Barm. B . B . 1171/«
Berl . Hdlsg . 185
GomiitctzO. 137 5
Tannst. Bk. 187
D . Asiat . Bk . 63
Dtsche Bk. 170
D . Urbs . B .

*
TiSkontog .
Tresdn . B .
Leipz. CA.
Mitteld. Cb . 127
cell , kredil 7 .4
vstvanl 91
Relchsbk. 158.5
Südd.Bkred.
Slldd . Disk . -
Wiener Bk» . 5 .25

Inil .-Aktlen
Aach . Sek. 23

„ Spinn. —
Accnmnlat . 129
Adl . u . Opp 103 .12
Adlrrh . Gl 1115

. Adlerw . iil . 79
A . « . G . 141»/.
Alsen gem 182 5
Ammend . W. 168
Anglo ««.« 83 75
?ln»ener G . 36 7b
Afchaffb. Z 108
Angsb . NM . 95
Bal-keMasch .
Bamag Mq 43 -5
? aro >.Walz. 13
Basal , 69 -87
Balir .Spleg 45
Berg Evekg. 74
Bergcr Tsd. 177

2 . 8
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Kattow . Bg .
Klöcknerw .
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Kolb » .

'Sch.
Köln Neuess .
K.-Nvttweil
Kort Gebr .
Kört El.
Krauß u .Co .
Kronpr .Met .
KUpperSb.««fs». H
Lahmeher
Laurahlltte
Leopotdgr .
LindeS Eis
Lindend . S,
Lindström
Lingel Sch .
Lingnerw .
Linke Hosm.
Loewe Wir .
Lorenz Tel .
Llldensch .M
MagirnS
ÄianneSm .Sl
Mansfeld
Diarienh , zi
M . Kappel
M « Lind

, Sora»
., Zittau

Meher >43.
Miag
Mir n . Gen
Mo, . Deutz
Mülh. Bg
Neckarwtr
N S U.

30. 7 2 8
67 68
130 132

6 5 .62
63 63 .5
41 .5 43
114.5 111
32 33

^
5

137 140
108 .5 110
89 25 89 75
81 -5 81 .5
145 146
137 138
41 42
15-62 154
117»/. U9 .87
114 .5 115
89 87 89 87
128i/. 128'/.
139 J42.87
127 129
89 9075
96 95 .5
57.5 57-5
<•0 85
139 140
55 75 56 -75
123 128
b8 .87 59.75
87 -75 89
142 140
41 45
133 132
43 44 -75
87.75 88 -5
79 .87 83 5
172'/. 176
102.87 104-5
55 b5 .62
53.25 55
129' /. 135 '/.
113.87 116
47 -87 48
10 97 .
174 173-5
115 115
67_ 68
110.5 110-5
1U3.8J 106' /.
57 70
126 124
108 .5 104
82 87 82

Ndl . «o»le
Nitritfabr.

„ Strinz » ,
„ Wolle

Nbg. Herkul
Oberbed .
Ob. Caro
Ob . Koks
vek . Stahl
Ohles «rd .
OPP. P .S .
Orenftetn
vstwerke
Panzer
Phönix Bg.
Phönix Brk.
Pintsch
Ptttlcr Wkz .
Presiow .
Preußengr.
Ratg . Wg.
»ietchelt M .
Rh. Brau»,

Elrttro
„ Siaiiau
,, S,ahlw.
,. Wrsis. K .

Rhrnanta ch.
vihehdt El .
Rtebeck -Oel
Riedel J .D
Aockstroh
ittoddrrgr .
Romb . Hütte
R -s- nth . P.
Alltgcrsw .
Sachsen» .
S .-Th . Ptl.
Sal . Salz.
Salzdetsurlh
Sangrrh .M .
Sarotti
Scheiden,.
Schering ch
Scht .Berg .jj .
Schl . Teil.
Schneider H .
Schöll. Eil.
Schub . Sa,z.
Schuckert e,
Sch >»e,mEii.
Sieg-Sol .G
Siem . El.
Siem.Halste

111 7 . 2. 8
133.5 135 .5
15 .5 16
1285 129
121»/. 121
70 25 70 25
69.75 71.5
79-75 83 -12
98 .62 104' -.
bO 60
36 40
132 132
96 25 99
169 174
74 80
118.87 120
82 83 .5
985 102
130 133
95 5 102
93 93
57.37 60
70 70

72.87 174.5
116.5 117

140,87 IM 87
113-5 114»/.
76 .12 7875

2 .2 225
14b. i6 147.67
88 25 90
69 69
440 455
17 17 .25
84-87 83 .25
109 .87 114-/.
84-87 88
145 146
103
164.5 162 5
112 115
154 156
36 37
129.37 136
111 .5 112»;.
45 .75 46 .5
56.75 55 -5
30 35
146-5 151.5
126.87 128.lü
134 138
45 45.25
126'/. 12 /
169 173

30 . 7 .
Stahl-Rölke
Stllßfnrt ch. —
Stett .Cham . 67
„ Vulkan 44 .S

Stock » . Co.
Stöhr Kg . 120
Stöwer Nm. 83 -25
Stolb . Zi»! 129
Ettals . Sp . 140
Stuhl Gass .
Stuttg . Z. 80 -75
Slldd . Im ». 5375
Tecklenb .
Thörl Oel
Ttetz Köln
Transradio
Tüll Ftöha

12
75 .5
96 25
121".
48 .25

Union chem. 79 .75
,, Dich! 56
„ Gießerei 45 5

Barz . Pap.
Per. Charl .
,, ch- Aeitz
„ Di.Nickel
„ Glanzst .

Jute B .
„ M. Hall .
„ Bern. W.
.. St . Zhp

Vitt. Wtr .
Boge, Tel .
Bog» . MS.

.. Tüll
„ Hässner

Vorw .Spinn
Wandrrer
Wegelin
WcrnSh . Kg.
Weser A .G
Äieslereg.
W .D . Hamm
W .Eis .Dr.
W. Kupser
Wicking
Wilh vlllir
Witt . Gnft
Witt. Tics.
Wots Masch .
Zeitz Masch
Zells, . B .
Z Waldd .
Zimm . W !
Zwick .Masch.

71
116»/.
151
274' /.
6775
67
45-5
143
66
33.553
.38 -25
94.75

2 . 8 .

51
~

69
44 .5
124 .5
83
130
1428275
555
12 .5
77 37
9975
122»/.
49 -5
79 .5
53
45 -5
75
116
825

155
279»/.
67.75
70
48 .25
142
69 25
8375
60
42
92-5

148»/. 150
75 83
70 68
147' /. 149' /.70 67.25
63 63
63 6525
114-5 ; i4 .ai
62 60
104 109
49 bO 25
137'/. 137
74 .76 79
157». 1585
3162 31 .12
48 48

Kolonial - Werte
311. 7 . 2 8.

D«. Ost - fr . 176 175
Neu-Guinea 482 485
Otabi 31 31

Ergänzung
zum Kurszettel

4H B.Sch .01 0 .44 0 .44
408/oy -U/U - 0 .435
3tt 75/07 0.49 ' /, 0 46
3«, D. 06 - -
6 Grokkr . M 14.2 —
4 Türkunis . 15 .25 -
4^ M.B .A . 34 33
iV, Ana,. I 20 .5 21.25
4 do . II 18 .12 18 -25
4'/, do . III 16 -75 16 25
Süd.Eisenb . 117
Rh . Ct» l . 118 121
Düren Met. 72 -
Dhkerh.u.W. 45 .75 55
EmaU Ullr 37 -
Grenvenbr . 53.5 55
Grün u.Btls 92.25 94
Jnde, 83 .b 84 50
sollm . Jrd 50-75 5150
Kosthei», 3 , 49 45
Lolhr .Pll .G. -
Maxim L,n . 164 165
MeherKssm . 50 —
MezS.Frbg. 70 69
W»». Mhm . 34 .5 32 .50
Rnobg . SP . _
« e« h Pap . I6 .5 172
Rheins . Kr. 132 132
Schrstg. Eff .
Schuh Her» — —
Sinner A .G . 62-25 63
Ver B .Fr .G . b8 -b .' 8 .50

Ultram . 130 135
Wies, . To» 87 87 25
Termin -Notierungen
Dt. Austrai 144 143
Hapag 152 5 leb
Ha»,b. Süd 135i, , 139 .?,
Hania
KoSnioS
Llohd
All .Dl .E .V .

160°i. 163».
144 '.. 143
149'.« 151
>5 .37 -

Barm.Bant» 117 3;4 119 3/,
Berl Hd,eg _86 194
Commerzbk . 137 138 ',.
Darm» . Bl 187 .6 187 .5
D , Ban , I/O 1/1 .5
Diskoniog . J.68 '/. 158 '/.
DreSdn. Bl 139 14 - 87

Mineld .Crb .
Schulth..P .
A . E . G .
Bergm. E.
Berl . Masch .
Boch. Guß
Buderns
Charl. Was, .
Cl . Caoutch .
Daimler
Desj GaS
Dt . Lniemb
„ Erdöl
„ Maich .

Dhnamit
Elektt. Licht
Elekt . Lies .
J .G .Farbr».
industrie

FeltennGntll
Gels. Bg.
G .f.el.U.
Hamb . El.
Har . Berg
Hösch
Ilse Bergb
Kahlbaum
Kali Aschsl
Klockner
Köln-Neueü.

„ Rottwell
Linke-Hosm .
Low . Loewe
!0!an»es »l.
Mansseld
Nat . Anto
Ob .-Bedort

„ Caro
„ Kols

Orenstei»
Ostlverke
Phönix Bg .
Rh Br . K.
Rheinsta!, ,
Riedca Ml .
Romb. VN» ?
RütgerSw
Salzdetf
Schuckeri r>
Sie »>.Halste
Leonh . Tie«
Transradio
Westerrgel»
Oiav ,
Zelln. Waich,

exci . 2 .01
excl .

30 . 7 .
1285
218 .5
142
k?

"
146' /.
9462 . .
103 5 It
120 5 134.62

255 -5 259 ' :.
131 133
169.87 170
162.37 164

. .. 143
4>U 15b .5
4'/. 136»1.
3 5 14t 5

. 37.5 139V.
1787 119 .5
138 .5 142'/.
127 .5 129
80 83 62
172 17/
131 .5 135»/.
114 116 .6
85 .25 fc8 .b
69 .7b 71 25
/ 97b eo .i2
99 lUi ' l.
96 .5 99
172 174.12
118.87 119 .5
173 173
141 .5 l *3 -t
146 '/. 14 0
17 iL 87
11J 114
- ti5 -5 1c -»
1^6 ° . iM .3!
191'1. 174'/.
96 .Ö 99,/t
123 124'"
i47 »u 149. 2
il 25 31 .75
lb7 "i. 158

KM Lm

Frankfurter Börse
vom 2. August

Staatspapiere in %
30 7 2 8

6 ReichSanl . 497 .5 49Y
4 do .
3V4 d».
3 do .
4 Schutz
4 .. 14
S ». Pr . A
4 Consols
3Vt do.
8 do
4 B . AM .
3 do . 08- 14
4 do . 191»

4 Bahr. ff» .
8V4 bo .
8 ka .

475
520
5510
5510

460
480

465
530
5680
f>680
27b
455
455
480

460 460

470 460

3H „ kono.3 ,
8V4„ Ion » .
3 „ ton » .
RH.Hhp .Ps .
Spez. Port .
4^ a.G . n
Zolttürke »
4 tü . Gold

Banken
Bad. Bank 142
Barm. Bk
Danatbk.
Dt . Bant
Disk- Ges .
Dn »d . Bt
Metall»«.
Mitteld .Cb,
Lest. Crbl .
Atz. Credit

. -Sil. 7 . 2. 8

Rh . Hhp .
Südd. DiS,
West».
Wien. Bio
Wi». N »k.

Inilu »tr !e -? spiere

30 7 . . 8 . 1
121 12 !>.S !
129 131

5T25 5 .?
116 -

Hapag
Llohd
Eichbaum
Adi Gebr.
Adler OPP.
Adl. Kleher
A .E.G. St
Ang . Gu.
Asch. Zells».
Badenia

,, Masch .
„ Uhren

Bergmann
Bingwerke
Blei u .Silbr
Brown vo » . 115 114

152 156-5
148 151

- 60
32-9 -

79 5 80
42 -25 146
108 6 117-5

Cem. Held
I-.ii »iler
Dt . Eisend .

., G .S .Sch
„ Verlag

Dingler
Dhkerhoss
E , W. Kais .
Elektr . Lies .
El .L.u .Kr .
Els .B .Wo » .
Emag
Etzl Walch .
Etil . Spinn .
Fahr Gebr .
Z .G .Farben.

industrie
» elt. Guill .
Feinm . Jett
Frkf . Pol .
Fnchs Wag
Germ. Lin.
Goldfchm .

-10 . 7. 2. H.
110 115
8o-75 88
b9 60
150 144
118 -1 120

49.6
38
139

48
39 .2
137
141-5
33 -85

0 .241 0-241
53 5b
196 196
39 -75 37
253 .5 259 '/.
131 131 .5
72 5
74-5
0 .798
170
93

75.7
735
08
175
95

Gressenius
Gritzner
Grün u .BUs .
Haid n . Neu
Hammersen
Hanfw. Fü» .
HirschKups .
Hochties
Holzmann
Holzoerkohl .
Hhdrom ,
Jnag
Inngh . Gbr .
Kg . Kaisers.
Karlsr .M.
KleinSchanz
Knorr
Kons .Braun
Kranh Co .
Krumm O
Lahmeher
Lechwerk.
Leb . Spich.

30. 7.
92̂ 5
92
44
92
Y6J2
75
8b
48
29.5

0 75
87
90
41 .5

M 25

2 . 8
71
94
93
48
9b
78
113
73
86
48
3b

0.75
865
90
42 -9
60
113
39 -0
54

124»/. 128 .5
100.5 101-b

Li» . Max.
Ludw . Walz
Aiainkr.
Megnin
Melallg .
Mit . Knodi
Mez Söhn«
Aloenus
Deutzmot .
Obernrsel
NEU.
Oleawerke
Peters Un
Ps .Niih .K.
!>!etn .Ge»b
RH.El.Mm.
Rh .Metall
Rhrnania
Rodb .Dmst .
ÄiütgerSw
Schlink Co .
Schnell. Fr .

3!.. 7 i . 8
164 165
84 85 .5
98 96
43.75 43 .25
155-5 138
35 35
66.5 655
45 .25 4o
52
fc2 .25
131
6375
3175
Sb
117.5
A75

iS »

53 -5
81.5
135
84
bl 7/.
85
1163/.
28 .o
/ 8 5

6
114

63 .1 £4 .9

Schucker, N .
SchuhBer».
Schuh Her ,
Schul» Gr .
Seil . Wo,II
Sichel Co .
Siem . Halst ,
Sinalro
Trik .Besigh.
Thür. Sief.
Uhr .Furtw .
Ver.D .Oelf.
„ Casi . Fasj

!L0,g!. vlslN
Vo „ h.Kabel
WahftFrehl.
Wohlmulh
Zcllst.Waldh
Zschockew
Zucker Bad

,, Frank».
Zuck. Heilbr.

■I H
128 5
48
36
El

30 7
125'/.
47
38
50
49 .75 -

j .IÜ 275
162 .0 1/5
34-5 33 -b

- 82-25
26 -5 ^5
64 67
80 80
94-5 93
43 45
104 -8 106'/.
5 /
158 160

81 81T5
68 .5 70
81.b 82-5

Sil 7. -.>. 8.
Znck.Ossstew 104 104

Rheingau 80 83 .*
> Stuttg , 83 82 5

Bergw
BerzeUus
Boch . Gust
Buderns
Dt . Lux .
Eschw .Berg
Gelsentirch .
Harpener
Ka„ Ä,a>ers>
Kall Weste ,
Mannesm .
Niansselde»
Oberbed .
Ober . Caro
Phönix
Rheins , ah,
Romb.Hüttr
Sal , Hetl »r.
Sttnnes R.

-Aktie »
49
144 145'/.
93.37 95
148-5 15c - .
130 134
169 171
154'/. 157-5
137 138
148 145-5
120-5 13 - »/.
113-8 116
69 74
/ 8 .5 80 5
119 119-5
140.5 144-5
17 16 -6?

- 110
147 149

30 . 2 jj .Tellus Berg 71 70
B K.Lanrah . 59 .25 59 .5

? rel , .Werte
BcckcrSohle _
Benz
Fr . Hdsd ,
Krügershall
Lastauto
Rast .Wagg

m
85

85
85

13
Wertb Anleihe

» Bad . Holz . 16 .7t
5 „ Kohle 12 .45 12 52
Ft .4M.f8MJ 82 «3
Mhm . Kohlr'■He » . Bk.
6 Neckarg.
ü Pr . Kali
» Pr . Rogg .
5 Rh ,M .,D.
6 ßadilent.
& „ Rogg.
5 Süd.Fest«

- 14.5

- 78.76

2i
3

2 06
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Weizenmehl Spez . Null 43,50—44, Weizenbrotmehl 28,50—81,50 , Roggen¬
mehl 80,50 — 3;J, Kleie 9,50—9,75 Reichsmark .

Berlin , 2 . August. (Snnftsruch . i Produktenbörse . Die Tendenz am
ersten Tage der Woche war sür Weizen infolge beträchtlichen polnischen
Angebots gedrückt , sür Roggen leicht befestigt . Das Wetter hat bei geftie -
genem Barometer zwar noch vielfach Rege» gebracht, doch macht die Ernte
in den meisten Gegenden gute Fortschritte . Die Unternehmungslust ist
ii« beiden Märkten für Lokoware nicht groß . Auch im Zeitgeschäft bleiben
die Umsätze gering , lediglich die beute erstmalig stattfindenden Notierungen
oer Dezember läge» gegenüber den Teviember - und Oktoberlieferungen
nerhältnismäfitg fest . To wurde der Dezemberiveizen mit 257 , der Dezem-
verroagen mit 211 notiert . Von Gerste haben Winterforten ctwaS mehr
Angebot. Auch Sommergerste zeigt sich in besseren Qualitäten , Haser bei
»ermehrten Offerten ruhig .

Tie amtlichen Berliner Produkteu -Notirrungen stellen sich sür Ge-
treibe und Lelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen:
Mark . —, September 272 .50—272 , Oktober 271 .50 — 271 , Dezember 275 bis
>77, etwas schwächer : Roggen : Märk . 190—195, September 20G.50 , Cf »
wber 209 , Dezember 211 , stetig : Auttergerste —, Sommergerste : Märk .
190—205 , neue Wintergerste 102—170, ruhig : Hafer : Mark . 190—206 ,
?uhtg ; Mais : loeo Berlin 173—181, stetig : Weizenmehl 38.50 —40 .50 ,
ilctto : Rogaenmehl 27 .25—28 .75, stetig : Weizenkleie 10 .25—10 .50. still:
Noggcnklcie 11.10—11 .40 , still: Raps 355—860, still : Leinsaat — ; Erbsen ,
Viktoria 84 — 38 : Kleine Speiseerbsen 28—32 ; Kuttererbse, , 21—25 ; Pe-
ttfchkon 27 —28.50 : Aclerbohnen 23—26 ; Wicken 32—35 ; Lupinen , blaue
15.50—17.50 : Luvinen , gelbe 20—21.50 : Seradella alt — ; neu — ; Raps -
uchen 14 .40—14 .50 ; Leinkuchen 19 — 19 .80 ; Trockenschnttzel 10.80—11 . 10 :

- ooaschrot 20.40—20.90 ; Torsmelasse 80/70 — : Kartoffelflocken 23.50 bis
24 RM . Kartoffelnotierungen : weiße, neue 2 .50—3.25 ; gelbsleifchige ,
neue 4—5.35 ; Obenwälder , blaue neue 8—8.50 ; Nierenkartoffel 4 bis
» 25 RM .

Magdeburg . 2. August. sEigener Drabtbericht . s Zitier - rnmvt in
10 Tagen 29,50 Reichsmark . Tendenz ruhig — stetig . Termine für weihen
Zucker frei Seeschifffeitc Hamburg für 50 Kilo : August 29,75 , September
29 .87 Reichsmark .

Hamburg , 2 . August. (Eigener Drahtbericht . ) Kasfeeterminuotieruuge «.
2 Uhr . BafiS fuperior Santos : September 94—98 , Dezember 91,75—91,25 ,
März 88,25—88—88 bez. , Mai 87—86,50 Reichsmark . Tendenz matt .

Bremen , 2. August . Baumwolle . SchlnßkurS : American füllt, midd-
ling . c . 28 g. mm loco per engl . Pfund 21-19 Dollarcents .

Vlelimsrlit .
Karloruhe . 2 . August. Biebmarkt . Es waren zugeführt und je 50 Kilo

Lebendgewicht gehandelt : 48 Ochsen 41 —58 , 41 Bullen 41—49, 85 Kühe 21
i'l » 40 , 156 Färsen 45 — 58 , 61 Kälber 68 — 68 , « 18 Schweine 76 — 84 R .- M .
Verlauf mittelmäßig , kleiner Ueberftand .

örsdtmelöMZsii .
Hamburg Amerika Linie nud Norddeutscher Lloyd.

hd . Hamburg . 2. August.
Genehmigung der Harrlman -Rerträge . — Noch keine Einzelheiten über die

Znsammenarbeit Havag -L -o «d .
In der heutigen Generalversammlung der Sapag bemerkte der Bor -

sibende deö Anssichisrats v . Schinkel zn den Transaktione « mit Sarri -
man , daß die Verträge mit Harriman bekannllich nach Beendigung des
Krieges abgeschlossen worden seien . Der Gesellschaft sei es aus diese
Weise wesentlich leichter geworden , den Verkehr nach dem Nordatlantik
wieder aufzunehmen . Da Harriman aber durch die bekannten schwierigen
Verhältnisse in Amerika keine Schisse habe bauen wollen und könne:, , so
habe das Verhältnis an Wichtigkeit verloren , und Harriman habe sich
deshalb zurückgezogen und sich bereit erklärt , feine Organisation und
Dampfer der Hapag zur Verfügung zu stellen gegen eine Beteiligung von
100 Millionen an der Paziftkfahrt zu den bekannten Bedingungen . Die
Verwaltung sreue sich, dafe es ihr gelungen sei . weiter eine eigene Linie
nach dem Nordatlauttk im Einverständnis mit Harriman und den ameri -
kanischen Freunden zu unterhalten und bitte die Versammlung , das
Abkomme» , das fie für sehr günstig halte , anzunehmen .

Ans die Anfrage eines Aktionärs über die Aussichten für das laufeude
Geschäftsjahr und ob die Aktionäre für 1926 mit einer Dividendezahlnng

Mannheim . 2 . August. (Eigener Drahtbericht .) Biebmarkt . Es
i' aren zugeführt und wurden per 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 282
Achsen 80- 81, 143 Bullen 84—52, 698 Kühe und Rinder 14—62 , 652 Käl -
jm 50—75 . 77 Schafe 85—45, 2347 Schweine 66—81 Reichsmark . Verlauf
mittelniätzig . mit Großvieh und Schweinen geräumt , Kälber ausverkauft .

Metalle .
Brvli » . 2 . August . ( i>n,tf [pt,ul >.) Metalle . ElektrolytLupse, 136.75,

OrjginalSllttenrohzink (Preis im freien Verkehr) 69—70, Remelted -Plat ,
tcnztnk von handelsüblicher Beschaffenheit 60—Sl . Ortginalhüttenalu -
Minium 280—235 , DcSgl. in Walz, oder Drahtbarren 240—250 , Reinnickel
-140—850 , Antimon Regulus 115—120, Silber <1 Kilo ) 87.50—88.50 RM -
Die Preise gelten für 100 Kilogramm .

Preioscststclluugeu im Berliner Metallterminbandel . Kupfer :
August 121,75 bez.. 122 B . 121,75 G . Sept . 122,76 B, 122,60 ® , Okt. 138,25
B , 128,25 G . Nov. 123,75 B . 123,50 G . Dez. 124,25 B . 124,25 G . Jan . 1927
124,50 bez . . 124,50 B . 124,50 G , Febr . 124,75 bez .. 125 B . 124,75 G , Mär ,
125,25 bei., 125,25 B , 125,25 G . April 125,50 B , 125,50 G . Tendenz fest . —
« lei : August 67 B , 66 .50 G , Sept . 67 B . 66,25 G . Okt. «6,50 B . 66,25 G ,
Nov. «6,25 B , 66 G . Dez. 66,25 B . 66 G . Jan . 1927 66 B , 66,75 G . Febr .
>>0 Ä . 65.75 ® Mär , 66, 66,75 ® , April 66,75 B . 65,60 G . Tendenz ruhig .

Banken und Geldwesen .
Di« Ablösung der Schabauwciluugeu des Landes Bade « . Wie der

badische Finanzminifter im „Reichsanzeiger " bekannt gibt , werden die
vom Lande Baden tn den Monaten Dezember 1922 bt « März 1928 ausge -
aebenen , zu 6 biS 15 v. H. verzinslichen Schatzanweisungen vom Januar

beträgt 0,0413 v . H ., die
rt nach S 81 des

. . . ichSgefetzblatt I Seite 885) ergibt , f
Reichsmark. Die Barabfindung beträgt das

! 328 zu dem auch in den andern Ländern üblichen Satz von 13,5 v. H . des
findung abgelöst. Der durchschnittliche Gold
lblöfunasfchuld , welche sich zu Gunsten des <3

biaerS „ach 8 81 des AnletheablöfungSgefeöeS vom 8. September 1925
iReichSgefeöblatt I Seite 885) ergibt , für 100 000 Papiermark mithin 1.03
Reichsmark. Die Barabfindnna beträat das 5>ünssackie dieses Betraa
5,15. Reichsmark für je
Z. August d« . IS . an vi«

Goldwertes durch Barabftndung abgelöst.' schuld ,"taei
e 1 . ,Fünffache > » > WW^ W

IM 000 Papiermark . Die Stücke werden vom> dieses Betrages also
Reichsmark für je IM 000 Papiermark . Die Stücke werden von

uguft d» . IS . an biS spätestens 30. Oktober ds . IS . durch die Badisch
StaatSfchuldeuverwaltung in Karlsruhe ohne Prüfung der Legttimatioi
eingelöst. Die Anträge auf 8
anweisungen und Zinsscheine innerhalb

karlsruhe ohne Prüfung der Legitimation
Die Anträge auf Barabftndung sind unter Anschluß der Schatz -

6er angegebenen Frist «u stellen .

reckmen könnten , antwortete der Vizepräsident , das, daö Geschäftsjahr bis
jetzt sehr gut verlaufen fei . Man könne aber bei der noch kommenden
langen Spanne Zeit nichts bestimmtes sagen. Er beziehe sich aus die
Aeusjerungen , die er in der lebten ordentlichen Generalverfammlung ge-
macht und denen er nichts hinzuzufügen habe. (Diele Ausführungen lau -
teten dahin , das! die Verwaltung hosse , in diesem Jahr nicht divioendeloS
vor die Aktionäre treten zu brauchen ) .

Weiter wurde erklärt , daß die Bcrbaudluuae « mit dem Norddeutsche«
Lloyd ans gutem Weg sei«« und Erfolg versprächen. Schon jetzt laste sich
aus den eingeleiteten Verhandlungen erkennen , daß die Verwaltung sich
mit den in Aussicht genommenen Maßnahmen ans dem rechten Wege be-
finde, um zn besseren BetrlebSergebnifsen z« komme « . Die Versammlung
genehmigte dann einstimmig die bekannten Anträge .

Bühl . 2 . Aua . Bübler Öbstmarkt . Bühle , Frühzwetschgen 18—20,
Aepfel 12—14 , Birnen , Zitrone » und Trevaux 9—15, Zimmers Früh -
zwctfchgcn 16— 17 , Reineclauden 8—10 , Anfuhr gut . Absatz flott . Verein -

— „ Pfennig . ■
Konknrsanshcbnn » . Das Konkursverfahren Über das Vermögen der

irma S ch o b o k a Süßwaren - und Südsrüchtenhandelsgefellschaft m .b .H .
zelt brachten schöne Bühler Zwetschgen bis 28

Konknrsanf '
Firma Schob , ..
in Karlsruhe wurde ausgehoben.

Bremen , 2. August.
In der heutigen außerordentlichen Generalversammlung des Nord -

deutsche « Lloyd in Bremen wurden die Anträge der Verwaltung einstim-
mig genehmigt ; demnach wurde beschlosten , daS Grundkapital um einen
Beirag von 11 Mill . Reichsmark Stammaktien und von bis zu 843 200
Reichsmark Vorzugsaktien zu erhöhen . Vor der Abstimmung wurde be-
kannt gegeben, daß unter Berücksichtigung des anS der Biwilligung vom
17 . Dezember 1924 verfügbaren Restbestandes von 12 Mill . RM . Stamm¬
aktien insgesamt 23 Mill . RM . Stammaktien zur Verfügung stehen .
18 Mill . Reichsmark von dem Gesamtbetrag würden von einem Kon-
soriinm übernommen werden , das sie den Aktionären im Verhältnis von
4 zu 1 zum Kurse von 110 Prozent mit Dividcndcbercchtianna sür 192«
zum Bezug anbieten werde. Der Restbetrag von 10 Mill . RM . , für den
das Bezngsrecht der Aktionäre ausgeschlossen werde , sollen an die

fremer
Reederei Bereinig ««» A .-G . gegen die für eine längere Reihe von

ahren gültige Verpflichtung überlasten werden , sie tm Interesse deS
orddeutschen Llorid nur nach Maßgabe der mit diesem vereinbarten Be-

dtngungen weiter zn verwerten . Diese Aktien sollen vorläufig zu einem
Viertel eingezahlt werden und erst ab 1. Januar 1937 dividendeberechtigt
sein . Die aus der alten Bewilligung noch restlichen verfügbaren und die
neu zu schaffenden Vorzugsaktien werden gleichfalls an die Bremer Ree-
dereivereinigung begeben werden .

Auf Anfrage au » der Versammlung wurde fette»» deö Vorsitzenden
mitgeteilt , daß die bekannten Berbandlniigen mit der Hamburg -Amerika »
Linie gut oora «fchritten. Es fei schon jetzt ,u erkennen , daß sich die Ver -
waltung mit den eingeleiteten und den weiter in Aussicht genommenen
Maßnahmen auf dem rechten Weg befinde, um zu besteren Gewinnergeb -
nisten zu gelangen .

Auf Anfrgac eines Aktionärs » ach dem mutma
WWWWtNdi

» ach dem mutmaßlichen BefchäftSergeb-
mitgeteilt , daß sich darüber noch nichts

e jedoch bestätigt werden , daß das Ergeb-
niS deö laufenden Jahres wurde
abschließendes sagen laste, eS könne jedoch betätigt werden , daß das '
niS gegenüber dem Vorjahr eine Besserung aufzuweisen verspreche .★

Wenn wir vor wenigen Tagen die Hoffnung aussprachen , daß sich die
Verwaltungen der beiden Schisfahrtsgefellschaften in Hamburg und Bremen
nun endlich einmal näher Über da? Zusammengehen zwischen der Hapag
und dem Norddeutschen Lloyd aussprechen würden , so beweisen die beiden
vorstehenden Berichte unserer Korrespondenten aufS neue , wie vorsichtig
die Verwaltungen der beiden Gesellschaften tn Bezug auf Mitteilungen an
die Öffentlichkeit find und wie sie sich in Schweigen ,u hüllen misten.
Die Mitteilungen der GeneralversammlungSleiter , deren fast gleicher
Wortlaut engstes Zusammengehen vermuten läßt , ergeben nicht » weiter
als eine Berechtigung der Annahme , daß die zwischen der Hapag und demais eine locrccvtlgung oer Annahme , da« sie zwischen der Yavag und dem
Lloyd schwebenden Verhandlungen günstig fortschreiten, lieber die Einzel¬
heiten aber , die sür die Beurteilung der Lage der Gesellschaften von
einiger Wichtigkeit wären , weiß der interessierte Aktienbesitzer immer noch
nichts. Man muß also abwarten , ob in den nächsten Tage» nicht oter
und da doch etwas durchsickert .

Wirtschaftliche Rundschau.
Weiterer Rückgang der KoukurSziffer im Juli . Der Rückgang der

Konkurseröffnungen hat sich im Juli weiter in verstärktem Matze fort«
gefetzt . ES wurden nach einer Zusammenstellung der Finanzzeitfchrikt
, ,Die Bank " im Jnli 698 Konkurse eröffnet gegen 940 im Juni und 1052
im Mai . Die Zahl der mangels Mäste eingestellte» Konkurse ist leicht
zurückgegangen (von 160 auf 151) , dagegen haben die Gefchäftsaufsichten
stark abgenommen : sie betragen 361 gegen 48« im Juni und 742 im Mai .

Daö Inkrafttreten de? LovsererportlnndikatS verzögert . — Schwierig -
feilen durch die amerikanische Regierung und die Außenseiter . Die vo»
der amerikanischen Presse bereits angekündigte Hiiiausschicbuna des Tätig -
keitöbeginns des internationalen Kupserexvortslindikats wirb heute von
deutschen beteiligten Kreisen bestätigt. Die Gründungsakten liegen zurzeit
zur Begutachtung durch die Regierung der USA . in Washington vor ,
»nb die Bearbeitung dort scheint sich noch länger hinzuziehen . Doch sind
von >' ?r sür den europäischen Kontinent eingerichteten Zentrale in Brüssel
alle Vorbereitungen getroffen , um aus die Nachricht von der erfolgten
RegierungSgenehmigung die Arbeit sofort aufnehmen zu können . Während
von anderer Seite bereits ein fester Termin , nämlich der 3 . September ,
für den verschobenen Tätigkeitsbeginn angegeben wird , kann diese Angabe
von den deutsche » Vertreter » der Gopper Ervort Association nicht bestätigt
werden - — Von anderer Seite macht man auf die Rolle der Außenfetter
aufmerksam , die ebenfalls die praktische Arbeit des Syndikats noch erbeb¬
lich störe,, töunen . Neben Japan , das inengeninäßig weniger ins Ge-
wicht fällt , kommt hier hauptsächlich die Rio Tinto in Betracht , dessen
Aktien von einem Normalkursstand von etwa 400 bis 500 Prozent in letzter
Zeit aus zirka 800 Prozent gestiegen find.

Die Kalkindustric im Juli . Kennzeichnend für die Lage am Kalk-
markt ist der ungenügende Abruf de ? Baugewerbes . Die starken Regen-
fälle im Verlauf des Monats haben den an nnd für stch schon geringen
Bedarf weiterhin eingedämmt . Die leichte Besserung in der Eifeniildustrte .
die infolge des Ausfalles in der englischen Eisenerzeugung durch den
Kohlenarbeiterstreik eine ziemlich beträchtliche Belebung des Ausfuhr «
geschifftes aufzuweisen bat , wirkte stch in einem stärkeren Absatz an Kalk«
stein und gebranntem Kalk aus . Die Landwirtschaft ist in ihrem Bezüge
für die Herbstdiingunn noch sehr zurückhaltend, was zum großen Teil auf
die Ungunst der Witterung zurückzuführen ist. Darüber hinaus ober ist
die Landwirtschaft noch nicht daran gewöhnt , sich tn stärkerem Maße mit
Kalkdünüemittcln zu bevorraten . Die Landwirtschaft sollte im Beliuge
einer glatte » Abwicklung der Herbstdüngung aus diese Seite des Kalk-
bezuge » ihre Aufmerksamkeit richten. Rocht befriedigend ist das Geschäft
mit der Kalkstickstossindustrie , die bereits mehr Kalk bezogen hat als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres . Auch das Geschäft mit der Zucker ,
industrte wird lebhafter . Hingegen ist bei der chemischen Industrie ein
geringer Rückgang ,u verzeichnen, wovon nur die Lederindustrie ans -
zunehmen ist , die in ihrer Beschäftigung gegenüber dem Frühjahr eine
leichte Besserung feststelle, , kann.

Im allgemeinen ist der Absatz an gebranntem Kalk von, Jaunar bi«
einschließlich Mai d . I . um etwa 300 000 Tonnen = 17 Prozent gegen
das Vorjahr zurückgegangen. Hiervon entfallen au ! da» Baugewerbe
einschließlich der Kalksandstein- und Schwcmmsteinindustrie rund 191 000
Tonnen . Auch bei Rückgang im Abruf der Eisen - und Stahlindustrie
mit 80 000 Tonnen ist beträchtlich. Hingegen ist der Absatz an die Land-
Wirtschaft nur um 28 000 Tonnen zurückgegangen, wobei z» berüMcktsgen
ist , daft die Kalkstickstoffindustrie rund 11 000 Tonnen mehr bezog -

Zuuehmender Verlust ausländische '. Absatzgebiete für den engiis-de«
Kohlenbergbau . Das Fehlen der englischen Kohle aus dem Weltmarkte
zwingt Absatzgebiete, die von jeher in hohen, Maße britische Brennstosfe
bezageu , sich immer mehr anderen Kohlenexportländern znznwenden. Es
unterliegt bereits heute keinem Zweifel , daß der englische Bergbau nack
Wiederaufnahm « feiner Fördertägigkeit gezwungen fein wird , bedeutende
Anstrengungen zu machen , um stch seine alten Absatzniärkte wieder zurück -
zuerobern . Dies wird ihm umso schwieriger werden , als eine A „,ahl von
Ländern die Tendenz zeigen , möglichst langfristige Abschlüsse , die eine Lie-
serun«» mögltchkeit für ein« ganze Reihe von Monaten hinaus sicher» , zn
tätigen - Auf dem südamerikanischen Markt ist der Ausfall der englische «
Kohl« fast auSschlietzlich dem Bergbau der Bereinigten Staaten zugute ge.
kommen. So haben mehrere bedeutende südamerikanilche Sisenbahngesell-
Ichaste» erst kürzlich wieder Kontrakte über 80 000 Tonnen Kohle, die fnr
England bestimmt waren , in Nordamerika untergebracht . Auch die bereit»
seit einiger Zeit im Umlaus befindliche Ausschreibung der ägyptischen
Staatsbahn droht , wte dem Fachbltt „Jnduftriekurier " berichtet wird , bei
anhaltendem Streik kürzlich an Amerika verloren zn gehen. Es handelt sich
hierbei bekanntlich um fie Lieferung von 150 000 Tonnen Lokomotivkohle
während der Monate August—September , sür die vo » Seiten des Süd .
waleser KohlenexporthandelS eine Offerte zum Preise von 34 «I, 6 Ii per
Tonne eis Alexandrla gegenüber einem amerikaiilfchen Angebot von 36 sl,
abgegeben worden ist. Allerdinas hat die Waleser Firma an die Offert -
abgab« die Bedingung geknüpft , doß mit d«r Lieserung erst 10 Tage nach
der «rfolgten WI«deraufnahme in de» britischen Be-rgnerkcu begonnen
werben kann .

Todes -Anzeige .
Arn 1. August vorm . 8 Uhr ver¬

schied nach langem , sohwerem . mit
großer Geduld ertragenem Leiden
mein lieber Mann u . treubesorgter
Vater . Sohn , Bruder . Schwager u.
Onkel B1874

Wilhelm Köbach
Im Alter von 38 Jahren .

In tiefer Trauer :
Elise Kubach, geb . Leidner

and Kind WiUL

Trauerhaus : Schwanenstr . 22-
Beerdigune find . Dienstages Uhr

von der Frieahofkapeiie aus statt .

Allen unseren Verwandten , Freunden und Be¬
kannten zur Nachricht , daß am Mittwoch , den
4. August , um 7jl Uhr , die Gedenkfeier ffir
unsern Sohn und Bruder

Helmut Fiebig
der bereits in Wien eingeäschert wurde . In der
Friedhofkapelle stattfindet .

KARLSRUHE . 2. August 1926.
Badistr . 25

Leopold Fiebig
Anna Fiebig

13348 Elisabeth Fiebig .

Todes - Anzeige .
Heute morgen 6 Uhr verschied sanft

nach langem , schwerem , mit Geduld
getragenem Leiden meine treue , unver¬
geßliche Gattin , unsere liebe Tochter ,
Schwester , Schwiegertochter , Schwä¬
gerin und Tante

Maria Frey
geb. Eichsteller

im Alter von 24 Jahren . B1897
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :
Hans Frey .
Christine Eichsteller Wwe

und Tochter Elsa .
Familie Wilh . Eichsteller -
Familie Karl Bäuerle .
Familie Johs . Frey .

Karlsruhe , Müllenbaen b. Bühl ,
Georg-Friedridisti . 28. jj. Aug. 1926.

DU Beerdigung findet am Mittwoch ,
2VtUhr, von der Friedhofkapelle aus statt

Danksagung .
Kür die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheiden meines lieben
Mannes und guten Vaters B1934

Hilllelm Schäfer
Matzgermeister

sprechen wir allen unseren herzlichen
Dank aus . Besonders für die trost¬
reichen Worte des Herrn Stadlpfarrer
Renner und die Kranzniederlegungen
der städt Beamten und der Arbeiter¬
schaft des st&dt . Schlachthofes , sowie
des Bad. Leibgrenadiervereins .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

| Frau Regina Schäfer Wwe

Kai,erste. 56 , IV ., fön
I non wöchentlich 2mal
; Küchen -Abfälle
1 ■eiiolt werden- <81846

Verloren
ein Sdtlüffel am Sonnt ,
bormitt . üwisch. Wcndt-
u . Äorkstr. Abzu» . BI2I3

äBtitbtftr. S2! part .

Speisezimmer
liegen Bar,ahlnna
taufen gesuchl . Angebote
mit Preisangabe untcr
Nr . A4724 an die Ba-
diichc Prelle .

Trauerbriefswerden rasch angefertigt in der
Druckerei Ferd . Thiergarten .

Pflastersteine
in allen Dimensionen n - jeder aewünIKten
Menge , aus Granit . D ' orit .
Melavbnr . Q » ar,it und Qnarzsandttei «
liefern tausend

81 & 55. Oberst , Sleinbmch-Miebe
Karlsruhe , Telefon 4694.

i eiumumii nin 14710

Tüchtige
Schneiderin

f. währ . d . Schulferien
ihres Kind. Landausent-
ha » g . Näharbeit . Ang . u.
14694 an die Bad . Pr .

leine ttmen
haben gröhien
Erfolg In der

„ Böslichen Presse " .

Achtung !
Parkettdt'den werden gc,

spilnt u . abgezogen, sow .
Ltnoleuin gereinigt . Fach -
miinnlsche Behandl . Karte
genügt. B1872

Rausch , SchNtzenst . 39.

MUM U . MW
werden t). tücht , Maler
sofort schön und billia
hergerichtet, .Angebote
unter Nr . an die
Badifche Presse.

Obst- und Gemüse-Sianö
In verkehrsreicher Laae
billig tu vermieten .

Im Stadtteil Mühlbur ^
i. BUieittfte . 51, 2.

—

t
u laufen gesucht '-
fett od - Berlik» , Dt>

wan und Bacherfchraul.
Angebote unt . Nr . 9,4713
an die Badisch? Presse.

Brautpaar sucbt gegen
Barzahlung neue
Schlaf -, Speise -
u. Herrenzimm .-

Einrichtung
sowie Küche . Nur Osf .
mit äußerst . Preisen und
Katalogen erbeten u . Nr .
S34G46 an die Bad - Pr .
Gebr.» Ausziehtisch
1,20 m lg ., zu kauf , ge»
sucht. Angebote u . Nr .
914639 an die Badlsche
Presse erbeten.

gesucht , 2 bis 3 PS , ge¬
braucht . Angeb. unt . Nr .
£ 471» an die Bad . Pr .

Rotgestempelte
alte , braune wertlose
looo Mk. - Scheine . 100
Zttlct RM . 22. fattfe
für Reklamezwecke.

Brüll & CO .
Breslau 10 82073

Zusendung erwünscht .
Gebraucht», ltboch gut,

erhaltene
7er

Strickmaschine
, u kaufen gesucht .

Offerten unter Nr .
1&338 an die Badlsche
Press« erbeten.

Kaule KK .
der . Schübe . MSs «l

ei »
_ JM «

usw . »u outen Preisen .
I . Silbermann .

Brnnnenftr . 1.
Televb . 256 ! . 81922

Zu verkaufen
Weifte »
Schlafzimmer

2 Betten . 2 Nachttische .
Waschtisch m . Mann . u .
Spiegelaufs . , 2tür . Svie »
gelschrank , zus . 880 M , m .
cl . Frisiertoilette m .geschl .
Spiegel u . Stuhl 450 M ,
nur g. bar wegzugshalb ,
zu Verls. Ang. u . M471S
an die Badische Presse .

1 Bett
mit Deckbett. 1 Kopfkissen
für 00 Ji z« verkaufen.
Näheres um . Nr . P471V
an di« Badisch« Presse.

„Orga Privat "
Schreibmaschine, fast neu.
bill . z. Verf . Ebendaselbst
einige Packtische preiSw.
abzua . Anzuf. Glnckstr .
Nr . 18. III , r . « Ii

Schreibmaschine
neu , Normaltast . , 100 M,
z . Verf. NSll, Lefstngft . 78,
Telephon 1295. B1873

2 „flstra"
schreibende

fttditionsmsschinen
fast ueu . umständehalber

billig abzugeben
Gell . Angebote unter

Nr . « 2071 an die . Bad -
Presse"

echmbnillWile
Sichtichrifi und allen
Schik . . desgl . a . Mianon
bill. zu verkauf . 931880

Krieasftrafte 86. III .

Büfett . Serviertisch,
Tisch , 4 Stühle , »nfsb .
pol ., gut erh. , 200 M .
Deckbetten , schöne rote 15
u . 20 M , zu verkaufen.
Körnerstr- 38. HthZ - II -
SchSlzke -

Schlafzimmer
4 moderne Schlafzimm.

In eiche , nußb . u . weiß,
zu bcdcut. rcduz. Preis ,
adzugeb. b . Walter , Lud-
w >g-Wtlhelmstr - 5, Lad.

» 1915
« in Bkttrost ist billig

«,, verkaufen. » 190»
Bau meisterst . 9, St . III .

äronMiet
dreiarmig , a . .Messing,
billia abzug. 15410

Krieasstr . lli.' . I .
Ladenthele

m . charm . Salon (Maha¬
goni ) , gr . Spiegel . lehr
billig z» vertt . B18,K
Xähringerftr . 53a , ' ®t-

3n verk. : Echlaszünm
(hell) , fatt neu , i Betten ,
»tiiriger Svieaelschrank .
SSaschkomm . !» Marm .
u . Tvieael . i Matratzcu ,
ä Nachtisch «, zus . MO J .
Büfett . Eiche . ISO Jl ,
Schreibtisch. DIvl . . 60 M .
AuAziebt.. Schranke , bill.
??ri!l>lich , tthlandstr . l ? .
VerttC ■ _ 5Ö1905

verkanft .
verleiht

Beiler .Waldltr.«a^SiSl8

Paddelboot
2-Sitz. . 5,20 m lg ., stabil
und gut erhalten , preis -
wert zu verkauf. B1864
KriegSstr. 173, 2 . St .. r.

Meyers Kon-
versat . -Lexikon

V . Auflage , 19 Bände . I -
gut erkalten , f. 100 M z.
verkauf. Zu erfr . u . Nr.
S46K8 in der Bad . Pr .

Qbstmühle
Stein u . Zäae , f . Kraft ,
erstklassig, sehr billia zu
verkauf , liiibler . «̂»eora-
^ riedrichktr. ü R18?»

Möbel
taufen Sie bekannt lehr preiswert
u .gut . auch Zahlungt - Erleichteruna

Iul . Weinheimer , Kaisechr . 81 /8

15447

Selegenheitskau!.
2-Sitzer . 4/12 PS , mo¬
dern . tn best . Zustande ,
für nur 1500 RM . —
auch Raten,abla . — ver-
käuflich. Daselbst billia
abzugeben Lieferuuas -
wagen , geeignet als
Marktwaaen f . Händler ,
Gärtner etc .. Marke
Daimler . Preis nur 1000
NM . Bruno L^nae .

aiferallee S2 . 15840

Motorrad
Marke Köhler, fast neu ,
S PS , zu Ocrtr -if. 15376
Merftner, « chi ^erstr. 27.

Herrenrad
ber . neu , Markenrad ,
fpottbill . zu verk . B1927

Humboldtstrafte 3a.
Herrenrad , gebr.. Gritz-

ner , Herrenrad , neu , zu
vertt . Fahrhdl . Waliher ,
Sofienftr . 8, II . Bl9ü «i

Damenrad
neu, sehr bill. zu verkauf.
Adlerslrasie 40. BI888

Zweirädriger
Handwagen

Hill zu verkf . Link . Zäh .
rtngerstr . 60. » 1845
Klappsportw . m Dach .

16 M , kl. % Kinderwag .,
28 Jl . Kinderklapvstuhl,
KinderlausstaN, Holiänd.
zu verkf . gachnerftr. 18.
Part . , r . 15320

Anzug
engl. , mittelgroß , billig
zu verkaufen. B1917
Gcorg -Friedrtchftrasie 3.

Gut erhaltene Maß¬
anzüge f . mittlere , ftär -
kere Ktgur zu verkaufen .
Schav. Waldhornftrake
Nr . 21 , 2 Trevv . B190«

Damenfahrrav , gut erb.
55 ><. Herrenfahrrad , gut
erh. 40 M, Damenfahrrad
wie neu, 75 M , Herren
fahrrad wie neu , 70 A .
Nahmaschine wie neu 110
Jl , Nähmaschine gut erb .
25 M , Emailherd , neu , 75
Jl . Neue Fahrräder u .
Nähmaschinen geg . billige
Teilzahlg . Kunzmann .
^ ädrinaerstr . 46. B1925

Gebr . Herren - u . Da -
menrad f. nur SO , /C zu
verkauf . Markarafenitr .
Nr . 25 , Sof rechts. « 1902

Vaillant -
Gasbadeofen

bester Zustand , gegen
bar . Maximilianstr . 10 ,
zu Verlause » . Besichtig
8—11 Uhr vorm. 15382

N . S . A .-Pony
in tadell . Zust. , ,u verN-
Winterstrafte 27 . B1884

Stabile « , gut . Damen
fahrrad 45 Jl . Herren-
Sportanzug m . langer
Hose , wie neu , 25 M ,
grüner , neuer Anzug sür
kkörsier , Neu 25 bra «<
„ er , leichter Domen,ch
,» antcl m . Seidenfuttcr
12 Jl , fein. Tuch -Gehrock ,
Maßarb ., 15 M . B1943
Herrenstr . 20, 1 Tr . , r .

Damenrad
bill. zu verkf . B1890
Waldstr . 56, Hof , rechts .

> C u t a w a h , Gehrock ,
Uedcrzieher, ssrack «mittl .
Gr . ) , preisw . zu verkauf.
Gartenstr . 54, III . BI875

Cutaway mit gestreift.
Hose , wie neu, f . schlanke
große Fig ., zu verkaufen.
Hirfchstr. 1 , P .. l. B1885
Ein gut erhalten . 2986a

KlWshut m . Vellen
ist billig abzngebe» bei
Nalinhoftnlvektor Sir ».Kehl. Schulstrake 84.

Zwei mittlere
Ponys '

fromm , gut im Zug . zu
verkauf. Will,. Echeurer,
Lamm . yirünwetterSvach.

» 1840

Leghühner
lowlc Juni Brut >Kück« »
zu verkaufen. B18S1
Kbriierltr . S3, HinterS-

Schöne Kätzchen
abzugeben: Karlstr^ 75,
2. Stock , rechts. B1861

verursachen häufig furchtbare Schmerzen

Oa» ärztlich empfohlene , vielmillionen »
fach bewährte «ukirol-Hühneraugen-Pflafter
befreit Sie davon . Line Packung tostet nur
75 pfg . Oas wohltuende Kukirol-Zubbad
(Probepackung ?0Pfg. ,Ooppelpackung 50pfg .)

erhöht die Wirkung des Kukirol-Pflaster» und stärkt die
5ußnerven und Muskeln, « ne ganze Kukirvl-Suipflege-Kur
tojbt ä Ott. 3n fall allen Apochetmund ötofterttn « Milch .
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»ilttwoch , den 4 .Aiikust . nachmittags von 3"»—6 Uhr :

Konzert der Vereinigung Bad . Polizei - Musiker .
15811

pflMif spiele
— Herrenstrasse 11

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII .IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIÜIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIIHIIBIII11

Ab heute :

Der neue große Fox - Film

Die Schmiede
des Hasses

Drama nach der berühmten Dichtung Longfellowa , mit

Virginia Valli und Bessie Love
den beiden schönsten Frauen Amerikas .

Bummy , der Unglücksrabe
Original -uroteske in 2 Akten .

Ufa-Wochenschau
interessanter lebender Wochenbericht !

Jugendliche haben Zutritt !
16894

(Eine unverstandene Frau)
Eine Tragikomödie des Alltags nach Ossip Dymow .

Eine Geschichte , wie sie ab und zu vorkommt wie man sie schon häufig sah .

Was erzählt wird ist nicht neu . Aber
wie es erzÄhlt wird und von
wem es dargestellt wird,

das Ist nen -

na st Elisabeth Bergner
die kleine Nja . die in Berlin auf der Btibne unerhört © Triumphe feiern konnte

^ - - — * - elsterte . Wie sehr sie sieh
recht der Riesen -

Da ist ferner
und auoh mit diesem , ihrem 1. Film das Publikum begeisterte .

'S
damit in die Hersen des Publikums eingespielt hatte , bewies erat :
erfolg ihres «weiten Filme » „Der Geiger von Floren * ' . —

Emil Jannlngs Conrad Veldt
»Ii der dritte , ein Dichter , der dar schönen fran so gefährlich werden konnte .

Dieser große Kunstfilm gelangt ab heute nochmals 8 Tage
Dienstag , Mittwoch und Donnerstag in den

Atlantik - Lichtspielen
KaiserstraBe 5 (Am Durlacher Tor ) Telefon 544 *

zur Vorführung . 15888

Beginn der Vorstellungen täglich um 4, 5.45, 7.30 und 9.05 Uhr .

T ,UNION - 1 HEATE
Kniserstr . 211 Ab heute ! Kaiserstr . 211

LOTTE NEUMANN <n
Der Roman der Lilian Hawley "

Die Geschichte einer Ehe .
Sechs Akte nach dem bekannten Roman
„Def Korsar " von Smith - Rodgerson

In den Hauptrollen :
Lotte Neumann w Livio Pavanelii

Im Beiprogramm : 16806

Larry Semon und Neuester Wo ^ icubcrlcht .

3a9 . 0Bchshunöhlu9
O . Gr . Karls ruhe .

Mittwoch, 4. Auousl
Versammlung

Im ffisninger
— Gäste willkommen ! —
Zuchtberatung .Verkaufs -
vermittlung rassenrei -
oer Dachshunde , eigener
Schliefplatz . 15336
losch ttsat Kaiserstr . 5 .

Fahrradgeschäft Tel .2918

Druckarbeiten
werde » rasch angefertigt
in der Druckerei Ferd .
Tftiergarten .

Heiratsgesuche
Beamter in autei Stel -

Iuarta möchte mit aeb .
Dam « von voller Figur .

>t unter 25 Äabre ,
Witwe m . 1 Kind ,<n»i_ -

wenn auch vom Lande ,
zwecks Heirat .
werden . Berichwieaenb .

bekannt

Angeb . nnt , Nr . H470 ^
an dt« Badiiche Prelle .

llnferrldü

Nachhilfe und
BeautsichHgung
der Schularbeiten f.
höh . Lehranstalt

Ferlen -
Sonderkurse

beste Erfolge
2fjänrige Erfahrung

U . K . Kitler
gepr . Privatlehrer

jetzt : B1887
Sofiensir 3 " . Ii lks
Sprechzeit täglich
ll — l und 3 - 5 Uhr .

Stildentin erteilt für
die Ferien

Nachhilfestund .
in allen Fächern . Anzu -
fragen unter Nr . (£4727
in der Badischen Presse .

Erteile

Nachhilfe
in Matyem ., Deutsch .
Franz ., Latein , sowie
grdl . Bioliminterrtcht ,
a . Währ . d . Ferien . B1870
Kaiser - All « 68. 2. St ,

Fleckeler
I leicht beschädigt

Stück 4 Pfg . I

DENZ - L ! CHT SPIELE
WaldstraBe Wafdstraße

Nur noch bis einschl . Mittwocli

M hat»
' mein Berz

Afeiöelberg
Ein deutscher Film von Jugend und

Liebe und deutscher Poesie
Regie : Arthur Bergen 15890

Man steigt nach I Trlanon -
Lustsp . in 2 Akten I Auslandswoche

Jeder freie Eintritt ist aufgehoben !

Bei Lebensveisichenmßs - Abschluh
von 25 Mille sncht Fabritant Darlehen von

6000.- gegen Sicherheit .
Rr . i! 4711 on dir Badiiche

unter
erbeten .

W «r leibt ein . Staats
begmten argen Möbel >

erbeit u . buken Zins 2- od . 3 - Familienbaus
■i AA Tt ?"/ »« I » I mit 8—4-Zimmerwobna .
IWJ { IlttiR bei 5—6 Mille Anzahl « .

f: l Hauskauf !
tS 2- od . 8 - Familienbai

Anaeb . unt . Nr . X467»
an die Badiiche Prelle .

Solid ., hiestgeS Unter -
nehmen sucht zur Ab .
lösung eine ; Darlehens

3-5000 Mark
legen gute Sicherheit u .' in ! auszunebm . GeN .

».ngedot « unt . Nr . 15GS5
an di« Bad . Presse «rb .

zu lausen gesucht . Händ ^
ler verbeten . Angebote
unter Nr . 8S4672 an die
Badtfch « Prelle .

300 Mark
von S «lbstg «b . geg . gute
Sicherheit u . gut . ZinS
gesucht . Angebot « unter
Nr . N4692 an die Bfr
disch« Presse .

Teilhaber
still od . tiitig , an solidem
sicherem Unter n«hmen m.
4—6000 M Einlage ge¬
sucht, durch 15310

M . Busam ,
Herrenstr . 38. Tel . 5630.

300 RMk .-
Darlehen

sucht Beamter , ruiafrtftta ,
gegen gute Sicherheit .
Angebot « u . Nr . 2985h »
an dt « Badische Press «.

Göpferich
j Fasanenstraße 35 j
JGottesauerstr . 33a |

15^60

MMÜHIJJ
L Hypothek

M 10 000 mit 10% Zins
für M 7500 zu verlaufen .

M . Busam,
Herrensir . 38. Tel . 5530.

15308

Alltohypothek
(2000 M auszunehmen
gesucht . Anaeb . unt . Nr .
B4I77 a. d. Bad . Pr . «rb.

100 Mark
von berufZtitlger Dam «
gegen pünNliche monat
liche Rückzahl . sofort zu' Off . u . Nr .

Eilangebot !
Etagenhaus (Weltstadt )

mit 4x4 Zimmer , Bad ,
Garten , Einfahrt , Preis
nur 28 000 M . bei 5000
Ml . Anz . Angeb . u . Nr .
14644 an dt« Bad . Pr .

Villa
6 Zimmer u . Zubebör ,
Zentralhzg . . ar . Garten ,
beziehbar , zu verlausen .
Drei Einsamilienbänier .
beziehbar , mit kleiner
Anzahlung zu verkaufen .

Bäckerei ,
nachweisbar gutes Ge
Ichäft , zu verkauf . 15860
Näb . durch I . Traudt .
Akademteliralie 24.

In Ettlingen , in nächst.
Nähe d . Station Holzhof
(Wilhelmstr . 10a ) ist ein
schSn gel«g. , neues
Landhaus mit Garten
5 Zimmer . Diele, B '
Küche, Spelfekamm . . a
bald vreisw . zu verkauf .
Offerten unt . Nr . M4687
an die Badische Press «.

w,w
WOHlFfHE WOCHE

Wasch -Kleider
Kleid o. WaschmnSlin . 2.R»
Kleid a. Waichseide Mk. S.95

Damen -Wäsche
Trägerhemd mit Hohli 0-2«Beinkleid m . Stickerei Mk. 1-Ä

• ®jf (t.onO.®®

Damen -Mänkel
eisemäntel Mk. 9.50
m» riianierte Mäntel 9.50 , _
ackenkleid Douegai Ml . 12.50 UnteriaMen

Slrumpiwaren Damen -Schürzen Bett - WÄche
«.% rrSgerschii -»eu gestreikt 0.9, : M ^ be - Ug - mit 1H

aünr « Zienerichiirzen bunt . • ^ » erbettiicher mit Seston 7. "

ZZerren-Ariikel
FrsMsr - Wäsche

Wassel Tuch 59/1110 cm . 0.« -
Arotttertuch 50/l0u cm • • l . l »
« ade -Tnch 100/150 cm • - 5 .24

DamenltrUn »pie Maeeo 0.85 ^ f,! mi „ n
Tamenltrllinple Seid ' sl . 1.1« Schurzentleid Indanthren 3. <n
Danienstriimpse Waichsd . 1 .00

Badewüsche
Damen -Bade -Anzng

Achielschiuh 1.SHI

§ Inder - Bade -« nz « g • • 0.95
ade - Miit,en 0.58

Weitzwaren
Bliische -Tnch , 80 cm •
Mock- Cöver . 75 cm •
Sans -Tnch . 8ii cm - •
Ha « 6-T « ch , 150 cm •
Salbleinen . 80 cm • •

Wasch -Skoffe

0.4«)
IM.N
0.75
1 .20
0 .98

^ evliirbsmden Restvost ■'& ' d.
? tel,Umlegekragen • Uli
Selbstbinder neue Mull - 0.7»

Äerren -SokKen
Serren - Socken . i .lo n.700 .#*

BaumWsllwkre »
Aett - Kattnn 8() cm
^lett - Barchent 130 cm • * 2 .50 öopd . brett • 0,8s
Matratzen -Drell 120 cm J .^5 Handtnchstoff 42 cm Mk. 0.i*

Ausfleuer -ArliKel
Dainast II 131) cm
Datnait geblümt 130cm

1.31,
1 .05
» Ol»
1.50

Gardinen
(» ardinen am Stück Mk . 0.4.'»

,m . . IStaniiue , 150 cm br . Mk . 0 .65
Wa !ch-M « sli » • • • Mk. 0.45 Halb -tores Mk . 1.31»
FrottS . 100 cm breit , Mk. 0.95 Madras - Garnitnreen . 3.50
Walch . Seide . kar . - - Mk . 1.2» Madras » Stoffe , teils
Woll -Mnslin . — " MM

Möbel -Sloffe
Möbel -CrKv « 80 cm drei ! - 0.9^
Moiettitoffe 70 cm breit ■4
Sofa - SDkiiige komvlen • 1» Ä
Wachstuche gute Quaiit . '

1
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M « t«rMk . 1.!i5 Kuust -Seide - Mk . 2.75 Javan -Matten Mk . 0^

Läuser -Stoffe Bvden -TeUplche
»ntelSnser . »5 cm - - Mk . 1.60
Haaraarnlänser . 68 cm 3 .95

Axminster >45/195 cm •
Ar « »inster 200/800 cm ■

inolenm - LLnser Mk . 2 .20 Äettoorlagen - Mk . 8.511

Decken
39 .51» Tischdecken waschbar Mr . 3-Ä

. 53 .59 Diwan -Decken - - Mk ^O-Z
35 N " Ä " 4leise -Decken • Mk . 19 .30

w . Bommm

mmrnm

I Männlich 1
Maurmolier

selbständiaer . energischer ,
gesucht . ZeugnISabschrist .
und AlterSanaabe erbet .
Anaeb . unt . Nr . 8995n
an die Badische Presse .Bäckerei
Tüiht. jM . Gedilse
IsBubikovisch

^
u .Wasserw .

Cito & dbto $VGX,
KrieaSstr . 98 am neuen
Markt 15880

k siut . Laae Karlsruhe » .
Nabe Marktplatz . loiorl
beziehbar , zu verkaufen .
Preis 40 000 M . Anzab -
Inn « 8—10 000 M . An¬
gebote unter Nr . F4681
an die Badische Presse . Friseurgehilfe

jungen , tüchtigen , sucht
K . Huber . Friseur ,

Karlsruhe ,
Rheinstrabe 44 . B1898Gefclräffsfiaus

in Pfepziieim
besonders für Kolo -
ntalwarengeichäft ge-
eignet , 5 Zimmer ,
Garten , Büro - und
Fabrikationsräume ,

sofort beziebvar ,
Preis Mk . 20000 .-
bei gröherer Anzahl ,
»u verlausen durch
Ehr . Kenner . Stutt -
gart . Ealwerstr . 54

Merer läfolet
sofort gesucht . Angebote
unter Nr . E46SS an dte
Badische Presse .

Hausbursche
sofort gesucht . Vorzu .
sprechen ab 2 Uhr : Bel -
fortstr . 13. Wirtschaft .

15324

Günstige
Gelegenheit .

Zu Verkaufen ein

Haus
m . 9 Wohng . u . WerM .
Dem Käuf . wäre Gelrgh .
aea «b . Wohng . u . Werkst ,
of. z. bezieh . Zu erfr . u .

J4SÄ in der Bad . Pr .

^ meuigemer Zy ^ ge ,
der Lust bat , di « Kon .
ditorei gründlich zu er -
lernen , gesucht . Ang «.
bot « unter Nr . 15328 an
die Badische Presse .

Schuljunge
ordentlicher , sür Besorg¬
ungen gesucht . Augarten -
straße 69. Laden . B1838

Verlreler und Akquisiteure \ weabiictil
gegen Fixum und gute Provision gesucht .

Platzverlreler ka» »',ĥ . Modistin
Nur erste Kräfte wollen sich vorstellen .
Siidd . Sauglingsvertriebügesellschait .
Serrenstr . 8

gesucht , erste Kras », sloNe
Garniererin , möglichst m,
Meisterbrief , z. los . Ein -
tritt qesucbt . Zeiigcmä !jc
Entlöhiiung . Angebote ,
unter Nr . L4735 an die ^
Badische Presse

| Welbligj ]

Heimarbeit
im Nähen gesucht . ^
unter Nr . K4S85 an
Badische Presse .

ci

Wetngrokbandlung am Platze
sucht zum sofortigen Eintritt

jungen , strebsamen Gehilsen
nicht
fufo » I
arbeiten und die dazu gehörige

über 25 Jahren , der be -
: ist, sämtliche Buchbaliungs

Korrespondenz nach Diktat zu er -
ledigen Selbstgeschriebene An -

er »
die

geböte mit Zeugnisabschriften
beten unser Nr . 15818 an
Badische Preise .

Eine leistungsfähige , siiddentsche
Fabrik von Stahlwaren
sucht für de » Berkaus ihrer Erzeug -
z-isse tu Baden einen be , den Eisen -
handler « gut eingesiihrten

Agenten.
Gelernter Eisenhändler würde bevor -
zugt werden . Angebote « . Rr . 2985a
an die „Badische Presse " erbeten .

Eabrit sucht zur Erweiterung uud
rganisation ihrer bestens einge -

sührten Erzeugnisse tüchtigen

Kaufmann
mit Einlage von Mk . 0000 .— oder
Beteiligung . Sicherheit vorbanden .
Gewinnbringende Existenz . Angeb .
unt . Nr . K4710 an die „ Bad . Preste ."

Grober Veriicherungö -Konzern sucht siir seine
langjährige General - Aaentur für Baden und
Pfalz , einen im Innen - und Auhenbienst er -
sabrenen . bestens emvsoblc » «»

Auhen -Beamten
für Unfall - , Haftpflicht - und Feuerversicherung
bei zeitgemätzeu Bezüge «! . Gesl . Angebote unter
Nr . J4SS8 an die Basische Preise erbeten .

Vertretung "MW
e . leiftungss . und gut eingef . Svezialfabrik für
Karlsrnhe an eine bei Grossisten der Bade - . Gas -
u . Jnstallations - u . ianttäre Einricht . an ' eingei .
Perlönllchleit bei Übernahme e . kl . Lagers mit
etwas Barkavltai zu veraeb . Eiiofs . unt . M .V . 118/
A2070 an die . Badische Presse "

6 Herren und Damen (keine Kausierer)
strebsam und an systematisches Arbeiten gewöhnt ,
för leichte AeijelSiigkeit hier u . auswärts
DienStag u . Mittwoch 9—11 , 0—8. Karl - Friedrich -
stratze 26. Rudolf . B1924

Hohen Verdienst
sichern stch redegewandte Damen und
verrn durch Besuch bei Privatkunö -
ichast . Einarbeitung erfolgt . Bei Be -
Währung Anstellung mit Vertrag .

Borzustell . vorm . 10 - 12 Uhr . nachm . >
2—4 Uhr Frieden,trahe 14 . lil . \

Alige gtifeufe
siir sofort gesucht . Zu¬
schriften nnt . Nr £ 4BS8
an die Badische Presse .

ßetoietitäulein
sofort gesucht . 15882
Hotel goldner Löwen ,

Dnrlach , Hauvtiir . S4.
Für HerrschaftShaus in

Lahr gesucht : B18S9

Perfekte Köchin
die auch Hausarbeit mit -
übernimmt , i . fein . mögl .
franz . Küche bew ., ferner

gewanptes
Zimmermädchen
in Feinwäschebehandl . U
Nähen ers . Läng . Zeugn .
erford . Zu meld . : Adler -
strafte SO, m . Von 1—4.

Mädchen
nicht unt . 18 Iabre , für
Küche u . Haushalt , das
auch etwas Servieren
kann , f. Weinwirtichnit
auf 1. Sevtbr . aeiucht .
Angebote u . Nr . « 4652
an die Badische Preise .

Suche ein innges Mäd -
che« , welches zu Hauie
ichlasen kann , für Kin -
der U. Haushalt . Fifilirr ,
Eing . Grenadierkaierne .

« 1836

Mädchen aes.
f . hänSl . Arbeit , das
Saus « schlaf , k. B18S6
Karlstrafte 120, 3 Trebv .

Zuverlässiges
Mädchen

aus sofort gesucht , daS zu
Sause schlafen kann .
Kriege -str . 208 , vt . BISS ?

Katb .,
licbeS

folidez u . ehr -

Servierfräuleii '
guten Umgany - k̂

. . flott im Bed ^ nI
mit
men .
hier fremd , sutlit
tn Kaffee od . RestaurÄ ,
Angebote unt . Nr . pitb
an die Badische PM ?

13Fraulein , das schon '. ,
tert bat . fuchl SteUU ?

auf den 15 Aug . od . I >
Uebernimmt auch et>»?
Hausarbeit . Angebole ,
Nr . S4643 an die
dische Presse . ^

.. au5l ,fJ
leiten u . führen kann . ^
welches einen

Geschäft » .
erfahr , ist. snchMe ^ fe
M « ertrauens ^ ttAftrtllrv ..dige
auch frauenl .
od . einzel . ^

crrn .
böte unter Nr . X46^ "
die Badische Pttffe _

Ebrl .. unabbäna . S ta'

kuckt tagsüber
Bertraueusftellu «^

auch als Mütliille A.
Haushalt . Aligeb . « . ^
Z4650 an die Bad ^ > ,

Junge nnabb .
suckt tagsüber BesmÄ ^
gung . gleich welch
Zinaeb . unt . Nr .
an die Badische

Fl -Ih . Möd «
Vom Lande , welch. <?[Ä
in Stellung war , J „,,ji
tagsüber Stelle f . DÄ, ,
arbeit . Angebot " a
04604 an die
Presse erbeten .

Noch einige redegewandte

Damen «. Kerrn
mit guier Garderobe , iür vornehme Reisetätigkeit
gesucht . Hoher Verdienst . Bei Befähigung feste
Ai ^ tellung mit 100.— Mk . Fixum . Vorzustellen

12 und 0 - 8 bis Freitag Bezirksleitung : Büro9 W
5l «rlftr . 92. Stock.

Mädchen
zu Kindern , in ein Ge ^
schäftshanS nach Ettlin - .
gen auf 15. Aug . gesucht .
Mit Nähk '̂nntniss . bevor -
zugt . Näheres unt . Nr .
2990a in der Badisilicn
Presse erbeten .

SWeee
Jetzt günst'g
zum Einlegen

BiiOel-

Mädchen
das bürgerl . kochen kann ,
sofort gesucht : Redten -
bacherstr . 6, Ii . 153SS

{ MSnnMch I
15856

Strebsame

Damen n. Kerren
mit auter Garderobe , lvr vornehme Reisetätig -
teil bei hohem Verdienst gesucht

Meldungen erbeten von 10 —12 und 3 —5 Ubr
tagt , bis einschl . Freitag . 15406
E . Schumann , Attademieslr . 24, III .

Jg . Kaufmann
mit sämtl . Büroarbeiten
vertraut , flotter Sienogr .
u . Maschinenschr . , Vor -
kenntnisse d . franz . und
engl . Sprache , such « Stel -
lung , gl . welch . Branche ,
in Büro od . Reise (Auto -
brauche bevorz . ) Ang . u .
R471? au die Bad . Pr .

30 Bündel
3 . — Ji

frei Keller

Wzel-
Kvlileii

2 Pid . -Paket
23 4
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